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Auktion 150
Freiwillige Versteigerung aus verschiedenem Besitz

Kunstauktion
Kunst- & Variaauktion: Sonnabend, 15. Juni 2019, ab 10.00 Uhr

Sämtliche Abbildungen im Internet
unter www.dresden-kunstauktion.de

Bautzner Landstraße 7, 01324 Dresden-Weißer Hirsch
Telefon: 0351/2 64 09 95

Fax: 0351/2 68 20 48
E-Mail: ddkunstinfo@dresden-kunstauktion.de

www.dresden-kunstauktion.de

Besichtigung
DO, 06. Juni bis DO, 13. Juni 2019, 10.00 bis 18.00 Uhr,
donnerstags bis 19.30 Uhr, sonnabends bis 14.00 Uhr

sonntags geschlossen

Neue Veranstaltungsreihe:
ZU(GE)SCHLAGEN! – Anmerkungen zu besonderen Werken aus der Auktion

Mittwoch, 5. Juni 2019, 19.00 Uhr in den Räumen des Auktionshauses
„Rosa Pelz und eine Tiroler Wirtin“ – Farbenlust und Kunstgeschichte im 

Werk Ernst Hassebrauks
Annegret Karge, M.A. / Freie Kunsthistorikerin, Dresden

Wir laden zu Gesprächen und Wein.

Kommende Auktionen

Kunstauktion 151 – 28.09.2019
Kunstauktion 152 – 07.12.2019



	 Versteigerungsbedingungen
Mit der Teilnahme an der Versteigerung werden folgende Bedingungen anerkannt:

  1.	 Die Versteigerung erfolgt freiwillig. Sie wird von der Firma Günther im eigenen Namen für fremde Rechnung durchgeführt mit Ausnahme der 
Eigenware. Ein Anspruch auf Bekanntgabe des Namens des Kommittenten besteht nicht.

  2.	 Die Katalogbeschreibungen stellen keine zugesicherten Eigenschaften im Sinne der §§ 459 ff. BGB dar. Alle zur Versteigerung gelangenden 
Gegenstände können vor der Auktion und während der Ausbietung besichtigt und geprüft werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, 
in dem sie sich befinden. Die Firma Günther übernimmt keine Haftung für offene und versteckte Mängel sowie Zuschreibungen, jedoch ver-
pflichtet sie sich, unverzüglich vorgetragene und begründete Mängelrügen des Erwerbers innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfrist 
an den Einlieferer der bemängelten Sache weiterzuleiten. Für Katalogbeschreibungen und dazugehörige schriftliche Erläuterungen sowie 
mündliche Angaben wird nicht gehaftet, es sei denn, dass der Firma Günther grobes Verschulden vorzuwerfen ist. Im Fall der Gewährleistung 
und darauf folgender Rückabwicklung ist ein Schadenersatz ausgeschlossen.

  3.	 Der Aufruf beginnt in der Regel unter dem im Katalog genannten Richtpreis. Regelmäßig wird um 10 Prozent gesteigert. Ein erklär-
tes Gebot bleibt bis zum Abschluss der Versteigerung wirksam. Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach dreimaligem Wiederholen 
des höchsten Gebotes ein Übergebot nicht gegeben wird und der vom Kommittenten vorgeschriebene Mindestpreis erreicht ist. 
Erfolgt ein Zuschlag unter Vorbehalt, so ist der Bieter auf die Dauer von drei Wochen an sein Gebot gebunden. Erhält er nicht innerhalb dieser 
Zeit den vorbehaltlosen Zuschlag, so erlischt es. Wird ein Vorbehalt durch den Einlieferer nicht genehmigt oder bietet jemand das Limit, kann 
die Katalognummer ohne Rückfrage bei dem Bieter des Vorbehaltes an einen höher Bietenden abgegeben werden. Es bleibt dem Bieter 
des Vorbehalts überlassen, sich über die Genehmigung seines Gebotes zu informieren. Für das Wirksamwerden des Zuschlags genügt die 
Absendung der schriftlichen Benachrichtigung an den Bieter.

  4.	 Der Versteigerer kann Nummern vereinigen, trennen, außerhalb der Reihenfolge ausbieten oder zurückziehen. Er kann ein Gebot ablehnen; 
in diesem Fall bleibt das vorher abgegebene verbindlich. Geben mehrere Personen das gleiche Gebot ab, so entscheidet das Los über den 
Zuschlag. Bei Uneinigkeit über einen Zuschlag kann der Versteigerer nach seinem freien Ermessen den Zuschlag sofort zugunsten eines 
bestimmten Bieters wiederholen oder den Gegenstand nochmals aufrufen. Will ein Höchstbietender sein Gebot nicht gelten lassen, so kann 
der Versteigerer diesem trotzdem den Zuschlag erteilen und die sich hieraus ergebenden Rechte weiterverfolgen; er kann aber auch den 
Zuschlag auf das nächstniedrigere Gebot erteilen oder den Gegenstand neu aufrufen.

  5.	 Für Telefonbieter ist der Schätzpreis das Mindestgebot. Sollte keine Telefonverbindung zustande kommen, kann der Zuschlag zum Schätzpreis 
an den Telefonbieter erfolgen, sofern kein höheres Gebot vorliegt. Das Haus Günther übernimmt keine Garantie für das Zustandekommen 
einer Telefonverbindung.

  6.	 Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme und Zahlung. Mit ihm geht die Gefahr für vom Versteigerer nicht zu vertretende Verluste, 
Beschädigungen, Verwechslungen usw. auf den Käufer über. Jeder Bieter kauft im eigenen Namen und auf eigene Rechnung.

  7.	 Das Auktionshaus arbeitet nach §25A UstG, d.h. die USt ist im Rechnungsendbetrag enthalten und wird nicht gesondert ausgewiesen. 
Das zugeschlagene Gebot (Kaufpreis) ist der Nettopreis. Auf den Zuschlagspreis wird ein Aufgeld von 25 Prozent erhoben. Die gesetzliche 
Mehrwertsteuer wird nicht gesondert ausgewiesen. Live-Bieter über lot-tissimo zahlen 3 Prozent Gebühren auf den Zuschlag, Live-Bieter 
über Invaluable zahlen 5 Prozent Gebühren auf den Zuschlag. Der gesamte vom Käufer zu entrichtende Betrag ist sofort fällig und in bar 
bei der Firma Günther einzuzahlen, falls das Gebot persönlich abgegeben wurde. Bei Erwerb durch erteilten Auftrag ist die Gegenleistung 
innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum fällig und zu erbringen.

	 Die Firma Günther ist nicht verpflichtet, Zahlungen in ausländischer Währung entgegenzunehmen. Nimmt sie sie aber an,  
so gehen Kursverluste, die bei Umwechslung innerhalb angemessener Frist entstehen, sowie Bankspesen zu Lasten des Käufers. 
Während oder unmittelbar nach der Auktion ausgestellte Rechnungen bedürfen wegen Überlastung der Buchhaltung einer besonderen 
Nachprüfung und eventuellen Berichtigung. Irrtum vorbehalten.

  8.	 Das Eigentum am ersteigerten Gut geht erst nach vollständiger Bezahlung auf den Käufer über. Ersteigertes Auktionsgut wird nur nach 
geleisteter Barzahlung ausgeliefert. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug, so berechnet die Firma Günther Verzugszinsen in Höhe von 1,5 
Prozent je angebrochenem Monat. Eine Stundung kann nicht gewährt werden. Ansprüche auf Ersatz weiterer Schäden behält sich die Firma 
Günther vor.

  9.	 Kommt der Ersteigerer mit seiner Pflicht zur Zahlung oder Abnahme des Gutes in Verzug, so kann die Firma Günther anstelle der gesetz-
lichen Rechte auch weiterhin Erfüllung verlangen. Sie kann den Gegenstand auch bei einer nächsten Auktion nochmals versteigern. Falls 
hierbei der Gegenstand veräußert wird, erlöschen die Rechte des säumigen Käufers aus dem erteilten Zuschlag. Er haftet aber für einen 
etwaigen Ausfall einschließlich der Kosten der Versteigerung; jedoch hat er auf einen Mehrerlös keinen Anspruch.

10.	 Gegenstände, die nicht unverzüglich, spätestens jedoch 14 Tage nach der Auktion abgeholt werden, können im Namen sowie auf Kosten und 
Gefahr des Käufers bei einem Spediteur eingelagert werden. Der Versand erfolgt auf Kosten und Gefahr des Käufers. Aufträge werden auf 
das gewissenhafteste erledigt; sie sollen genaue Angaben enthalten und spätestens einen Tag vor Versteigerungsbeginn schriftlich vorliegen. 
Nicht genauer bekannte Auftraggeber werden gebeten, bis zum Beginn der Versteigerung eine ausreichende Sicherheit zu leisten, da sonst 
die Ausführung ihrer Aufträge unterbleiben kann.

11.	 Die vorstehenden Bedingungen gelten sinngemäß auch für den nachträglichen freihändigen Erwerb von Auktionsgut.
12.	 Erfüllungsort für beide Teile ist Dresden. Gerichtsstand ist Dresden, wenn der Käufer Vollkaufmann, eine juristische Person des öffentli-

chen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist oder der Käufer im Geltungsbereich der deutschen Gesetze keinen Sitz 
hat oder sein Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. Die Rechtsbeziehungen richten sich nach deutschem Recht 
unter Ausschluß des Einheitlichen Gesetzes über den internationalen Kauf beweglicher Sachen und des Einheitlichen Gesetzes über den 
Abschluss von internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen.



DRESDENER KUNSTAUKTIONSHAUS

GÜNTHER
Bautzner Landstraße 7, 01324 Dresden Telefon (0351) 2640995 Fax (0351) 2682048

USt-IdNr.: DE202016319

Stefan Günther
Kunstauktionator

Bitte beachten Sie:

Bieternummern werden während der Vorbesichtigung und vor Beginn der Auktion ausgegeben.  
Der Bieter haftet für die missbräuchliche Verwendung seiner Bieternummer.

Wenn Sie an der Auktion persönlich nicht teilnehmen können, bitten wir Sie, ein schriftliches Gebot mit 
dem umseitig abgedruckten Auftragsformular abzugeben. Der darauf vermerkte Preis gilt als Höchstge-
bot; der Zuschlag kann also auch zu einem niedrigeren Preis erfolgen. Bieteraufträge können nur verbind-
lich ausgeführt werden, wenn sie in Druckschrift ausgefüllt sind und einen Tag vor Auktionsbeginn vorlie-
gen. Dabei ist die angegebene Katalognummer verbindlich und nicht der Titel des Gegenstandes.

Das Abholen der ersteigerten Gegenstände 
ist am Tag der Auktion bis 16.00 Uhr sowie 

ab 18.06.2019 (Dienstag) von 14–18 Uhr 
in unseren Geschäftsräumen, 

Bautzner Landstraße 7, Dresden-Weißer Hirsch, möglich.

Bei den Größenangaben ist die Höhe der Breite vorangesetzt.

Die in diesem Katalog angegebenen Zustandsbeschreibungen sind nur als Anhaltspunkte für wichtige Be-
schädigungen gedacht. Das Fehlen eines solchen Hinweises besagt nicht, daß sich das Stück in gutem Zu-
stand befindet oder frei von Fehlern bzw. Mängeln ist. Bücher und Mappenwerke sind nicht kollationiert. 
Des Weiteren kann die reprographische Darstellung keinen natürlichen Eindruck vermitteln. 
Wir bitten Sie, sich selbst vom Originalzustand der Objekte zu überzeugen oder anzufragen.
Bitte beachten Sie hierzu auch Punkt 2 unserer Versteigerungsbedingungen.

Kunstauktionshaus Günther in Dresden GmbH 
Geschäftsführer Stefan Günther

Handelsregister Dresden Nr. HRB 17363



DRESDENER KUNSTAUKTIONSHAUS
GÜNTHER

Bautzner Landstraße 7, 01324 Dresden-Weißer Hirsch
Telefon 0351/2640995, Fax 0351/2682048

AUFTRAG
Auktion 						      Datum 	

Adresse

E-Mail für Newsletter

Telefon
Bitte in Druckschrift ausfüllen.

Ich beauftrage die Firma Günther, in meinem Namen und für meine Rechnung in oben genannter Auktion bzw.
im Freiverkauf für nachstehende Katalognummer bis zum angegebenen Höchstbetrag zu bieten. 
Dabei ist die angegebene Katalognummer verbindlich, nicht der Titel des Gegenstandes.
Die Gebote sind bindende Höchstgebote und enthalten weder das Aufgeld noch die gesetzliche 
Mehrwertsteuer; der Zuschlag kann auch zu einem niedrigeren Preis erfolgen.

Ich erkenne die Versteigerungsbedingungen der Firma Günther an. Versand erfolgt auf Risiko des Erwerbers.

Ich möchte in folgender Weise über die Stücke verfügen:	  	  Ich hole selbst ab. 
							        Bitte beauftragen Sie einen Spediteur,
		   					      die Kosten gehen zu meinen Lasten. 
							        Versand erfolgt zu den Konditionen der DHL
							        oder anderer Versandanbieter. Ich überweise 
							        den Betrag zusätzlich zum Rechnungsbetrag.
							        Versand erfolgt auf Risiko des Erwerbers.

     Katalog-Nr.									              Gebot bis EUR

     Unterschrift

Ich möchte telefonisch bieten und bin darüber
informiert, dass ich somit automatisch das im 
Katalog als Schätzpreis abgedruckte Limit biete. 

Name

Wir verwenden Ihre Daten zur Bearbeitung des unten aufgeführten Auftrages und zur Information über weitere Auk-
tionen. Sind Sie mit der weiteren Nutzung Ihrer Daten nicht einverstanden, bitten wir Sie sich abzumelden.
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Keramik & Fayence

 1� o.L.
Wandteller, Delft, 18./ 19. Jh.
Fayence, Pfauenmuster in Mangan, Eisenrot, 
Grün, Gelb und Kobaltblau. Gemuldete 
Form mit Wellenrand. Beschädigt, geklebt. 
Marke in Eisenrot (De Porceleyne Claeuw). 
D. 22,5 cm

2� 150.- €
Runde Platte, Delft oder Frankfurt, 
um 1700/1720
Fayence, Blaumalereidekor auf weißer 
Glasur. Glattrandige Form, im Spiegel chi-
noise Landschaft mit Tempel am Wasser, 
auf der Fahne Blumenornamentik. 
D. 34,5 cm

3� 800.- €
Große, reich verzierte Schraubflasche, 
Muskau-Triebel, 1. Viertel 18. Jh.
Graues Steinzeug, kobaltblau bemalt, 
Ritzdekor und Reliefauf lagen mit 
Quarzsplitterumrahmung. Aufgelegte 
Taustäbe unterteilen die Wandung in sechs 
Felder. Diese zeigen im Wechsel geritzte 
florale Motive, das Wappen der sächsischen 
Kur mit Initialen C.F.J.S., Monogramm 
MW unter Krone sowie heraldischen Adler. 
Auf der Schulter Monogramm CCH unter 
Krone mehrfach aufgelegt. Am unteren 
Ende der Taustäbe Seraphimköpfe. Ablauf 
diagonal gekerbt. Zinnmontierung mit 
Schraubdeckel, Marken nicht identifiziert. 
Ein Taustab auf 2 cm beschädigt, Deckelring 
gerissen, Deckel min. ged., Zinnkrankheit(?) 
H. 33,5 cm

1 2 

3 
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4� 150.- €
Sechs Teller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, glattrandige Form, 
Blätterkantenmuster in Unterglasurblau. Ein 
Teller mit Glasurspinne auf Unterseite, ein 
weiterer ein Schleifstrich. Schwertermarke. 
D. 24 cm

5� o.L.
Sehr große Vorlegeplatte, Meissen, C. 
Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer 
Ausschnitt, ovale Form. Marke. D. 60 cm

6� o.L.
Sehr große Platte Vorlegeplatte, Meis-
sen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Ovale Form, 
Neuer Ausschnitt. Marke. D. 54 cm

7� o.L.
Großer Durchbruchteller, Meissen, 
um 1860.
Fahne korbgeflechtartig durchbrochen mit 
drei Rocailleschilden. Zwiebelmusterdekor, 
Goldspiegel faden,  Goldrand. 
Schwertermarke. D. 28 cm

8� 120.- €
Tafelaufsatz, Meissen, C. Teichert, 
um 1900
Runde Schale auf hohem Fuß, ausgeschnit-
tenes Dessin, Zwiebelmusterdekor. Marke. 
H. 23 cm, D. 24 cm

4 

5 

6 

8 
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Porzellan
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9� 80.- €
Tafelaufsatz, Meissen, um 1870.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Gedreht 
gerippter Fuß, Schale korbgeflechtar-
tig durchbrochen mit fünf Kartuschen. 
Schwertermarke. H. 22,5 cm	

10� 480.- €
Teeservice, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
21 Teile, für 6 Personen. Neuer Ausschnitt, 
korallenroter Rand, anschließend 
Goldfaden, korallenroter Spiegelfaden. 
Vereinzelt kleinere Chips, die den insgesamt 
guten Erhaltungszustand wenig beeinträch-
tigen. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. 

Teekanne, Zuckerdose, Milchkännchen, 
6 Tassen mit Untertassen, 6 Kuchenteller. 

11� 240.- €
6 Gedecke, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
18 Teile, d.h. 6 Tassen mit Untertassen und 
6 Gebäckteller. Neuer Ausschnitt, koral-
lenroter Rand, anschließend Goldfaden, 
korallenroter Spiegelfaden. 2 Teile (Tasse, 
UT) min. Randschäden. Schwertermarke, 
zumeist 4 Schleifstriche. 	

12� 60.- €
Kaffeekanne, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, korallenroter Rand und 
Goldfaden. Deckelrose und Deckelinnenrand 
unbedeutend gechipt. Schwertermarke, 
4 Schleifstriche. H. 26,5 cm	

13� 60.- €
Kuchenschale, Meissen, ca. 1950.
Neuer Ausschnitt, korallenroter Rand, 
grauer Faden, korallenroter Spiegelfaden. 
Schwertermarke. D. 27,5 cm	

14� 480.- €
Speiseservice, Meissen, 
vorw. 2. H. 20. Jh.
33 Teile, für 6 Personen. Neuer Ausschnitt, 2 
mm korallenroter Faden, 2 mm Goldfaden, 
Goldspiegelfaden. Deckelschüssel am Fuß 
min. best. Schwertermarke, 2 Schleifstriche.

Je 6 Abendbrot-, Suppen-, Speise- und Obst-o. 
Desserttellerchen, 2 Viereckschüsseln, 
Sauciere, Deckelschüssel, 2 runde 
Beilageschalen (D. 21 bzw. 25 cm), ovale 
Beilageschale und 2 ovale Platten (D. 30 cm).

15� 80.- €
Sechs Speiseteller, Meissen, 1, H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, 2 mm korallenroter 
Faden, 2 mm Goldfaden, Goldspiegelfaden. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 25 cm

16� 180.- €
Sechs Mokkatassen mit Untertassen, 
Meissen, 2. H. 20. Jh.
Reliefzierrat Neumarseille, Dekor Rote Rose, 
Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche 
und zweimal seitl. gestrichen. H. (T) 5 cm, 
D. (UT) 11,5 cm

17� 160.- €
4 Gedecke, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Insgesamt 12 Teile, d.h. 4 Kaffeetassen 
mit Untertassen und Kuchentellern. 
Reliefzierrat Neu Dulong (Kuchenteller) 
und Neumarseille, reiche Blumenmalerei 
mit Buketts, mittig, und kleinen Buketts 
in den Schilden. Schilde gelbgrün umzo-
gen, gelbgrüne Randlinie. Ein Teller min. 
Randchip. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. 
H. (T) 6 cm, D. (UT) 13 cm, D. (K) 18 cm  
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18� 160.- €
4 Gedecke, Meissen, 1. H. 20. Jh.
12 Teile, d. h. 4 Kaffeetassen mit Untertassen 
und 4 Kuchentellern. Reliefzierrat Neu 
Dulong (Kuchenteller) und Neumarseille. 
Reiche Blumenmalerei mit Buketts, mittig, 
kleine Buketts in den Schilden. Schilde gelb-
grün umzogen, gelbgrüne Randlinie. Eine 
Kaffeetasse sowie eine Untertasse Randchip. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. (T) 
6 cm, D. (UT) 12,5-13 cm, D. (K) 18 cm

19� 300.- €
6 Gedecke, Meissen, 1. H. 20. Jh.
18 Teile, d. h. 6 Kaffeetassen mit Untertassen 
und Gebäcktellern. B-Form, Reliefs gold-
umzogen, Streublümchendekor, Goldrand. 
2 Tassen am Fuß, eine weitere am 
Lippenrand best., eine UT Haarrisse. 
Schwertermarke. 

20� 400.- €
Kaffeeservice, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Für 6 Personen, bestehend aus 
21 Teilen. Reliefzierrat Neumarseille, 
Goldblumenranke, Goldschleifen, Goldrand. 
Neuwertiger Zustand. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche.

Kaffeekanne, Zuckerdose, Sahnekännchen, 
6 Kaffeetassen mit Untertassen, 6 Teller.

21� 400.- €
Kaffeeservice, Meissen, 2. H. 20. Jh.
19 Teile, für 5 (6) Personen. Neuer Ausschnitt, 
Dekor Blaue deutsche Blume und Insekten, 
Goldgräser (teilweise), Goldrand. Kanne 
an Innenrand und Deckelrose best., 2 UT 
am Rand best. Schwertermarke, bis zu 
4 Schleifstriche.

Kaffeekanne, Zuckerdose, 5 Tassen, 
6 Untertassen, 6 Gebäckteller.

22� 600.- €
Kaffeeservice, Meissen, 20. Jh.
29 Teile, für 12 Personen. Neuer Ausschnitt, 
Dekor Rote Rose, Goldrand, Henkel und 
Ausgüsse Goldhöhungen. Eine Untertasse 
min. Randchip, Deckelrosen von Kannen 
und Zuckerdosen min. best., ein Deckel 
am Innenring best., eine Tasse am Henkel 
geklebt und rest. Schwertermarke, zumeist 
2 Schleifstr., vereinzelt ein Unterstrich.  

12 Kaffeetassen mit Untertassen, 
2 Kaffeekannen, 2 Zuckerdosen, ein 
Sahnekännchen. Keine Gebäckteller!

23� 600.- €
Kaffeeservice, Meissen, 
vorw. 1. H. 20. Jh.
21 Teile, für 6 Personen. B-Form, goldum-
zogene Reliefs, Henkel vergoldet, Goldrand, 
Streublümchendekor. Zuckerdose kl. 
Chips am Fuß und min. best. am Henkel. 
Schwertermarke, teils mit Schleifstrichen. 

Kaffeekanne, Zuckerdose groß, 
Sahnekännchen, 6 Kaffeetassen mit 
Untertassen und Kuchentellern.

24� 160.- €
Deckelschüssel, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900.
Brandenstein-Reliefzierrat, Blattknauf, 
Fruchtmalerei und Streublumen. Blattgriffe 
und Knauf grün und purpur gehöht, 
Goldrand (partiell ber.). Am Griff min. best. 
Schwertermarke, ein Unterstrich. D. 33,5 cm
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24 25 
25� 420.- €
Paar Teller, Meissen, um 1900, 
Malerei in der Art Braunsdorf
Reliefzierrat Neumarseille, gold angespitzt, 
reiche bunte Bukettmalerei und Insekten 
in naturalistischer Malweise. Goldrand. Ein 
Teller min. Randchip, in Gold retuschiert, 
der andere restauriert. Schwertermarke. 
D. 24 cm
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26� 40.- €
Schützenteller, Meissen, dat. 1893
Neuer Ausschnitt, blauer Rand. Im Spiegel 
gemalte Schützenscheibe und zwei 
Gewehre, darüber Inschrift „Den 17. Mai 
1893“. Schwertermarke. D. 24,7 cm

27� 120.- €
Deckelschüssel, Meissen, um 1880
Neuer Ausschnitt, ovale Form mit blatt-
förmig reliefierten Griffen, Deckel mit 
verschlungenem Blattknauf. Dekor Blaue 
deutsche Blume und Insekten. Auf dem 
Gefäßrand Ascheanflug. Schwertermarke, 4 
Schleifstriche. D. (Max.) 34,5 cm 

28� 80.- €
Speiseteller, Meissen, 
2. H. 18. oder 1. H. 19. Jh.
Ozier-Reliefzierrat, bunte Blumenmalerei, 
braune Randlinie. Fond Kratz-und 
Schnittspuren. Standring unbedeutend 
gechipt. Schwertermarke. D. 26 cm 

29� 60.- €
Mokkatasse mit Untertasse, 
Meissen, um 1900.
Neuer Ausschnitt, in Unterglasurblau 
Reichskriegsflagge (kaiserl. Marine) und 
Lorbeerzweige. Schwertermarke. H. (T) 5 
cm, D. (UT) 11 cm

30� 60.- €
Zuckerdose, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Blumenmalerei 
und Insekten in naturalistischer 
Malweise. Deckelrose unbedeutend best. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 10,7 cm

31� 60.- €
Kleines Deckelgefäß/ Teedose, Meissen, 
2. H. 20. Jh.
Balusterform, Dekor buntes Blumenbukett, 
Goldrand. Schwertermarke. H. 14 cm

32� 120.- €
Sechs kleine Dessertteller, Meissen, 
2. H. 20. Jh.
Reliefzierrat Neumarseille, Dekor Rote Rose, 
Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche 
und 2 mal seitl. gestrichen. D. 15,5 cm	

33� 160.- €
Tablett, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Form mit reliefierten Asthenkeln, Ozier-
Reliefzierrat, Blumenmalerei alte Manier in 
Altpurpur, Purpurfaden und durchbroche-
ner Spiegelfaden. Schwertermarke, D. 30 cm

34� 60.- €
Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Ovale Form mit geschweift geripp-
ter Wandung (Neuer Ausschnitt), Dekor 
bunte Blumenmalerei (Blume 3), Goldrand. 
Schwertermarke. D. 26 cm

35� 60.- €
Ovale Platte, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900 
Neuer Ausschnitt, Dekor bunte 
Blumenmalerei (Blume 2), Goldrand. 
Schwertermarke. D. 35 cm	

36� 80.- €
Große ovale Platte, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900
Neuer Ausschnitt, Dekor bunte 
Blumenmalerei (Blume 1), Goldrand. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 46,5 cm

37� 80.- €
Große Platte, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900
Neuer Ausschnitt, Dekor bunte 
Blumenmalerei (Blume 2), Goldrand. 
Schwertermarke. D. 48,5 cm
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38� 40.- €
Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Ovale Form mit geschweift gerippter 
Wandung (Neuer Ausschnitt),  Dekor 
Blume 3, schräg, Goldrand. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 26 cm 

39� 90.- €
Ovale Platte, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900
Neuer Ausschnitt, Dekor Bunte 
Blumenmalerei (Blume 2), Goldrand. 
Schwertermarke. D. 54,5 cm	

40� 1.300.- €
Rauch-und Schreibtischservice mit 
Kästchenrelief, Meissen, ca. 1970
Sechsteilig, bestehend aus 
Schreibzeugschale, Brieföffner, 
Tischfeuerzeug, Aschenbecher, hohe 
runde Dose, flache runde Dose. Modell 
Ludwig Zepner 1967. Dekor Münchhausen, 
Purpurfond, Goldkante und Goldrand. 
Dekor Heinz Werner. Schwertermarke. 

Sonderanfertigung der Manufaktur.  

41� 90.- €
Paar Beilageschalen, Meissen, 
2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Blaue deut-
sche Blume und Insekten, Goldrand. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 25 cm

42� 50.- €
Ovale Platte, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Blaue deut-
sche Blume und Insekten, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 35 cm

43� 120.- €
Schmuckschale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Im Fond Blumenmalerei (Bukett), die reli-
efierten Teile reich vergoldet (matt und 
glänzend). Vierseitige Form mit geschweif-
tem Reliefrand und Doppelhenkel. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 35 cm  

44� 180.- €
Große Platte, Meissen, 2. H. 20. Jh.
B-Form, oval, untere Felder purpur glasiert, 
gestreute Blümchen, reiche Golddekoration, 
Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 45 cm

45� 180.- €
Kuchenschale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
B-Form, untere Felder königsblau, gestreute 
bunte Blümchen, reiche Golddekoration. 
Goldrand. Schwertermarke. D. 30,5 cm

46� 60.- €
Prunkteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Muschelrand, Fahne muschelartig gerippt 
mit drei Rocailleschilden, Reliefs vergoldet. 
Goldrand. Bunte Blumenmalerei (Blume 2). 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 24 cm

47� 80.- €
Prunkschale, Meissen, 1924-33.
Reliefdekor vier große Rocaillekartuschen 
mit Blumenbuketts, gold angespitzt, auf 
kobaltblauem Bord. Rocaillenrand. Im 
Fond bunte Blumenmalerei. Goldrand. 
Schwertermarke. D. 30,5 cm
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48� 80.- €
Kuchenschale, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900
Runde Form mit gebogtem Rand, Kebe in 
waffelmusterartig reliefierten Segmenten 
gegliedert. Zitronengelber Fond mit 
Goldhöhungen. Im Spiegel schönes illu-
sionistisch gemaltes Bukett aus Rose in 
Kombination mit Fruchtmalerei. Vermutl. 
Hausmalerarbeit. Vergoldung parti-
ell leicht berieben. Schwertermarke, 
Malerbezeichnungen. D. 27,5 cm

49� 80.- €
Kuchenplatte, Meissen, ca. 1950
B-Form, Reliefs goldumzogen, Goldrand, 
Streublümchendekor. Schwertermarke, 
4 Schleifstriche. D. 30,5 cm

50� 150.- €
Drei Gedecke Mokka, Meissen, 
2.H. 20. Jh.
Neun Teile, bestehend aus drei Mokkatassen 
mit Untertassen und drei kleinen 
Tellerchen. X-Form, Reliefs glanzgoldum-
zogen, Goldrand. 1 Tasse min. Haarriss. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. (T) 
6 cm, D. (UT) 12 cm, D. (T) 13,5 cm

51� 280.- €
Kratervase, Meissen, 1970.
Porzellan, königsblau glasiert, in gold-
gerahmter Vierpassreserve bunte volle 
Blumenmalerei, Goldrand, Goldhöhungen. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. 25 cm 

52� 120.- €
Tablett, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Ovale Form mit gebogtem Rand, gemal-
tes Dekor Vergissmeinnichtkranz, im 
Spiegel Goldrosette. Breite Randvergoldung 
und Glanzgoldlinien. Schwertermarke. 
D. 42,5 cm

53� 60.- €
Große Butterdose, Meissen, 1. H. 19. Jh.
Zylindrische Form auf Tellerschale, gemal-
tes Dekor Vergissmeinnichtkranz, breiter 
Goldrand. Schwertermarke mit Beizeichen. 
D. (Rand) 13,7 cm

54� 80.- €
Kaffeekanne, Meissen, 1. H. 19. Jh.
Serviceform Schlangenhenkel. 
Dekor Vergissmeinnichtkranz, brei-
te Randvergoldung und Goldhöhungen. 
Henkel und Ausguss ebenfalls vergoldet. 
Schwertermarke mit Beizeichen. H. 25,5 cm

55� 80.- €
Tafelaufsatz, Meissen, 1. H. 19. Jh.
Glattrandige Tellerform auf Fuß, gemal-
tes Dekor Vergissmeinnichtkranz mit brei-
tem Goldrand. Schwertermarke. D. 19 cm, 
H. 10 cm

56� 60.- €
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Gedrückte Kugelform, bunte Blumenmalerei 
(Blume 3), Goldrand. Schwertermarke. 
D. 15,5 cm

57� 60.- €
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Rechteckige Form, bunte Blumenmalerei 
(Blume 3), Goldrand. Schwertermarke. 
9 x 12 cm

58� 60.- €
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Runde Form mit gebauchter Wandung, 
bunte Blumenmalerei (Blume 2), Goldrand. 
Schwertermarke. D. (Rand) 9 cm

59� 60.- €
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Gedrückte Kugelform, Dekor buntes 
Blumenbukett, Goldrand. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 9 cm
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60� 40.- €
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Gedrückte Kugelform, bunte Blumenmalerei 
(Blume 2), Goldrand. Schwertermarke, 
3 Schleifstriche. D. 9,3 cm

61� 40.- €
Kleine Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Gedrückte Kugelform, Dekor Chinesischer 
Schmetterling, bunt mit Kupferfarben, 
Goldrand. Schwertermarke. D. 8 cm

62� 40.- €
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Gedrückte Kugelform, bunte Blumenmalerei 
(Blume 3), Goldrand. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 9,5 cm

63� 80.- €
Kugelbauchvase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Bunte Blumenmalerei (Blume 4), Goldrand. 
Schwertermarke. H. 16 cm

64� 60.- €
Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Trompetenform, Dekor Bunte 
Blumenmalerei (Blume 1), Goldrand. 
Schwertermarke. 3 Schleifstriche. H. 13,5 cm

65� 120.- €
Paar Vasen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Birnform mit konisch geweitetem Hals auf 
hohem Standring. Bunte Blumenbuketts, 
Goldrand. Schwertermarke, ein St. 
2 Schleifstriche. H. 23,5 cm

66� 60.- €
Tellerchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Schildermuster (korbgeflechtartig durch-
brochen mit drei Rocailleschilden), 
Mingdrache in Purpur, Goldrand, Reliefs 
glanzgoldumzogen. Schwertermarke, ein 
Unterstrich. D. 15,5 cm. Orig. Karton.

67� 80.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Indische Malerei mit 
Chrysantheme, Vogel und Schmetterling. 
Goldpunkte, Goldrand. Schwertermarke, 
je ein Schleifstrich seitlich und unter der 
Marke. Wandhaken. D. 25 cm

68� 80.- €
Handleuchter, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Tellerfußleuchter mit aufgelegter Perlschnur 
unter der vasenförmigen Tülle. Dekor 
Indische Malerei 2 mit Kante in Eisenrot, 
Goldpunkte, Goldrand. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. H. 11 cm 

69� 80.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Glattrandig, Indische Vogel-und 
Blumenmalerei, bunt mit Kupferfarben, 
Goldpunkte, Goldrand. Schwertermarke. 
D. 28 cm

70� 80.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Glattrandig, Dekor Chinesischer Drache und 
Storch, bunt mit Kupferfarben, Goldrand.
Schwertermarke. D. 28 cm

71� 80.- €
Großer Wandteller, Meissen, 
2. H. 20. Jh.
Glattrandige Form, Indische Vogel-und 
Blumenmalerei mit Kante, Goldrand. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche und seitl. 
Schleifstrich. D. 31 cm

72� 80.- €
Wandteller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Glattrandige Form, Dekor Reicher Drache 
in Grün, rot-und goldschattiert, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 26 cm
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73� 80.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Glattrandige Form, Dekor Alter reicher gel-
ber Löwe, bunt mit Kupferfarben, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 25,5 cm

74� 80.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Glattrandige Form, Dekor Indische 
Blumenmalerei nach Schlossvase 2, bunt mit 
Kupferfarben, Goldrand. Schwertermarke. 
D. 25,5 cm

75� 40.- €
Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Vierpassform, Indische Malerei 2 mit Kante, 
Goldpunkte, Goldrand. Schwertermarke. 
D. 19 cm

76� 40.- €
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Vierpassform, Indische Malerei 2 mit Kante, 
Goldpunkte, Goldrand. Schwertermarke. 
D. 15,5 cm

77� 80.- €
Hechtplatte, Meissen, um 1900.
Neuer Ausschnitt, Indische Malerei in 
Purpur. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 55 cm 

78� 40.- €
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Vierpassform, Dekor Indisches Astmuster, 
bunt mit Kupferfarben, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 19 cm 

79� 60.- €
Kleine Trompetenvase, Meissen, 
2. H. 20. Jh.
Dekor Indisches Astmuster, bunt mit 
Kupferfarben, Goldrand. Schwertermarke. 
H. 14 cm

80� o.L.
Ovale Platte, 
Rauenstein/ Thür., 2. H. 19. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, 
unterglasurblaues Dekor Strohblume mit 
Wappen des Königreichs Sachsen. Am Rand 
zwei abgeschliffene Stellen, Randunterseite 
Chip. Unterglasurblaue Marke. D. 33 cm

81� 100.- €
Große runde Platte, 
Fürstenberg, 2. H. 18. Jh.
Form mit fassoniertem Rand. 
Unterglasurblaues Dekor: Blumenmalerei, 
Rautenmusterkante. Min. Randchip. Marke 
in Kobaltblau, Ritzbezeichnung „S 7“. 
D. 41,5 cm

82� 80.- €
Terrine, Berlin, KPM, 1. H. 19. Jh.
Vierpassförmiger Gefäßquerschnitt, 
blattförmig reliefierte Handhaben. 
Artischockenknauf. Reiche Bemalung mit 
Vogelmalerei , Insekten und Blumenbuketts. 
Reliefierte Teile grün und purpur staf-
fiert, Goldrand. Deckel am Knauf rest. 
Zeptermarke (unterglasurblau, gemalt) und 
Blindprägemarken, D. 29,5 cm	

83� o.L.
Schale, Frankenthal, 2. H. 18. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor 
Strohblume. Vierpassform. CT-Marke, 
Zusatzzeichen „W 78“ am Standring (1778), 
geritzte Bez. „B 2“. D. 23 cm

84� 80.- €
Schüssel mit Steg, Meissen, 
2. H. 19. Jh./ um 1900
Porzellan, glattrandige Form , die tiefe 
Mulde wird durch einen s-förmig geschweif-
ten Steg geteilt. Unterglasurblaues Dekor 
Festonkranz. Schwertermarke. D. 34,5 cm
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85 86 87 

85� 60.- €
Paar Teller, Fürstenberg, um 1760.
Geripptes Dessin, Blumenmalerei mit seit-
lichem Bukett und gestreuten Zweigen. 
Ein Teller min. Randchips und Chips am 
Standring. Unterglasurblaue Marke, blind-
geprägtes „W“, ein Teller eingeritztes Kreuz 
(Qualitätssortierung). D. 23 cm

86� 60.- €
Speiseteller, Wien, 2. H. 18. Jh.
Ozier-Reliefzierrat, im Spiegel 
Gemüsemalerei (Wurzelgemüse und 
Erdbeere), auf der Fahne Blumenzweige. 
Braune Randlinie. Malerei partiell berie-
ben, Randchip. Am Standring Chip. 
Bindenschildmarke mit Malerzeichen, 
blindgeprägtes Zeichen „N“, Ritzziffer „3“. 
D. 24,7 cm

87� o.L.
Tablett mit zwei Fingerschalen (?), KPM 
Berlin, vor 1823.
Vierpassförmiges Tablett mit zwei fest-
verbundenen Becherschalen mit Deckel. 
Neuglatt, purpur anstaffierter Rand, 
Blumenmalerei im Farbdreiklang Purpur/ 
Schwarz/Grün. Tablettrand Unterseite 
Chip, Becher jeweils Haarriss, beide Deckel 
rest. Zeptermarke (ohne Malereimarke). 
D. 25,5 cm 

88� 480.- €
Vase mit Höroldt-Chinoiserie, Meissen, 
1. H. 20. Jh. 
Leicht nach oben geweiteter Korpus 
mit ausschwingendem Rand. Auf der 
Schauseite große Kartusche in einer 
Rahmung aus Bandelwerk in Gold, Eisenrot, 
Purpurviolett und Schwarz. In polychromen 
Aufglasurfarben gemalte Chinesenszene im 
Stile Johann Gregorius Höroldts.
Auf der Gegenseite große Staude von indi-
anischen Blumen und Kranich. Am Rand 
Bandelwerksbordüre in Gold, Goldrand. 
Stark rest. Im unglasierten Boden 
Schwertermarke, geritzte Nr. „13“, Pressziffer 
sowie in Gelb aufgemalte Inventar-Nr. „684“. 
H. 25 cm

89� o.L.
Tasse mit Untertasse, Althaldensleben, 
PF Nathusius, um 1830/40
Porzellan, ganzf lächig vergoldet, in 
Reserven kleine bunte Blumenbuketts 
bzw. Goldrosetten. Tasse am Henkel 
rest., Vergoldung Innenwand in. ber.,  
Unterglasurmarke. H. (T) 5,5 cm, D.  (UT) 
15 cm

90� o.L.
Tasse mit Untertasse, um 1840.
Porzellan, blau gerahmte landschaftliche 
Szenerien im ostasiatischen Stil, dazwi-
schen flächenfüllende Goldornamentik. 
Innenwandung vergoldet (berieben), im 
Tassenfond gotische Rose. Lippenrand Chip. 
H. (T) 6 cm, D. (UT) 14,5 cm	
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Tasse mit Ansicht vom Oybin, dazu Un-
tertasse, Meissen, 2. Viertel 19. Jh.
Glockenform mit abgesetztem Fuß und 
Volutenhenkel mit Vogelkopf. Die Schauseite 
zeigt in goldgerahmtem Rechteckfeld eine 
polychrom gemalte Ansicht der Ruine auf 
dem Oybin mit Figurenstaffage. Darunter 
Schriftzug „Der Kreutzgang auf dem Oybine“. 
Lippenrand innen breit vergoldet. Henkel 
goldstaffiert. Unterhalb Henkelansatz 
bezeichnet „Amalie Reichel“. Untertasse mit 
Reliefrand, ergänzt. Schwertermarke mit 
Malerzusatz, H. (T, Rand) 7,5 cm, D. (UT) 
13,5 cm	
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92� o.L.
Ansichtentasse mit Ansicht von 
Dresden, Meissen, Mitte 19. Jh.
Glockenform  mit abgesetztem Fuß, königs-
blauer Fond, Efeuranken in radiertem Gold. 
Auf der Schauseite der Wandung recht-
eckiges Bildfeld in Goldrahmen mit poly-
chrom gemalter Ansicht vom Schlossplatz 
in Dresden, von der Brühlschen Terrasse aus 
gesehen. Die Szenerie ist reich mit Figuren 
staffiert. Im Hintergrund öffnet sich der 
Blick in die Elbaue. Henkel und Lippenrand 
vergoldet. Innenwand breit vergoldet. Stark 
restauriert. Schwertermarke, Bezeichnung 
„Dresden“. H. 9 cm

93� 250.- €
Tasse mit Blumenstillleben, Meissen, 
2. Viertel 19. Jh.
Etrurische Form, palmettenförmige 
Henkelansätze. Goldfond, auf der Schauseite 
in radiertem Rahmen Rechteckfeld mit 
polychrom gemaltem Blumenstillleben 
auf Tischplatte. Kapuzinerkresse, Rosen, 
Vergissmeinnicht u.a. Henkel gold gehöht. 
Schwertermarke mit Ziffer „I“. H. 8,5 cm
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94� 320.- €
Devisenkind, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Modell Victor Acier nach Schönau 1775. 
Dreiseitiger Sockel mit Aufschrift „Un me 
suffit“. Stehende Amorette mit Herz in der 
Hand. Ein zweites Herz auf einer rosen-
geschmückten Säule neben Baumsockel. 
Schwertermarke, ein Schleifstrich, geritzte 
Modellnr. „F 8“. H. 14 cm  

95� 280.- €
Gärtnerkind, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Modell J. J. Kaendler 1740. Porzellan, 
polychrome Aufglasurfarbenstaffierung. 
Ein Knabe, auf dem angestellten rech-
ten Bein einen Blumenkorb balancierend. 
Mehrfach restauriert (re. Hand, Hut,...). 
Schwertermarke, Ritzziffer „9“. H. 13,5 cm

96� 180.- €
Shetlandpony, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Modell Heinrich Drake 1957. Porzellan, 
weiß. Schwertermarke, Blindprägemarke für 
Weißfertigung, Modellnr. T 251. H. 11,5 cm 

97� 120.- €
Tierfigur Käuzchen, Meissen, 
Ausformung wohl vor 1948.
Modell Max Esser 1933. Porzellan, weiß. 
Schwertermarke, Weißstempel, geritzte 
Modellnr. A 1251. H. 16 cm

98� 100.- €
Jugendstilfigur Eisvogel auf Schale, 
Meissen, 1924-33
Modell Paul Walther 1905. Porzellan, 
weiß. Schnabelspitze minimal best. 
Schwertermarke mit Punkt, ein seitlicher 
Schleifstrich. H. 13 cm

98 

Porzellanfiguren
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99� 600.- €
Sitzende Diana, Meissen, 1973.
Modell Paul Scheurich 1919/ 1920. Porzellan, 
weiß. Sockelrückseite Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. Geritzte Formnr. „A 1046“, 
Weißstempel, Jahreszeichen 1973. H. 31 cm

100� 600.- €
Eisbär groß, Meissen, 
Ausformung 1. H. 20. Jh.
Modell Otto Jarl 1903. Porzellan, sparsa-
me Unterglasurstaffierung. Am rechten 
Vorderbein restauriert. Schwertermarke auf 
rechtem Hinterlauf, Formnr. „T. 181“ blind-
geprägt. H. 26 cm, L. 53 cm

101� 180.- €
Eisbär klein, Meissen, 
Ausformung 2. H. 20. Jh.
Modell Otto Jarl 1903. Porzellan, weiß. 
Schwertermarke, Weißstempel, geritzte 
Modellnr. „T 182“. H. 11 cm, L. 22,5 cm

102� 300.- €
Figurengruppe Mädchen mit Ziegen, 
Meissen, 1. H. 20. Jh.
Modell Otto Pilz 1906. Auf ovalem 
Sockel Mädchen mit Kopftuch, zwei 
störrische Ziegen am Strick führend. 
Unterglasurbemalung. Beide Tiere an den 
Hörnern und Ohren rest. Sockelsignatur. 
Schwertermarke auf Sockelrückseite, geritz-
te Modellnr. „W 200“ und Blindprägemarke 
„LW/ ZU/ P“. H. 25 cm 

99 

100 
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103� o.L.
Becherglas, Böhmen, Mitte/ 2. H. 19. Jh.
Farbloses Glas mit blauem Überfang, par-
tiell gelb lasiert. Schälschliff und floraler 
Mattschnitt. H. 10,5 cm

104� 80.- €
Große Kristallvase, Böhmen, 
um 1900/1920
Farbloses Bleikristall, partiell blau überfan-
gen. Reich geschliffen mit Kerb-, Steinel-
und Floralschliff. Rand bogig geschliffen. 
H. 40,5  cm	

105� 60.- €
Studioglas-Vase, Zwiesel, 
1970er/ 80er Jahre
Farbloses Glas, zylindrische Form mit mas-
sivem Boden, ringförmige Einschmelzungen 
von Luftblasen und blauem transparentem 
Glas. Bodenkugel. Orig. Etikett. H. 17,5 cm

106� 80.- €
Karaffe, Dtl., 1. Viertel 20. Jh.
Kristallglas mit Schliffdekor, Schliffstopfen, 
Hals silbermontiert (Silber 800), Gravur 
„H.F.L. z. 10. März 1926“. Reichs-und 
Feingehaltsmarke, Herst. „HB“ (Behrnd 
Hermann, Dresden). H. 35 cm

107� 80.- €
Karaffe, Dtl., um 1900
Kristallglas mit Schliffdekor, kugelige 
Wandung, schlanker Hals silbermontiert 
(Silber 835), Reichs-und Feingehaltsmarke, 
Herst. W. Binder, Gmünd, Juwelierstempel 
H. Mau Dresden. Schliffstopfen. H. 31,5 cm.

Glas & Kristall
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108� 60.- €
Kanne, Geislingen, WMF, um 1910
Korpus farbloses Glas mit Kerb- und 
Steinelschliffdekor, Halsmontierung, 
Henkel und Scharnierdeckel Metall versil-
bert mit gedrückter Jugendstilornamentik. 
Marke auf Henkel. H. 26,5 cm

109� 150.- €
Silberbecher, Frankreich, 1838-1919
Silber 950, feines guillochiertes Dekor 
Rankenmuster, unterhalb Lippenrand 
Palmettenfries, Schauseite gravier-
ter Namenszug „André“. Lippenrand 
und Fußzone ged. Französischer 
Garantiestempel, Meisterstempel „EC“ in 
Raute nicht aufgelöst. H.8 cm, G. ca. 74 g. 
Im orig. Etui.

110� 1.200.- €
Tafelaufsatz, 2. H. 19. Jh.
Silber 800. Fuß mit Ornamentfries im 
Empirestil. Figürlicher Schaft mit Putto an 
einer Vase. Auf appliziertem Schild Gravur 
„Weihnachten 1879“. Schalenaufsatz farblo-
ses Glas mit rosalinfarbenen und violetten 
Einschmelzungen, vermutl. später ergänzt. 
Auf dem Fuß Feingehalts-und Meistermarke, 
österreichischer Einfuhrstempel für auslän-
dische Silberarbeiten seit 1872. H. 28 cm 
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111� 80.- €
Paar Ohrhänger, 20. Jh. 
Runde Fassung Gg 585, besetzt mit Türkis, 
tropfenförmiges Anhängeteil Hämatit. 
L. ca. 40 mm, G. zus. ca. 7,2 g

112� 220.- €
Antiker Glasarmreif, vermutl. Zentrala-
sien/ Baktrien
Grünbraunes/jadefarbenes Glas, ovoi-
de Perlen mit flachen scheibenförmigen 
Elementen im Wechsel. D. 6 cm

113� 300.- €
Anhänger mit Chrysopras, Aquamarin 
und Perle, 20. Jh.
Dreiteilige Fassung mit beweglichen 
Gliedern Gg 585. Besetzt mit Aquamarin 
(Achteckschliff, 8 x 7 mm), Mabéperle 
(D. 9 mm) und Chrysopras-Cabochon 
(15 x 13 mm). L. 55 mm, G. ca. 9,5 g

114� 120.- €
Kette mit Moosachat-Anhänger, 20. Jh. 
Flachpanzerkette, Gg 333, L. 60 cm, gro-
ßer Anhänger Fassung Rg 333, D. 57 mm. 
G. ca. 38 g

115� 200.- €
Garnitur Biedermeier-Schmuck, Mitte 
19. Jh.
Gliederarmband und Anhänger. 
Schaumgold, vegetabil ornamen-
tierte Fassungen, jeweils besetzt mit 
Amethyst. Das Armband für ein sch-
males Gelenk, Sicherungskettchen. 
B. (Armband) 48 mm, D. (Anh.)  48 mm. 
G. zus. ca. 42 g

Schmuck
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116� 220.- €
Armreif, 2. H. 19. Jh.
Rg 585. Seitlich scharnierter Croisé-Reif, 
im Schaubereich besetzt mit Saatperlen. 
D. 6 cm (für schlanken Arm), G. ca. 20 g

117� 120.- €
Garnitur von Koralleschmuck, um 1900.
Croisé-Reif mit seitlichem Scharnier, Silber 
800, besetzt mit Perlen hellroter Koralle, im 
Schaustück Saatperlen gefasst. D. 57 mm. 
Collier bestehend aus drei Schnüren hellro-
ter Koralleperlen im Verlauf, Steckschließe. 
L. 37 cm

118� 180.- €
Binderhalter, 20. Jh.
Gg 333, Krawattenform mit Kettchen, mit 
9 verschiedenfarbigen Schmucksteinen 
(Brillantschliff u. Baguettes) besetzt und 
floral graviert. L. 9 cm, G. ca. 37,8 g

119� 440.- €
Edle Brosche, 2. H. 20. Jh.
Bicolor gearbeitete Fassung Wg/ Gg 585 
in Schleudersternform, im Zentrum gefasst 
mit 7 grünen Schmucksteinen (Topas), je 
ca. 0,1 ct. Punze: Georg Lauer, Pforzheim. 
D. 53 mm, G. ca. 22,2 g

120� 260.- €
Herrenarmband, 2. H. 20. Jh.
Gg 333. Starke Panzerkette mit Steckschließe, 
L. 21,5 cm, G. ca. 39,3 g  

121� 120.- €
Paar Manschettenknöpfe, 20. Jh.
Rg 333, Schaustücke mit Blattwerk graviert, 
13 x 18 mm, G. zus. ca. 11,6 g

122� 80.- €
Brosche mit Achatkamee, wohl Paris, 
um 1880
Wohl Silber, gefasst mit zweifarbig geschnit-
tenem feinem Profilbildnis einer Dame 
in klassischer Manier. Rahmen umlau-
fend gefasst mit Saatperlen. L. 40 mm, 
G. ca. 6,4 g

123� 80.- €
Brosche mit Elfenbeinschnitzerei, 
um 1800/ fr. 19. Jh.
Versilberte Fassung, außergewöhnlich fei-
nes ovales Schnitzmedaillon mit Büste einer 
jungen Dame mit Haarnetz im Profil. Der 
Schnitzer gab besonders die Haartracht 
minutiös wieder. Am rechten Rand 
Klebestelle. Fassung an der Nadelschließe 
gelötet. D. 53 mm

124� 120.- €
Brosche/ Anhänger, 19. Jh.
Fassung Gg 333, gefasst mit Muschelkamee 
mit fein geschnittenem Bildnis einer jungen 
Dame. D. 40 mm, G. ca. 8,6 g

125� 80.- €
Biedermeier-Brosche, um 1840.
Ovales Schnitzbildnis einer Dame in 
Elfenbein von sehr schöner Qualität, 
Fassung Metall mit Kordelrand. D. 43 mm

126� 120.- €
Elfenbeinschnitzerei, als Anhänger 
gearbeitet, wohl 17. Jh.
Ovales barockes Schnitzrelief tanzender 
Putto in Elfenbein, silberne Fassung als 
Anhänger mgl. später. D.53 mm 
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127� 190.- €
Damenring
Fassung Gg 585, Schaustück sehr hellviolet-
ter Schmuckstein
(Amethyst/Spodumen,Treppenschliff).
D. 17 mm/RM 50/51.

128� 80.- €
Damenring/ Cocktailring, 20. Jh.
Rg 333, ungewöhnlich gearbeitetes 
Schaustück in Spangenform, besetzt mit 
mit hellblauem Schmuckstein (Korund) im 
Prinzessschliff, 12 x 9 mm. D. 19,8 mm/ RM 
62. G. ca. 5,4 g

129� 120.- €
Damenring mit Citrin, 20. Jh.
Fassung mit asymmetrischem, aufwen-
dig gearbeitetem  Schaustück, Gg 585, 
Schaustück besetzt mit diagonal angeord-
netem goldgelbem Citrin (Achteckschliff, 
10 x 8 mm). D. 16,5 mm/ RM 52. G. ca. 6,8 g

130� 290.- €
Damenring, 20. Jh.
Fassung Gg 585, Schaustück besetzt mit 
5 Brillanten, zus. ca. 0,25 ct. D. ca. 17,5 mm/
RM 55. G. ca. 4,6 g

131� 160.- €
Ring mit Emailleminiatur, 19. Jh.
Fassung Rg 333, ovales Schaustück mit 
Bildnis eines Mädchens/ einer jungen Frau 
in Emaille. Miniatur durch Kratzer beein-
trächtigt. D. 18,6 mm/ RM 58. G. ca. 5,6 g

132� 180.- €
Siegelring, 20. Jh.
Gg 585, Siegelfläche graviertes Wappen. 
D. 21,6 mm/ RM 68. G. ca. 30,9 g

133� 220.- €
Sehr großer Herrenring, 20. Jh.
Fassung Gg 585, als Kasten gearbeitetes 
rechteckiges Schaustück besetzt mit grü-
nem transparentem Schmuckstein (syn-
thet.), 17 x 14 mm. D. 24 mm, G. ca. 20,8 g 

134� 220.- €
Sehr großer Herrenring, 2. H. 20. Jh.
Gg 585, Schaustück besetzt mit zwei 
Bändern von Rubinbaguettes. D. 22,8 mm/ 
G. ca. 30,5 g
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135� 80.- €
Herrenarmbanduhr, GUB Glashütte, ca. 
1980
Vergoldetes Gehäuse, cremefarbenes 
Zifferblatt mit vergoldeten und schwar-
zen Indizes, Leuchtpunkte, vergolde-
te Zeiger. Zentralsekunde, mechanisches 
Werk mit Stoßsicherung, Edelstahlboden, 
wassergeschützt. Glas beschädigt. 
Golddoublé-Armband Kettengeflecht mit 
Schmuckanhängern. Schließe graviert „SG“. 
G. 63,8 g

136� 220.- €
Säulenuhr, Mitte 19. Jh.
Gehäuse mit vier gedrehten Säulen auf 
rechteckigem Sockel, in Palisander furniert, 
ornamentale Rankenintarsien in hellem 
Holz. Emailzifferblatt, Messing-Pendelwerk 
mit Schlagwerk auf Tonglocke, temperatur-
kompensiertes Prunkpendel. Messingteile 
feuervergoldet. Funktion nicht geprüft, kein 
Schlüssel. H. 52 cm, B. 26,5 cm

Uhren
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137� 800.- €
Klassizistische Bodenstanduhr. 
Um 1800
Übermannshohe Bodenstanduhr in klas-
sizistischem Korpus. Stark gewölbtes 
Emailzifferblatt auf Kupfer mit römischen 
Stunden- und arabischen Minutenziffern 
sowie Minutenstrichen. Messingzeiger, 
gesägt, mit floralem Dekor. Messingwerk in 
Plattenbauweise mit Schlagwerk auf Glocke. 
Zwei zylinderförmige Bleigewichte. 
Hochgestreckter Holzkorpus mit Seitentür in 
kanneliertem Halbsäulenschaft auf quader-
förmigem Sockel über Löwentatzenfüßen. 
Sockel mit Festonbekrönung. Gehäuse als 
aufgesetzte Tonne mit Bullaugenfenster über 
leicht auskragendem Reliefgesims mit zartem 
Spitzbogengitter und Kugeleckabschlüssen. 
Bekrönt mit Henkelcassolette auf kleinem 
Postament mit Lorbeerfestons, diese optisch 
auf dem Zwischengesims aufsetzend. 
Farblich in Gold und Weiß gefasst.

270 x 48 x 53 cm. D. Ziffernblatt 27 cm. 

Werk nicht geprüft. Zifferblatt mit 
Abplatzung. Farbfassung erneuert. Korpus 
mit Spannungsrissen.

138� o.L.
Wecker, Dtl., 2. H. 19. Jh.
Gehäuse Nussbaum, ornamentale 
Messingapplikationen  im Stil 2. Dresdener 
Barock. Email(?)zifferbl., gelblich ver-
färbt, Zeiger fehlen. Mechanisches Werk 
des Herstellers Lenzkirch mit Geh-und 
Weckwerk. Funktion nicht geprüft, überho-
lungsbedürftig. H. 13 cm



35

Kunstauktionshaus Günther

139 140 

141 

142 

139� 60.- €
Schraubkanne, dat. 1886
Zinn. Korpus mit hexagonalem Querschnitt, 
Vogelkopfausguss, Schraubdeckel mit 
bewegl. Ringgriff. Untere Randzone schach-
brettartiges Flechelmuster, auf der Schauseite 
gravierte Blumen und Monogramm „E.G. 
1886“. Seitlich des Henkels zwei Blumen. 
Wandung ged. Deckelmarke nicht aufgelöst. 
H. 26,5 cm

140� 60.- €
Schnabelstitze (Historismus), 
Heidenheim, 2. H. 19. Jh.
Zinn. Nach unten ausschwingender Korpus 
auf Maskaronenfüßen, Wandung gebuckelt. 
Bandhenkel, Ausguss an der Unterseite pro-
filiert, Knauf in Delphinenform gebrochen. 
Marken vgl. Hintze V, Nr. 1141. H. 35,5 cm

141� 60.- €
Reich verzierte Kanne (Pitsche), Eger 
(Cheb), dat. 1826
Sog. Egerer Pitsche. Zinn, konisch verjüng-
ter Korpus mit Fries aus tropfenförmigen 
Buckeln. Gravurfriese und Flecheldekor, 
Ausguss an der Unterseite profiliert, 
Bandhenkel. Deckel graviert „M:C 1826“ im 
Laubwedelrahmen. Im Deckel min. Riss, 
Deckelmarken. H. 25,5 cm

142� 60.- €
Kleine Kaffeekanne, 18. Jh.
Zinn. Birnförmiger Korpus mit gedrehten 
Rippen, Deckel mit seitlichem Scharnier, 
Ausguss mit Scharnierdeckelchen. Holzgriff. 
H. 20 cm

Zinn



Kunstauktionshaus Günther

36

143 

143� 60.- €
Gefußte Kanne, 16./ 17. Jh.
Zinn. Profilierter Rundfuß, unterer 
Gefäßteil gedrückt kugelförmig, schlan-
ker Hals mit Wulstring. Scharnierdeckel 
mit Kugelknauf, dieser ged., Bandhenkel. 
H. 33 cm 

144� 60.- €
Walzenkrug, wohl 1. H. 19. Jh.
Zinn. Wandung in Flecheldekor verziert: 
Blumentopf. Scharnierdeckel godro-
niert und Perlschnurdekor. Geschweifter 
Bandhenkel. H. (Knauf) 23,5 cm

145� 60.- €
Walzenkrug, dat. 1826.
Zinn. Ganzflächig reiches Flecheldekor 
und Gravur, schauseitig Ovalmedaillon mit 
Inschrift „Braut und Bräutigam zu Ehren Will 
ich dieses Geschencke verehren“. Seitlich 
vom Henkel zwei Palmen. Deckelscharnier 
leicht beschädigt, Deckelgravur „C. Großer 
1826“. Wandung und Fuß min. ged. 
H. 26 cm	

146� 60.- €
Walzenkrug, dat. 1850.
Zinn. Deckelgravur „A.K. 1850“, Knauf ver-
drückt, Fuß alt repariert. Marken nicht 
gedeutet. H. 27 cm

147� 80.- €
Walzenkrug, Oschatz, dat. 1807.
Zinn. Deckelgravur „J.G.H. 1807“. Fuß min. 
ged. Deckelmarken: Stadtmarke Oschatz, 
Meistermarke Carl Gottlob Noster, 
Meisterrecht 1800, nachgewiesen bis 1839. 
Vgl. Hintze I, Nr. 1028. H. 24 cm

148� 80.- €
Walzenkrug, Oschatz, dat. 1794
Zinn. Deckelgravur „R 1794“. Fuß am Wulst 
min. Druckstelle. Bodenmarke: Stadtmarke 
Oschatz, Meistermarke George Gotthelff 
Noster, Meisterrecht ab 1761, nachgewiesen 
bis 1804. Vgl. Hintze I, Nr. 1027. H.26 cm
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Jugendstil & Art Déco
149� 50.- €
Weiblicher Halbakt (Bogenschützin), 
um 1930.
Keramik, cremefarbene Glasur. Am Sockel 
min. Abschliffstelle. H. 37,5 cm

150� 150.- €
Art déco-Tafelaufsatz.
Grünes Pressglas. Figürlicher Schaft auf 
hexagonalem Fuß, drei Karyatiden, 
gemuldete Schale mit gezacktem Rand. 
D. 24,5 cm, H. 31 cm

151� 180.- €
Aparter Jugendstil-Tafelaufsatz, Biela 
bei Bodenbach (Belá), J. Dressler, 
um 1910
Keramik, Mattglasur in Blau, Grün und 
Hellgelb. Auf ausladendem Fuß flache 
Schale mit Doppelhenkel, reliefiertes flora-
les Dekor Himmelschlüssel. Bodenmarke. 
H. 25 cm

152� 600.- €
Deckelgefäß/ Urne, Turn (Trnovany) 
bei Teplitz, Amphora-Werke, ca. 1920
Hartkeramik, Matt-und Emailfarben-
bemalung. Eiförmige Gefäßform, relie-
fiert mit drei heraldischen Adlerfiguren. 
Deckelbekrönung ein Adler (dieser 
geklebt). Innenwandung Lüsterglasur. 
Stempelmarke. H. 26 cm

153� 50.- €
Vase mit Rosari-Dekor, Selb, Rosenthal, 
ca. 1920.
Porzellan, Dekor aus blauen Blumenranken 
und Goldornamentwerk. Goldrand berie-
ben. Farbstempelmarke, Dekorbezeichnung 
„Rosari 426“. H. 17 cm 
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154� 220.- €
Schale, Wingen-sur-Moder, Lalique, 
nach 1945
Farbloses Glas, formgepresst, waage-
rechte Fahne in Form überlappender 
Veilchenblätter, bogiger Rand. Randchip. 
Im Boden Signatur „Lalique France“. 
D. 22 cm

155� 200.- €
Art déco-Glasvase, Böhmen, dat. 1936
Farbloses Glas, geschliffen, schwarz 
und gelb gebeizt, Dekor aus Geraden 
und Halbkreisbögen. Vierseitige, nach 
oben geweitete Form, Innenwand ovaler 
Querschnitt. Boden signiert „W. Kropp 
1936/ 2/37 Czechoslovakia“. H. 27 cm 

156� 60.- €
Große Deckelvase, Mettlach, 
Villeroy & Boch, 1894-1904
Steingut, Kupferdruckdekor in Blau auf wei-
ßer Glasur: florale Ranken, Schmetterlinge, 
auf der Schulter Behangmuster. Eiförmiger 
Korpus, Helmdeckel. Marke in Blau, Dekor-
Nr. „5095“. H.44,5 cm

154 

155 

156 
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157 
157� 200.- €
Schachspiel, 2. H. 19. Jh.
Nürnberger Typus. Bein, gedrechselt, eine 
Partie schwarz eingefärbt. 32 Figuren,  zwei 
Figuren min. best. H. 40-100 mm. Im Kasten.

Kunsthandwerk

158� 300.- €
Tischglobus.
Malby‘s Terrestrial  Globe. Um 1850, vor 1854. T. Malby & Sons, Leeds, England. Im 
Nordpazifik mit Kartusche des Herausgebers und ausführlicher Bezeichnung: Compiled 
from the latest & most authentic sources, including all the recent Geographical Discoveries, 
manufactured and published under the superintendence of the Society of Useful Knowledge 
by Thos. Malby & Son globe & map sellers to the Admiralty. Darunter Etiketts eines etwai-
gen Händlers: W. Callaghan / Optician & Agent / Russell Squ., Bloomsbury London. 
In Erdachse gelagerte Hohlkugel mit grenzkoloriertem Kartenbild. Aufhängung Bronze in 
halber Hemisphärenform. Beweglicher Meridian mit Skala. Gedrechselter Standfuß aus 
Holz.
Kartenbild mit Ekliptik, Wendekreisen und Analemma (Sonnenuhr). Grenzverlauf der süd-
lichen USA vor Gadsden-Kauf 1854.
D. ca 30 cm, H. ges. 44 cm.
Wiederhergestellte, dennoch sichtbare Bruchschäden in den Landmassen Europas und 
Nordamerikas. Kleinere restaurierte Partien in den Ozeanen. Vereinzelt neu berieben und 
mit kleinen Fehlstellen. Lackschicht deutlich gedunkelt, fein rissig.
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159� 80.- €
Miniaturaltärchen, 19. Jh.
Elfenbein. Form eines Klappaltars mit 
Mittelteil und zwei Seitenflügeln. In Relief 
beschnitzt: Hl. Nacht/ Anbetung der Hirten/ 
Hl. drei Könige. H. 11 cm, B. (ausgeklappt) 11 
cm

160� 280.- €
Graphoscope (Tischbetrachter 
für Stereofotos, Postkarten etc.), Berlin, 
C. Eckenrath, um 1870.
Schwarz lackiertes Laubholzgehäuse mit 
anspruchsvoller geschnitzter Verzierung, im 
Deckel Vergrößerungsglas und zwei Linsen 
für Stereo-Betrachtung. Beigeg.: eine orig. 
Stereo-Fotografie, Ansicht von Kopenhagen. 
Ein hölzerner Linsenring gesprungen, kl. 
Lackschaden am Gehäuse. 11 x 26 x 46 cm

161� 480.- €
Vase, Studiokeramik, Uwe Schellbach, 
Blankenburg (Harz).
Keramik, Kugelform, Laufglasur mit 
Krakeluren in Türkis über kupferroter 
Glasur. Boden sign. H. 17 cm

162� 300.- €
Geige, Augsburg, um 1900
Korpus Nadelholz/ Ahorn, dunkel gebeizt, 
gebänderte Randeinlage ,Wirbelkasten 
mit Hornwirbeln, Schnecke geschnitzt in 
Form eines Löwenkopfes. Herstelleretikett 
„Geigen-und Lautenbau Friedrich Polmann, 
Augsburg“. L. 60 cm. Im Kasten.

163� 400.- €
Etagen-Beistelltisch. Zweite Hälfte 19. Jh
Gusseisen. Mägdesprunger Gusseisenwerk 
(gemarkt). Modell 4958. 
Dreietagig, verschraubt. Flächen mit flora-
lem Durchbruchdekor. Filigran gearbeite-
te Eckprofile mit Engelskopfabschlüssen. 
Nach oben hin ausschwingend.
75,5 x 34 x 34 cm

164� 600.- €
Etagere, Eisenkunstguss. Zweite Hälfte 
19. Jh.
Dreietagige, querrechteckige Bodenetagere. 
Gusseisen.   Königshütte, Bad Lauterberg / 
Harz (gemarkt). Die Ablageflächen durch-
brochen im floralen Dekor gearbeitet, 
zentral jeweils ein Bildmedaillon mit zwei 
tanzenden Putti als Allegorie der Musik; 
in den Ecken korrespondierend Tondi mit 
Darstellungen von Musikinstrumenten. Die 
oberste Etage mit allseitiger Dekorzarge. 
Die Eckprofile balusterhaft gegliedert, die 
Füße in Rocaillen ausschweifend und mit 
Grotesken verziert.
84 x 57,5 x 46,5 cm

165� 800.- €
Historistischer Spiegelrahmen, Italien, 
Giovanni Battista Gatti zugeschr., 
2. H. 19. Jh.
Nadelholz, in Ebenholz furniert, preziö-
se Elfenbein-Intarsierung. Hochrechteckige 
Form mit halbrunder Giebelbekrönung  
und Eckvoluten. Die Leisten zeigen neben 
Fadeneinlagen ornamentales Rankenwerk/ 
Grotesken und Bildnismedaillons. 
Giebelprofil Perlmutteinlagen.  Die 
Intarsien zeigen feine geschwärzte Gravur. 
Vereinzelt Wurmlöcher und minimale 
Furnierschadstellen. 46 x 31 cm (Lichtmaß), 
50,5 x 35,5 cm (Falzmaß), H. 84,5 cm
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166� 160.- €
Ein Paar Epauletten
Silberne Kantillen und Monde, gelbe 
Tuchunterlage, gelbe Fransen, ohne 
Schulterknöpfe. Feldauflagen sechszackiger 
Stern in Silber. Stärkere Tragespuren.

167� 80.- €
Stulphut zur Galauniform eines k.u. k. 
Zivilstaatsbeamten.
Hut aus schwarzem Seidenfilz, Krempe mit 
einem 3,5 cm breiten, schwarzen, gewässer-
ten Seidenband eingefasst, auf der rechten 
Seite eine schwarze, gezackte Seidenschleife, 
über die senkrecht nach unten bis knapp 
über den Rand eine Hutschlinge aus einer 
2,6 cm breiten, doppelt gelegten, am unteren 
Ende spitz zusammenlaufenden Goldborte 
im Beamtendessin verläuft. In der Mitte des 
unteren Hutschlingenendes sitzt ein vergol-
deter Knopf mit dem geprägten kaiserlichen 
Doppeladler. In den beiden Hutecken befin-
det sich je eine Hutrose aus Goldbouillons 
mit dem goldgestickten Doppeladler auf 
dem schwarzsamtenen Mittelfeld. Im 
Hutinneren weißes Seidenfutter mit gol-
denem Erzeugeraufdruck ‚Müller & 
Wosatka, Uniformierungs-Anstalt, 
VI. Mariahilferstrasse Nr. 13, WIEN‘, 
Lederschweißband. 

168� 180.- €
Marine-Dolch Modell 1891, 
Britische Marine (Nachbildung)
Geätzte Rückenklinge, im vorderen Teil 
zweischneidig, mit Wahlspruch des 
engl. Königshauses. L. (Klinge) 47,5 cm.  
Belederter Griff mit Löwenkopf, verdrill-
te Drahtwicklung. Scheide Leder mit 
Messingbeschlägen.

169� 180.- €
Infanterie-Offiziersdegen 1867, königl. 
Sächsische Armee
Messinggefäß mit terzseitig klappba-
rem Stichblatt mit Sachsenwappen. 
Schwarzer Griff mit Draht-Griffwicklung. 
Rhombusförmige Klinge mit zwei (!) Zügen, 
auf der Fehlschärfe geätzte überkrön-
te Initialen „FAR“ (Friedrich August III., 
1904-1918), terzseitig Hersteller „Eisenhauer 
Garantirt“. Klinge mit Kerben und 
Rostanflug. L. 85,5 cm. Goldenes Portepee 
ohne Quaste. Scheide vermutl. neu.   

170� 140.- €
Säbel für Offiziere der Kriegsmarine, dt. 
Reich/ Wehrmacht
Steckrückenklinge mit reichem Ätzdekor, 
mit Schör, Hoheitszeichen Wehrmacht-
Kriegsmarine, Herstellerbez. „E.&F. Hörster 
Solingen“. L. 78,5 cm. Löwenkopfgefäß, 
Messing, mit zweiseitig klappbarem 
Stichblatt mit Marinesymbolik, eingeschla-
gene Nummer „O 836“. Scharnier rastet 
nicht ein. Griffstück Elfenbein mit verdrill-
ter Drahtwicklung. Klinge mit Rostschaden. 
Lederscheide mit Messingbeschlag, num-
merngleich.

171� 140.- €
Säbel für Offiziere der Kriegsmarine, dt. 
Reich (Nachbildung)
Steckrückenklinge mit Schör, 
ohne Gebrauchsspuren, L. 78 cm. 
Löwenkopfgefäß, Messing, mit zweiseitig 
klappbarem Stichblatt mit Anker, einge-
schlagene Nummer „O 836“.  Griffstück 
Elfenbein (?) mit verdrillter Drahtwicklung. 
Lederscheide mit Messingbeschlag, num-
merngleich.

Uniformen & Militaria
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172� 140.- €
Infanterie-Offiziers-Degen (IOD), 
Preußen 
Messinggefäß mit symmetrischem, einseitig klappbarem Stichblatt. Griff mit Drahtwicklung. 
Rückenklinge  mit reichem Ätzdekor, geschwärzt. Klinge Rostanflug. L. 84 cm. Lederscheide 
mit Messingbeschlägen.

173� 80.- €
Heeres-Offizierssäbel, dt. Reich/ 
Wehrmacht (Nachbildung)
Messinggefäß mit Löwenkopf, rote Glasaugen, schwarzer Griff mit intakter Drahtwicklung, 
ohne Hoheitszeichen auf dem Parierlappen. Saubere vernickelte Klinge (neu), ohne 
Herstellerbezeichnung, L.82,5 cm. Scheide Eisen, schwarz lackiert. 

174� 140.- €
Säbel für Offiziere der Kriegsmarine, 
dt. Reich
Steckrückenklinge mit Schör, Rostanflug und -narben, unverziert, ohne Herstellerbez., 
L. 78,5 cm. Löwenkopfgefäß mit roten Glasaugen, Messing, mit zweiseitig klappbarem 
Stichblatt mit gekröntem Anker, Trägername „Bischoff“ eingraviert. Griffstück Elfenbein (?) 
mit verdrillter dreifacher Drahtwicklung. Lederscheide mit Messingbeschlag.
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Sammlung Indische Kunst
175� 600.- €
Ajay De. Geb. Calcutta, lebt und arbeitet 
in Mumbai
Riksha. 1997. Kohlezeichnung auf Bütten, 
sign., dat. Auf der Rahmenrückseite 
Galerieetikett. Ca. 51 x 27,5 cm (BA). Hinter 
Glas gerahmt.

176� 600.- €
Ajay De. Geb. Calcutta, lebt und arbeitet 
in Mumbai
Junger Riksha-Führer. 2014. Kohlezeichnung 
auf faserhaltigem Papier, li. u. sign. Auf 
der Rahmenrückwand Galerieetikett Galerie 
Durga, Mumbai. 40 x 40 cm. Hinter Glas 
gerahmt.

177� 100.- €
Ashoke Mullick, lebt und arbeitet in 
Kalkutta
Komposition mit zwei Figuren, sitzend. 
1991. Tuschpinselzeichnung, sign. und dat., 
30 x 29 cm (Bl). Hinter Glas gerahmt.

178� 450.- €
Balekundri, V.G.
„Portrait  (I) Harbour“ (Bettler im Hafen). 
Öl auf Leinwand, verso betitelt und bezeich-
net. 107 x 76,5 cm. Einfacher Leistenrahmen.

179� 1.800.- €
Hamid Bin Amar. Geb. 1970 Hyderabad 
(India), lebt und arbeitet ebd.
Komposition mit Pferd. 1996. Acryl auf 
Leinwand, re. o. sign. und dat., verso noch-
mals sign. und dat. 76 x 91,5 cm. Gerahmt.

Abschluss J.N.T. Universität Hyderabad, 1996, 
Goldmedaille, Personalausst. Lakshana Art 
Gallery , Hyderabad (2007), Indian Council 
for Cultural Relations, Kala Bhavan (2000) 
und Central University of Hyderabad (1996) 
sowie Ausst.-Beteiligungen.
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180� o.L.
Hinterglasmalerei, Indien
Darstellung der Gottheiten Rama, 
Sita, Lakshmana und Hanuma vor 
Tempelarchitektur. Malschicht großflächig 
abgeblättert. Ca. 61 x 45 cm. Gerahmt. 

181� o.L.
Indischer Künstler, 2. H. 20. Jh.
Zeremonielle Szene in Interieur. Öl auf dün-
ner Pappe, li. u. sign. 33 x 23 cm  

182� 120.- €
Indischer Künstler, Ende 20. Jh.
Jungen, sich unter einem Abflussrohr 
duschend. Gouache, li. u. sign. und dat. 
16,5 x 12,5 cm (BA). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt. 

183� 800.- €
Kallat, Reena Saini, Geb. 1973 Delhi, lebt 
und arbeitet in Mumbai
Komposition mit Fischen. 1996. Wasserfarbe 
auf Leinwand, re. u. sign. und dat. 150 x 118 
cm. Ohne Rahmen.

Abschluss Sir Jamsetjee Jeejebhoy School of 
Art Mumbai 1996 in Malerei, national und 
international erfolgreiche indische Künstlerin 
mit zahlreichen Personalausstellungen und 
Ausstellungsbeteiligungen, u. a. MOMA New 
York.

184� 800.- €
Kallat, Reena Saini. Geb. 1973 Delhi, lebt 
und arbeitet in Mumbai
Komposition mit Fischen. 1996. Wasserfarbe 
auf Leinwand, re. u. sign. und dat. 
89 x 60,5 cm. Gerahmt.

185� 80.- €
Kothwale Ajaysingh, lebt und arbeitet in 
Goa/ Indien
Junger Mann, am Tisch schlafend. 1996. 
Lithographie, sign., dat., num. Ex. 3/6. 
Auf der Rahmenrückwand Zertifikat des 
Goa College of Art in Panaji-Goa sowie 
Ausstellungsetikett „The Bombay Art 
Societies 104th annual exhibition 1996“. Am 
li. Blattrand brauner Fleck. 66 x 49,5 cm 
(Bl). Hinter Glas gerahmt.

186� 3.800.- €
Company Paintings. Mika. Indien. 
Um 1850.
Sammlung von 47 sehr fein gearbeite-
ten Mika-Malereien aus Südindien mit 
Szenen aus dem Leben der Bevölkerung, 
der Landesbräuche sowie herausragender 
Architekturen der Gegend um Madurai in 
der Provinz Madras im Bundesstaat Tamil 
Nadu.
Tempera (?) auf Mika (hochfeines 
Silikatgestein). Um 1850. Unsigniert. In neu-
zeitlichem Sammelalbum.
Materialbedingt mit kleineren Randmängeln 
und partiellen Schicht-Ablösungen. 
Vereinzelt kleinere Fehlstellen, Knicke oder 
Einrisse. Malerei nur selten beeinträchtigt.
Die etwas generalisierende Bezeichnung 
„Company Paintings“ referiert auf die 
Bestimmung dieser kleinen Kunstwerke: In 
miniaturartigen Darstellungen des alltäg-
lichen Lebens, der Kultur und auch Natur 
Indiens im 18. und 19. Jahrhundert sollten 
Erinnerungsmomente geschaffen werden, die 
(zumeist ausscheidenden) Mitarbeitern kolo-
nialer Unternehmen auf dem Subkontinent 
seitens der Unternehmensführung als 
Präsent überreicht wurden.
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So beauftragte man örtliche Künstler, 
sowohl die Mitglieder des Kastensystems 
als auch die vor Ort herrschenden 
Traditionen und Bräuche, die landschaft-
liche Szenerie und das Tierreich in klei-
nen, aber qualitätvollen Malereien abzu-
bilden. Sehr schnell kam diesen Arbeiten 
eine gewichtigere Bedeutung zu als bloßes 
Souvenir zum Stillen europäischer Freude 
am Exotischen zu sein - die Künstler 
und Auftraggeber entwickelten ihrer-
seits Interesse daran, Indien und dessen 
vielfältige Kultur in verständlicher, aber 
gleichsam ästhetisch und künstlerisch 
anspruchsvoller Weise zu porträtieren.
Die wohl berühmteste Sammlung von 
Mika-Malereien findet man im Besitz der 
Yale Universität in Connecticut, USA. Die 
dortige Beinecke Rare Books & Manuscript 
Library (Bibliothek) hat ein gebundenes, 
72 Miniaturen umfassendes Manuskript 
im Bestand, das unter dem Titel „The 
Seventy-two Specimens of Casts of India“ 
(Die zweiundsiebzig verschiedenen Kasten 
Indiens) geführt wird und aus dem Jahr 1837 
stammt. Daneben kann auch auf dem euro-
päischen Kontinent - am Nationalmuseet 
in Kopenhagen, Dänemark - eine etwas 
kleinere, aber elaborierte Sammlung dieser 
Miniaturen gefunden werden. 
Sie sind allesamt beredter Teil einer leben-
digen, auch an Landeskulturen interes-
sierten, Kolonialgeschichte verschiede-
ner Nationen und werden aufgrund ihrer 
zumeist hohen künstlerischen Qualität 
von Wissenschaftlern und Experten sehr 
geschätzt.



Kunstauktionshaus Günther

48

187 

188 

187� 180.- €
Naiver Künstler, Indien
Meditierende Gelehrte. 2 Bll. Öl auf 
Leinwand bzw. Deckfarbe auf Papier, 
49 x 35 bzw. 49,5 x 35,5 cm (BA). Jeweils hin-
ter Glas gerahmt.

188� 250.- €
Parimal Vaghela, 
lebt und arbeitet in Indien
Stillleben mit Topfpflanze. 1995. Öl auf 
Leinwand, re. u. sign. und dat., verso 
bezeichnet. 50,5 x 41 cm. Gerahmt.

189� 1.400.- €
Paritosh Sen. 1918 Dhaka-2008 Kalkutta
Zwei Affen. 1978. Aquarell/ Tuschpinsel 
auf braunem Papier, li. u. sign. und dat. 
72 x 54 cm (PA). Hinter Glas mit Pp. gerahmt.

190� 300.- €
Prajapat, H. R. Tätig in Bombay 
2. H. 20. Jh.
Abstrakte Komposition. 1996. Aquarell. 
Auf Rahmenrückwand Ausstellungsetikett 
„The Bombay Art Societies 104th annual art 
exhibition 1996“. 58 x 26 cm. Hinter Glas 
gerahmt.

191� 180.- €
Sonny Mani, tätig in Bombay 
2. H. 20. Jh.
Landschaft. 1982. Öl auf Canvas board, re. u. 
sign. und dat. 55,5 x 76,5 cm. Gerahmt.

192� 800.- €
Unbekannter Künstler, Indien/ 
Südostasien, 2. H. 20. Jh.
Männlicher Akt, stehend. Holz, geschnitzt, 
Farbfassung in Gelbgrün. H. 80 cm

193� 120.- €
Unbekannt, Ende 20. Jh.
Seelenwege I und II. 1997/ 99.  Paar 
Materialbilder/ Collagen auf Pressspanplatte, 
verso typogr. betitelt, monogr., bezeichnet. 
Je 25 x 25 cm. Ohne Rahmen. 

194� o.L.
Unbek., wohl indischer Künstler, 
2. H. 20. Jh.
Kleiner Junge an elterlicher Hand. Öl auf 
Leinwand, 61 x 46 cm. Gerahmt.

195� 2.000.- €
Unbekannt, wohl indischer Künstler, 
2. H. 20. Jh.
Figürliche Komposition. Holz, geschnitzt, 
H. 118 cm

196� 400.- €
unleserl. sign., 2. H. 20. Jh.
Abstrakte Komposition, 1996. Öl/ Acryl auf 
Leinwand, li. u. sign. und dat. 40 x 49 cm. 
Gerahmt. 
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197� 50.- €
Hocker, Kamerun
Holz, geschnitzt. Gebrauchs-und Verwitter-
ungsspuren. 23,5 x 44 x 18 cm

198 

199 

197 

198� 200.- €
Paar Buddhafiguren, Tibet/ 
Nepal, 19./ 20. Jh.
Bronze/ Messing, Boden mit Kupferplatte 
verschlossen. Figur des Buddha Amitayus 
und Vajrasattva, jeweils auf dreiseitigem 
Lotosthron. H. je 31,5 cm 

199� 150.- €
Zwei Figuren: Lakshmi und 
Bodhisattva, Tibet/ Nepal, 20. Jh.
Bronze, patiniert, partiell vergoldet, 
Kaltbemalung (Frisur, Gesicht). Lakshmi 
auf dreiseitigem Lotos sitzend, rechte Hand 
mit Geste der Wunschgewährung, Linke 
lehrend erhoben. Sockel verschlossen. H. 17 
cm; Bodhisattva (Avalokitesvara) vierarmig, 
mit Haupthänden in Geste der Verehrung, 
in den beiden anderen eine Lotosblüte bzw. 
Gebetskette haltend. Kaltbemalung (Frisur). 
H. 14 cm

Afrikana

Asiatika
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200� 300.- €
Großes Bronzebecken Charakku, 
Kerala/ Indien
Bronze. Boden beschädigt. Zierelement am 
Griffring abgebrochen. D. 71 cm	

201� 180.- €
Wanddekoration, traditionell indisch 
(?)
Gleichartige Einzelsegmente aus festem 
Papier (?), in Tusche bemalt mit stilisier-
ter Blume, auf Stoffbahn aufgenäht. Auf 
Hartfaserplatte. 74 x 150 cm. Gerahmt.

202� 200.- €
Album eines ranghohen Mitgliedes der 
kaiserlichen dt. Kriesgsmarine aus Chi-
na, ca. 1907
Leporello im Lackeinband mit 
Goldmalerei. Ca. 120 Fotografien, 
Abzüge auf Albuminpapier, im Format 
8 x 11 bis 15 x 22 cm, sorgsam aufgeklebt und 
beschriftet. Bis auf kleinen Lackschaden am 
Deckel in sehr guter Erhaltung. 27,5 x 33 cm

Das Album enthält Amateurfotografien 
eines Besatzungsmitgliedes von einer oder 
mehreren Fahrten im Gelben, Ost-und 
Südchinesischen Meer. Am Beginn ein 
Mannschaftsfoto bei der Einschiffung in 
Hamburg. Die Fahrt führte nach der Küste 
Chinas und Thailands. Die Aufnahmen zeigen 
u.a. Peking (Kaiserpalast, Verbotene Stadt), 
Tientsin, Peitaiho, Shanghai, Hongkong, 
Tsingwangtau, Tsingtao, Colombo. 
Offensichtlich wurden auch Ausflüge ins 
Landesinnere gemacht, was Aufnahmen von 
Sehenswürdigkeiten (z.B. Tempelanlagen) 
und Landschaften belegen. Neben zahlrei-
chen Hafenszenen, Straßenszenen, Kasernen, 
Schiffen etc. gibt es auch Aufnahmen von 
der Besatzung und von Aktivitäten an 
Deck. Leider geben die Fotografien keinen 
Aufschluss über den Namen des Schiffes.
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203� 220.- €
Blumentisch, China.
Dekorative Blumensäule aus geschnitztem 
Hartholz. Hochgestreckte, leicht amphorig 
ausbauchende Form auf vier Drachenfüßen. 
Die Eckprofile floral dekoriert und mit 
Drachenköpfen-Abschlüssen an der 
Oberkante. Zarge umlaufend durchbrochen 
gearbeitet, Blütenmotive. Ablagefläche 
mehrpassig geschwungen mit Perlfries und 
zentraler Marmoreinlage. Zwei Stützkreuze, 
das untere dekorativ ausgearbeitet. 
H. 92 cm, D max 37 cm. Verleimungen 
gelockert, ein Schnitzelement i.d. 
Zargenverstrebung gebrochen und geleimt.

204� 280.- €
Kleiner Dekorschrank, Japan.
Japanisches Holzschränkchen mit dekora-
tiver Lackmalerei auf schwarzem Grund. 
1. Hälfte 20. Jh. Hochrechteckiger Korpus 
mit seitlichen Profilabschlüssen. Front 
dreizonig gegliedert; insgesamt drei brei-
te und zwei schmale Schubladen sowie 
ein flügeltüriges Mittelteil mit Eingerichte 
aus ssechs kleinen Schubladen. Dekor mit 
Kupferbeschlägen und feiner Lackmalerei. 
Diese in der Dreizonigkeit motivisch ange-
legt: oberere Partie mit Illustration zur 
Nacht (Mond, Fledermaus), Hauptpartie 
mit Sonne und fliegenden Kranichen zum 
Thema „Tag“, darunter Lotusblüten und 
Pflanzendarstellungen. 
H 55 cm, B 41 cm, T 19 cm.
Fassung etwas berieben, minima-
le Fehlstellen. Ein Scharnier gebrochen, 
Türblende rechts gelockert.

205� 4.000.- €
Jia Haoyi (geb. 1938)
Reiterszene. Rückseite auf Papieretikett 
betitelt: „Happy time“. Tusche und farben 
auf Papier.Sign. Laojia xieyi und Siegel: 
Laojia und ein weiteres. Unter Passepartout 
und unter Glas gerahmt.
68 x 68 cm

206� 850.- €
Samurai Kakejiku, Japan, 2. H. 19. Jh.
Malerei auf Seide. Minutiöse, detailreiche 
Darstellung einer Gruppe von berittenen 
Samurai, offenbar als Begleitzug für eine 
hochrangige Person. Der flüchtiger gemal-
te Landschaftshintergrund mit blühenden 
Bäumen steht im Kontrast zur gestochen 
scharfen Malweise der Personengruppe. 
Signaturstempel. Textilie gleichmäßig 
gegilbt. 83 x 71 cm. Hinter Glas gerahmt.

207� o.L.
Japanischer Künstler, Mitte 20. Jh.
Parklandschaft in Japan. Aquarell, re. u. 
schwach leserl. signiert, verso handschriftl. 
bezeichnet „Seiichi, Ide (?)/ Saga City Saga 
Ken/ Kyushi Japan“. Blatt gebräunt, mehr-
fach gefaltet, Falze teilweise eingerissen. 
21,5 x 30 cm 

208� 30.- €
Kleine Doppelkürbisvase, Japan, 
Karatsu-Ware.
Keramik, beigefarbene Glasur, 
Pinselbemalung in Dunkelbraun und Weiß. 
H. 19 cm
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209� 200.- €
Figur einer Geisha, Japan, 20. Jh.
Bronze. Stehende weibliche Figur mit 
Fächer. Holz-Sockelplatte. H. 44,5 cm 

210� 800.- €
Kurz-Messer/ Dolch Aikuchi, 
Japan, 19. Jh.
Einschneidige Rückenklinge an der Spitze 
gebogen und verbogen. Rostspurig. L. 19 
cm. Griff und Scheide Bein/ Elfenbein, voll-
ständig beschnitzt mit vielfigurigen Szenen 
mit Kämpfern. Scheide im unteren Segment 
beschädigt, Holzfutter. L. gesamt 29,5 cm

211� 60.- €
Vase, Japan, ca. 1930.
Keramik, überreich dekoriert in der Art 
Satsuma in Pastosemailfarben und Gold auf 
Eierschalenglasur mit netzartigem Krakelee. 
Fels-und Singvogelmotiv mit Schmetterling. 
Eisenrote Stempelmarke Nippon. H. 31 cm

Die Vase wurde dem SPD-
Reichstagsabgeordneten August Brey (1864 
Gelnhausen-1937 Ronnenburg) anlässlich sei-
nes Ausscheidens aus der aktiven Politik von 
seinen Parteigenossen 1931 zum Geschenk 
überreicht. 

212� 400.- €
Tanahashi, Kazuaki. Geb. 1933 Japan, 
lebt und arbeitet in USA.
O.T. (abstrakte Komposition, one-stroke-
painting). Um 2006. Tuschpinsel/ Papier, 
ca. 60 x 55 cm. Auf Rahmenrückwand bez., 
Galerieetikett Galerie Tobien Hamburg. 
Hinter Glas gerahmt.

Kazuaki Tanahashi studierte traditionel-
le japanische und chinesische Kalligraphie 
und Malerei. Seit 1977 lebt und arbeitet er 
in den USA als Maler, Kalligraphiemeister, 
Schriftsteller, Friedens- und Umweltaktivist. 
Zahllose seiner Werke fanden in verschiede-
nen Ländern in Museen, Kunstgalerien und 
Universitäten Beachtung. Er ist ist Mitglied 
der „World Academy of Art and Science“. 

213� 1.600.- €
Schreibkasten, Urushi. Japan, um 1900
Schwarzlack über Holz. Auf dem Deckel 
teilversilberte Bronzeapplikation Mann 
mit Laterne und Regenschirm. Das 
Unterteil enthält einen Tuschereibstein 
und Wassertropfer in Gelbmetall. 
4 x 24 x 16,5 cm

214� o.L.
Unbekannt, Japan, 20. Jh.
Huhn. Farbholzschnitt, Signaturstempel 
in Rot, Blatt stark stockfleckig und 
Klammerabdrücke. 31,7 x 43 cm (Bl)

215� 180.- €
Unbekannt, westdeutscher Künstler, 
2. H. 20. Jh.
Drei Frauen und Kind, Figur mit Stier. 
2 Bll. figürliche Kompositionen, 
Kohlezeichnungen, Galerieetikett 
Kunsthandlung Rötzel Frankfurt/ M. Je ca. 
25,5 x 32 cm (BA). Zusammen gerahmt. 

216� 60.- €
Vase, China, Guangxu (ca. 1875-1908).
Porzellan, in Blaumalerei dekoriert mit zwei 
Reihen von Chinesenfiguren bei verschie-
denen Tätigkeiten. Am Standring unbe-
deutende Abplatzung. Vierzeichenmarke 
(Kangxi Nian Zhi). H. 26 cm
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Zu Nr 216: Besitznachweis: Schreiben von Prof. Wilh. Rübsamen (Frauenarzt) in Dresden 
1955 an Konzertmeister Willy Reiner, 2. Konzert-meister Sächsische Staats-kapelle. Die Vase 
übersendet der Gynäkologe dem Musiker als Geschenk. 
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217� 150.- €
Vase, China, Anf. 20. Jh.
Porzellan, in famille rose-Farben 
bemalt. Die zylindrische Wandung zeigt 
zwei Pflanzbehälter mit Prunus und 
Chrysanthemengewächs, dazwischen 
Inschriften und Signatur.  Eisenrote Marke. 
H. 28,5 cm 

218� 80.- €
Deckelvase, China, sp. Qing-Dynastie
Porzellan, bauchiger Korpus mit hexago-
nalem Querschnitt. Umlaufende Bemalung 
in famille rose-Farben: vielfigurige Szene in 
Garten. H. 33 cm

219� 500.- €
Große Altarvase in Form eines 
archaischen gu, China (mgl. auch Ja-
pan), 19. Jh.
Bronze,  im mittleren und oberen Gefäßteil 
jeweils vier Flanschen.  Drei Einzelsegmente, 
verschraubt. In Grubenschmelzemail deko-
riert mit stark stilisierten Darstellungen. 
Beschädigung ausgebessert. H. 62 cm

220� 150.- €
Figur einer Guanyin, China, 20. Jh.
Lapislazuli. Stehende Gottheit mit 
Lotusblüte im Arm, H.13 cm

221� 400.- €
Buddhafigur, China.
Achat, Gewandränder besetzt mit 
Halbperlen von Koralle, Türkis und rotem 
Stein. Am Ärmel-und Fußsaum beschädigt, 
geklebt. H.18 cm

222� 100.- €
Budai, China.
Elfenbein, geschnitzt. Sitzende lächeln-
de Figur mit entblößtem Bauch. Holz-
Sockelchen. H. (incl. Sockel) 10 cm

223� 800.- €
Figur eines Mönchs, China
Gefärbtes Horn von rötlicher Farbe, 
geschnitzt, H. 14 cm. Holzsockel. 

224� 30.- €
Guanyin, Dehua/ China, 19./ 20. Jh.
Porzellan, weiß. Auf Wellensockel stehende 
weibliche Figur mit wehendem Gewand, 
daneben geschlossene Lotosblüte. In der 
Blüte Porzellanobjekt (Knauf?). Figur an 
den Fingern sowie an Attributen best. 
H. 23,5 cm 

225� 400.- €
Schale, China, Peking-Glas, 
Marke Qianlong.
Blaues Glas mit opakweißem Überfang/ 
Aufschmelzungen. Umlaufend chinesische 
Symbole (Münzen an Schnur, Ratten) in 
Relief. Bodenmarke: Qianlong. D. 16 cm

226� 350.- €
Deckelvase/ Deckeldose, Peking-Glas, 
19. Jh.
Blutrotes Glas mit opakweißem Überfang. 
Wandung und Deckel vollständig 
in Lotosblütenblättern geschnitten. 
Bodenmarke Qianlong. H. 12,5 cm

227� 100.- € 
Guanyin, China, 19./ 20. Jh.
Hellgrüne Jade. Elegant geschwungene Figur 
auf Lotossockel. H. 25 cm

228� 50.- €	
Natürlicher Korallenast.
Rote Koralle, H. 17,5 cm, G. ca. 280 g

229� 30.- €
Schmuckstück/ Anhänger aus Jadeit, 
China
Asymmetrische Jadeitplatte, durchbrochene 
Reliefschnitzerei mit Vogelmotiv und vege-
tabilen Formen. Anhängeöse Gold. D. 47 cm 
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230� 60.- €
Chinesischer Künstler, 2. H. 20. Jh.
Landschaft mit Wasserfall. Tusche, roter 
Signaturstempel, auf Untersatz kaschiert, 
18,5 x 27,5 cm

231� 30.- €
Pinselbecher, China, 19./ 20. Jh.
Grau-rosa Speckstein, beschnitzt: 
Affenfelsen. H. 13 cm

232� 25.- €
Zierfelsen, China, 19./ 20. Jh.
Speckstein, Schauseite in tiefem Relief 
beschnitzt: baumbewachsene Felslandschaft 
mit Gebäuden. Sockel in dunkelrotem 
Speckstein, durchbrochen beschnitzt. 
H. 14 cm, L. 21 cm

233� 60.- €
Tiergruppe Stute und Fohlen, China 
Jade/ Jadeit, vollplastisch geschnitzt. Stute 
am Hinterbein, Fohlen am Vorderbein best., 
Teile lose beigeg. H. 9 cm

234� 80.- €
Schachfigur, China, Qing-Dynastie 
(19. Jh.)
Elfenbein, geschnitzt, feine Gravur des 
Gewandmusters. Statuarische Figur eines 
männlichen Würdenträgers. Sockelfragment 
(mit Klebestelle) lose beigegeben. H. 11 cm 
(ohne Sockel)

235� 120.- €
Contrafectkugel auf Elefantensockel, 
China, 19./ 20. Jh.
Sog. carved puzzle ball/ devils ball. Elfenbein, 
geschnitzt. Außenkugel durchbrochen 
in Drachenmotivik und Wolkenbändern, 
innenliegend mind. zehn frei bewegliche 
kleinere Kugeln. D. ca. 60 mm. Sockel mit 
drei auf den Hinterbeinen aufrecht stehen-
den Elefantenfiguren, die Kugel auf dem 
Rüssel balancierend. H. gesamt 15 cm.

Handelsgenehmigung im Original vorhan-
den.

236� 90.- €
Beschnitzter Elefantenstoßzahn, China, 
19./ 20. Jh.
Elfenbein. In Durchbruchschnitzerei deko-
riert mit Landschaft mit Bäumen, Tempeln 
und Figuren von Mönchen. L. 31 cm. 
Beschnitzte Halterung, Holz. 

Handelsgenehmigung im Original vorhan-
den.

237� 120.- €
Elfenbeinschnitzerei, China, 19./ 20. Jh.
Zahnspitze, durchbrochen beschnitzt: eine 
felsige, baumbewachsene Landschaft mit 
Hütten und Plateaus mit Mönchsfiguren. 
In der untersten Ebene ein Reiter, eine 
Holzbrücke überquerend. H. 20,5 cm. 
Holzsockel. H. gesamt 23,5 cm

Handelsgenehmigung im Original vorhan-
den.
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238� 120.- €
Visitenkartenetui, China (Kanton), 
19. Jh.
Elfenbein. Rechteckform mit Steckdeckel, 
alle Flächen beschnitzt mit vielfigurigen 
Chinesenszenen, Bäumen und Architektur. 
9,5 x 5,5 x 1 cm

239� o.L.
Lanzenspitze, Mittelalter/ frühe Neu-
zeit
Eisen, geschmiedet, Klinge mit schwachem 
Mittelgrat, vor der Tülle beidseitig konkav 
eingezogen. Wohl Bodenfund. Stark korr-
diert. In der Tülle hölzerne Schaftreste. 
L. 40,5 cm

240� o.L.
Lanzen-oder Spießspitze, Mittelalter/ 
frühe Neuzeit
Eisen, geschmiedet, Mittelgratklinge, 
im oberen Abschnitt zusätzlich gegratet, 
Eisensporn. Bodenfund, Korrosionsspuren. 
L. gesamt 39 cm

241� o.L.
Lanzenspitze, Mittelalter/ 
frühe Neuzeit
Eisen, geschmeidet, Klinge mit schwa-
chem Mittelgrat, oberhalb der Tülle beid-
seitig konkav eingeschnitten und in zwei 
Spitzen auslaufend. In der Tülle hölzerne 
Schaftreste. Wohl Bodenfund. L. 29 cm (mit 
Tülle)

Waffen
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242� 250.- €
Saufeder mit Monogramm König Au-
gusts II. von Polen, 19. Jh.
Attrappe für historische Festumzüge. Klinge 
Bronze, gegossen, scharf angeschliffen, 
L. 37 cm, Drahtmakramee, Holzstiel erneu-
ert. L. gesamt 189 cm

Plastiken 19. - 20. Jh.

243� 2.200.- €
Bofill, Antoine. 1875-1939 Barcelona
„Le Dernier d‘une Race“ (Indianer auf Pferd). Bronze, patiniert, Sockel sign., Sockelschauseite 
bez. lt. Titel und „Salon de Beaux Arts“. Gießerstempel „Bronce Garanti au titre L.V.Deposée“. 
Lanze rep., Drahtzügel fehlen. H. 44 cm  (48,5 cm)

244� 800.- €
Beck, A. Tätig 1. H. 20. Jh.
Zwei Hunde im Spiel (Boxer und Windhund). Bronze, patiniert, auf der Sockelplatte sign. 
„A. Beck“. Auf Marmorsockel. H. 11,5 cm incl. Sockel.
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245 246 247 
245� 260.- €
Sell, Lothar. 1939 Treuenbrietzen - 
2009 Meißen
Wandplastik Weibliche Büste. Ton, hellgelb, 
H. 28 cm, B. 26,5 cm

246� 350.- €
Sell, Lothar.
Weibliche Figur. Holz, geschnitzt, gefasst, 
auf dem Rock umlaufend eine gemalte 
dörfliche Landschaft mit liegendem Akt. 
H. 24,5 cm 

247� 200.- €
Sell, Lothar.
Adam, Eva. 1986/87. Paar Tonfiguren, jeweils 
auf dem Sockel sign. und dat. (geritzt). H. 
24,7 bzw. 26 cm 

248� 160.- €
Sell, Lothar.
Wandplastik Mischwesen aus Vogel und 
Frau. 2000. Ton, sign., dat. (geritzt), 
H. 24,5 cm

249� 580.- €
Vichi, Ferdinando. 1875-1945 Italien
Büste einer jungen Venezianerin. Alabaster, 
sign. (rechte Schulter) „Galleria F. Vichi 
Firenze“. H. 43,5 cm

250� 2.800.- €
Wolff, Albert Moritz. 1854 
Berlin-1923 Lüneburg
Gruppe mit junger Frau und zwei Pferden 
an Ziehbrunnen. Bronze, pantiniert, auf 
der Brunnenumrandung kyrill. bezeichnet. 
Ziehstange fehlt. H. 48 cm

248 
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Aquarelle & Zeichnungen

251� 60.- €
Diez, Christa (?). Geb. 1926 Blankenhain
Weiblicher Akt (Halbfigur), einen Korb auf dem Kopf tragend. Tuschfederzeichnung/ 
Gouache, verso Tanzstudie (ungültig gemacht). Rücks. sign. 49,7 x 30,5 cm (Bl)

252� 300.- €
Fekete, Esteban. 1924 Cinkota 
(Budapest)-2009 Dieburg
Liegende vor Fensterausschnitt. Im Vordergrund Stillleben. 1971. Farbkreidezeichnung, 
sign., dat., 29,5 x 44,5 cm (PA). Hinter Glas gerahmt.
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253� 120.- €
Gelbke, Georg. 1882 Rochlitz - 
1947 Dresden.
Dalmatinische Küstenlandschaft 
( O m b l a m ü n d u n g ) .  1 9 2 4 . 
Farbkreidezeichnung auf feinem Japan-
Bütten, re. u. monogr. und dat., ca. 
31 x 45 cm. Vermutl. vom Künstler selbst 
in Pp. eingelegt und dort bezeichnet 
„Omblaeingang No. 68“. Auf Pp.-Rückseite 
voll sign. und nochmals gleichlautend 
bezeichnet.  

254� 320.- €
Gelbke, Georg.
Boote auf bewegter See. Mischtechnik in 
Farbkreide und Tusche auf Bütten, li. u. 
sign., auf Untersatz montiert und dort beti-
telt „Stürmische Nacht“. Auf Träger rücks. 
Atelierstempel und nochmals betitelt und 
num. „No. 42“. 43 x 55 cm

Für den bei Richard Müller, Oskar Zwintscher 
und Gotthard Kuehl an der Dresdener 
Akademie ausgebildeten Maler und Grafiker 
Georg Gelbke  ein ungewöhnlich expressives 
Blatt. Wohl 1930er Jahre.

255� 250.- €
Großpietsch, Curt. 1893 Leipzig - 
1980 Dresden
Zweige von Rittersporn und Jasmin. 
Aquarell, re. u. sign. PA verbräunt und etwas 
verblasst. 47 x 33,5 cm (PA). Hinter Glas mit 
Pp. gerahmt.

256� 600.- €
Guhr, Richard. 1873 Schwerin- 
1956 Höckendorf 
Bildnis Helgard mit Zuckertüten. 1951.  
Kohlezeichnung, aquarelliert. 43,5 x 50 cm. 
Gerahmt.

Das Kinderbildnis hat einen besonderen 
Hintergrund. Es wurde als Privatauftrag von 
Richard Guhr in Höckendorf auf Bitten der 
Eltern des Mädchens nach einer Fotografie 
angefertigt, nachdem Helgard mit 9 Jahren 
verstorben war. Das Bild zeigt das Mädchen 
zu ihrer Schuleinführung. Bis zuletzt befand 
es sich im Besitz der Schwester. Als Bezahlung 
erhielt der Künstler 100 Zentner Kohlen.
Richard Guhr , seit 1907 Professor an der 
Kunstgewerbeschule Dresden, ist vor allem 
als Schöpfer der Turmfigur auf dem Dresdner 
Rathaus, dem sog. Rathausmann, sowie des 
Wagner-Denkmals im Liebethaler Grund 
in Graupa bekannt. 1934-38 leitete Guhr 
die Abteilung Monumentalmalerei an der 
Dresdner Kunstakademie.  

257� 80.- €
Hamacher, Will
Weiblicher Akt. Aquarell, verso 
Künstlerstempel. 53.5 x 27 cm (Bl)

Dresdener Maler und Grafiker, wohnte 
Veilchenweg 48 in Dresden. 

258� 60.- €
Hamacher, Will
Junger weiblicher Akt (Halbfigur). 
1955. Aquarell, li. u. monogr.  und dat., 
42 x 29,5 cm
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259� 5.000.- €
Hefftler, Karl Eduard
(alias Karl Eduardovich Geftler)
1853 Reval - 1918 Petrograd
Zwei Flußszenen mit Schaufelraddampfern. 
Aquarelle. Jeweils u.li. kyrillisch signiert. 
Aufeinander abgestimmt hinter Glas 
im Passepartout gerahmt. 19,5 x 27 cm / 
17,5 x 27 cm (BA), Rahmen je 48 x 59,5 cm.
Lichtgegilbt, minimal stockfleckig.

An der Kunstakademie in Sankt Petersburg 
ausgebildet, folgte Hefftlers Beschäftigung 
mit dem Aquarell als dominierende künstleri-
sche Ausdrucksform einer regen Tätigkeit als 
Architekt. Auch in seinen bildkünstlerischen 
Motiven spiegelt sich seine Verbundenheit zur 
Konstruktion und Architektur - auf zahlrei-
chen Reisen durch Europa und Russland ent-
standen detailreiche Stadtlandschaften und 
Szenen des Zusammenspiels von Natur und 
Bauwesen. Selbst die Schaufelraddampfer die-
ses Aquarellpaares tragen die Monumentalität 
und Skulpturalität einzelner Architekturen in 
sich.

260� 600.- €
Hegenbarth, Josef
1884 Böhmisch-Kamnitz - 1962 Dresden
Zwei Papageien (Kakadu und Papagei). 
Pinselzeichnung in Tusche. Um 1940. In Blei 
u.re. signiert. 30,5 x 22,5 cm. Im Passepartout 
hinter Glas gerahmt.
Etwas angestaubt und leicht lichtrandig. 

WVZ Zesch D V 1051.

261� 800.- €
Naumann, Hermann
1930 Kötzschenbroda (Radebeul) - 
lebt und arbeitet in Dittersbach- 
Dürrröhrsdorf
Weiblicher Akt mit roten Haaren und ange-
winkeltem Bein. Aquarell. 1980. Signiert und 
datiert o. li. 52 x 43 cm. 
Hinter Glas wohl in der Intention des 
Künstlers in historischer Profilleiste mit 
goldenem Lichtstab gerahmt (nicht geöff-
net). Auf Rückwand mit montierter hand-
schriftlicher Widmung zum Geburtstag 
eines Freundes, diese illustrativ gestaltet 
und reich ornamental verziert.

262� 300.- €
Naumann, Hermann
Zwei weibliche Akte, sich zugewandt. 
Graphitzeichnung. 1973. O. li. signiert und 
datiert. 41,5 x 59 cm.
Auf Untersatz hinter Glas gerahmt.

263� 220.- €
Hofmann, Otto. 1907 Essen- 
1996 Pompeiana (Ligurien)
Komposition von Werkzeugen, 
Maschinenteilen und Architektur-
versatzstückchen. 1940/ 46. Aquarell/ 
Tusche, re. u. sign. und dat. Verso hand-
geschriebene Zeilen vom Künstler. 
37,7 x 47 cm (Bl)

Student am Bauhaus Dessau von 1928 bis 
1930 (Paul Klee, W. Kandinsky). Ab 1937 
Ausstellungsverbot. Nach Rückkehr aus sow-
jetischer Gefangenschaft 1950 Übersiedlung 
nach Berlin West. 1966-1975 Lehrauftrag an 
HfBK Berlin.  Ab 1976 in Ligurien ansässig.
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264� 400.- €
Kluth, Karl. 1898 Halle-1972 Hamburg
Norwegische Landschaft. 1934. Aquarell, re. 
u. monogr. und dat. „K 34“. Am rechten, 
linken und unteren Blattrand Falzspuren, 
Knitter, Wasserspuren und kleinere Einrisse. 
Auch sonst kl. Einrisse im Randbereich. 
Farbfrisch. 50 x 75 cm (Bl)

1919-1922 Studium an der Akademie Karlsruhe 
bei Albert Haueisen, Meisterschüler bei August 
Baberger. 1931 Beitritt zur Hamburgischen 
Sezession. 1928/29 erste Norwegen-Reise zu 
Edvard Munch, mit dem Kluth zeitweise 
in Gemeinschaftsarbeit zusammenarbeitete. 
Vorliegendes Aquarell entstand auf der zwei-
ten Norwegen-Reise des Künstlers, die er mit 
W. Grimm 1934 unternahm. Auch diesmal 
besuchte Kluth Edvard Munch.  

265� 80.- €
Köck, Franz. 1886-1975 Graz.
Mystische Szene mit Schamane und auf-
gebahrter junger Frau in Gruft. Aquarell/ 
Gouache, re. u. sign. Ca. 27 x 21 cm (PA). 
Hinter Glas mit Pp. gerahmt.

266� 300.- €
Kotte, Johannes (Hans). 
1908 Dresden-1970 Pirna
Mädchenbildnis. Aquarell, verso 
Nachlassstempel und 
Numerierung „P 19“. 51 x 40 cm (Bl). In Pp. 
mit Rückkarton eingelegt.

267� 800.- €
Kuhn, Hans. 1905-1991 Baden-Baden. 
Stillleben mit Gemüse in Interieur. 1944. 
Aquarell, re. u. sign. und dat., im obe-
ren Blattrand zwei Einrisse. Auf Untersatz, 
etwas verbräunt. 64,5 x 50 cm. Hinter Glas 
gerahmt.

Schüler Ludwig Meidners in Berlin, 1925 
Aufnahme in die Kunstakademie Berlin. 

1926/29 Parisaufenthalt, Studium bei Roger 
Bissière. 1948 Berufung zum Professor für 
Wandmalerei an die Berliner Hochschule für 
Bildende Kunst durch Carl Hofer. Dieses Amt 
übte er bis 1974 aus. 1951-1972 im Vorstand 
des dt. Künstlerbundes.	

268� 250.- €
Mediz-Pelikan, Emilie. 
1861 Vöcklabruck-1908 Dresden- 
Leubnitz.
Männliche Aktstudie. 1906. Zeichnung in 
Kohle/ Rötel, sign. und dat. „9. Januar 1906 
Dresden“. 52 x 32 cm;

269� 80.- €
Monogrammiert „Chr.“, dat. 1930
Herbstliche Landschaft  mit Blick auf 
Restaurant. Aquarell, li. u. monogr. und dat. 
, 32 x 46,5 cm (Bl)

270� 600.- €
Müller, Gustav Alfred. 1895 
Dresden-1978 Löbau
Doppelbildnis. 1924. Aquarell, re. u. sign., 
li. u. betitelt und dat. „Doppelbildnis 1924“. 
Die beiden oberen Ecken ausgerissen und 
hinterlegt, mehrere kleinere Randeinrisse 
bis max. 2 cm Länge. Gleichmäßig leicht 
verbräunt. Auf Rückkarton aufmontiert, mit 
Pp. 44 x 68 cm (Bl) 

Von 1919-23 war Müller Student der Akademie 
für Kunstgewerbe in Dresden bei Richard 
Guhr. Er setzte seine Studien anschließend 
an der Akademie für bildende Künste in 
Dresden fort (1924-27). Hier waren Ferdinand 
Dorsch, Max Feldbauer, Otto Gußmann und 
Ludwig von Hofmann seine Lehrer. Seit 1932 
lebte und arbeitete er in Löbau. 
Vorliegendes Blatt war ausgestellt in der 
Galerie Arkadenhof und Museum Löbau, 
1989. Eine Variante des Motives befindet sich 
im Besitz des Kupferstichkabinetts Dresden, 
Inv. Nr. C 1982-40. Lit.: Kat. Löbau 1989, S. 33 
mit Abb. 
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271 272 273 
271� 180.- €
Pellar, Hanns. 1886-1971 Wien
2 Alte. Um 1910. Entwurfszeichnung in 
Graphit, aquarelliert, in Gold- und 
Silberbronze akzentuiert, auf transparen-
tem Papier, sign. Partiell im Randbereich 
braune Verfärbungen. Rand unregelmäßig 
beschn. 38 x 20 cm (Bl). Im Pp.

272� 60.- €
Rief, Peter. Geb. 1881 Erfde, 
war um 1920 ansässig in Schleswig
Sommerliche Landschaft mit Weg über 
Land. 1917. Farbkreidezeichnung/ Pastell, 
li. u. sign. und dat. „P. Rief-Erfde 17“, ca. 
33,5 x 49,5 cm. Hinter Glas gerahmt.

273� 120.- €
Scheele, Hugo. 1881 Arnsberg-1960 
Greifswald
Haus mit Booten an der Küste. 1941. 
Aquarell. u. re. sign. und dat. Bl. stockfl.
24,4 x 41,6 cm (LM). Hinter Glas gerahmt.

274� 150.- €
Unbekannter Dresdner Künstler, 20. Jh.
Stilleben mit Blumen, Früchten und einem 
Pfau. Um 1970. Pastellkreide. Unsigniert. 
Rückseitig Dresdner Stadtszene vom soge-
nannten „Malerwinkel“ mit Blick auf die 
Frauenkirche. 56 x 74 cm.	

275� 80.- €
Unbekannt (Winkler, Fritz ?), um 1920
Standtansicht mit altem Schulgebäude. 
Aquarell/ Tuschpinsel/ Bütten, 48 x 40 cm 
(Bl)

276� 60.- €
Dresdener Künstler, 1973
Elbufer in Loschwitz mit Blick auf Blaues 
Wunder und Schillergarten. Aquarell, re. u. 
unleserl. sign. und dat., 30,5 x 43 cm (Bl). 
Beigeg.: unbekannt, Altes Gehöft an der 
Elbe, Bleistiftskizze, 30 x 42 cm (Bl)

277� 800.- €
Paldi, Israel. 
1892 Radynsk/ Ukraine-1979.
Figurengruppe vor Gebäude. Gouache, li. u. 
hebräisch sign. 26 x 37,5 cm (PA). Gerahmt.

278� 1.200.- €
Paldi, Israel.
Zwei Figuren auf häusergesäumter Straße. 
Aquarell/ Gouache, li. u. hebräisch sign., 
34 x 49 cm (PA). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt. 

279� 800.- €
Paldi, Israel.
Boot mit drei Ruderern. Gouache/ Öl 
auf Papier, li. u. sign. und hebräisch dat., 
22,5 x 31 cm (PA). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt.  
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Der in Russland gebürtige jüdische Maler emigrierte 1908/09 nach Israel. 1911 begann er ein 
Studium an der Akademie der Bildenden Künste in München unter Hugo Habermann. Mit 
dem Ausbruch des 1. Weltkrieges verließ Paldi Deutschland. Bereits 1923 erfolgte eine erste 
Personalausstellung an der Lemel School in Jerusalem und Gymnasia Herzliya in Tel Aviv. 
Ab 1929 hatte Paldi ein Atelier in Tel Aviv. Unter anderem war er 1958 auf der Sao Paulo Art 
Biennale und der Biennale in Venedig vertreten.  
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280� 800.- €
Paldi, Israel.
Komposition mit Schmetterlingen, Vögeln 
und Blume. Gouache/ Öl auf Papier, li. 
u. hebräisch sign./ dat., 33 x 23 cm (PA). 
Hinter Glas gerahmt.

281
entfällt

282� 800.- €
Dobbin, John. 1815 St. Cuthbert‘s/ 
Darlington-1888 London.
Ansicht von Bellagio am Comer See. 1887. 
Aquarell,  li. u. sign. und dat., re. u. bez. 
35 x 55 cm (PA). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt.	

283� 220.- €
Hottenroth, Woldemar. 
1802 Blasewitz bei Dresden - 
1894 Wachwitz bei Dresden.
I Salti del Diavolo. Landschaft bei Cassio 
(Prov. Parma, Italien). Zeichnung in Bleistift, 
in Tusche laviert, re. u. ortsbezeichnet. 
Verso v. fremder Hand bezeichnet „aus dem 
Nachlass des Malers Woldemar Hottenroth 
um 1830“ und Eigentümervermerk. Im obe-
ren Bereich (Himmel) partiell Stockflecken. 
19,5 x 30,5 cm

284� 420.- €
Leonhardi, Eduard. 1828 Freiberg - 
1905 Dresden, zugeschr. 
Zwei Figuren (Frau mit Rückenkiepe und 
Kind) auf Weg in Richtung eines Waldes 
führend. Aquarell über Bleistift auf Bütten, 
auf Untersatz mont. und dort wohl v. frem-
der Hand bez. „Leonhardi“. Li. unt. Ecke 
besch. 20,3 x 27,5 cm

1842-1849 Schüler der Dresdener 
Kunstakademie, davon 3 Jahre im Atelier 
Ludwig Richters. Erbe der Tintenfabrik sei-
nes Vaters Christian August Leonhardi an 
der Grundstraße in Dresden. Von Richters 
Naturverständis geprägt: „...Kein Meister 
wäre im Stande gewesen, mich mehr für die 
Natur zu begeistern als L. Richter; denn er 
verstand es, nicht allein das Auge, sondern 
auch die Seele für alles Schöne in der Natur 
empfänglich zu machen. „ (E. Leonhardi: 
Erinnerungen aus meiner Jugendzeit und 
späteren künstlerischen Laufbahn, 1897). 
Nach dem Tode seines Vaters Maler und 
Unternehmer in seiner Dresdener Heimat, 
Förderer und Wohltäter junger Dresdener 
Künstler (u.a. Max Pietschmann, Robert 
Sterl). Die alte Hentzschelmühle im 
Loschwitzgrund ließ er zu einem  Wohnhaus 
für mittellose Künstler ausbauen. Das 
Gebäude beherbergt heute das Leonhardi-
Museum.
In seinen Bildkompositionen wirklichkeits-
näher als Richter, lockerer im Strich. Sonnen-
und lichtdurchflutet. „Maler des deutschen 
Waldes“. 

285� 400.- €
Mohn, Ernst Fürchtegott. 
1835 Dresden-1912 Leipzig
Italienische Landschaft. Aquarell 
über Bleistift, re. und li. u. sign. 
Ca. 17,5 x 24,5 cm. Hinter Glas gerahmt.

Bildnismaler und Kupferstecher, Schüler der 
Dresdener Kunstakademie (Julius Hübner 
und Ludwig Gruner). Seit 1884 als akade-
mischer Professor an der Kunstakademie in 
Leipzig.
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286� 350.- €
Müller, Gustav (Otto). 
1827-1922 Dresden
Blick über die Elbe bei Dresden auf die 
Briesnitzer Kirche, Abendstimmung. 1850. 
Aquarell, am unt. Rand sign. und dat. 
„Gustav Müller mai 1850“. 35,5 x 54 cm. 
Hinter Glas gerahmt.

287� o.L.
Unbekannter Romantiker, um 1825
Kreuzgang einer gotischen Klosterruine. 
Bleistiftzeichnung, 22 x 33,5 cm (Bl). Verso 
und auf Untersatz v. fremder Hand bez. 
„Chorin“. Im Pp.

288� 150.- €
Unbekannt, 1. H. 19. Jh.
Drei Blatt Reiseskizzen/ südländische 
Ansichten, u.a. Capri. Zeichnungen in 
Bleistift auf Seidenpapier bzw. Bütten, 
zwei Bll. auf Untersatz mont. Das Blatt 
mit Trauerzug starke Erhaltungsmängel. 
Formate 22,5 x 32 cm bis 28,5 x 38 cm

289� 300.- €
Wunderlich, Hermann. 
1839 - 1915 Dresden
Prebischtor in der Böhmischen Schweiz. 
Um 1860. Tuschezeichnung, laviert, mit 
Weißhöhungen, re. u. monogr. 11,5 x 17 cm. 
Hinter Glas gerahmt.

289 
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290� 300.- €
Dyck, Anton van. 1599 Antwerpen- 
1641 London, Kopie nach
Karl I. von England (Brustbild). Pastell, 55,5 x 46 cm (BA). Hinter Glas gerahmt.

Das Originalgemälde (als Kniestück) befindet sich in der Gemäldegalerie Alte Meister in 
Dresden unter Gal.-Nr. 1038. 

291� 120.- €
Faber, John II. 1684 Haag-1756 London
Bildnis George Stepney (1663 Westminster-1707 London). Mezzotinto auf Glasplatte, hinter 
Glas koloriert, gestochene Bez. „G. Kneller pinxt./ L. Faber fecit 1733“. Gerahmt.

Der Dargestellte war Dichter und Diplomat, seit 1692 im diplomatischen Dienst für William 
of Orange.

292� 450.- €
Holbein der Jüngere, Hans, 
Kopie des 20. Jh. nach 
Die Familie des Künstlers. Öl auf Leinwand, 77 x 64 cm. Gerahmt.

Das Originalgemälde befindet sich im Kunstmuseum Basel.

Gemälde 15. - 18. Jh.
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293� 1.200.- €
Knijff, Wouter. 1605 Wesel-1694 Bergen 
op Zoom, Art des
Boote mit Fracht in natürlichem Hafen. 
Öl auf Leinwand, doubliert, im unteren 
Randbereich Retuschen. 84 x 150 cm. 
Gerahmt.

294� 120.- €
Spooner, Charles. 1720Wexford 
(Irland)-1767 London
Bildnis Maria Gunning, Countess of 
Conventry (1733-1760). Nach Francis 
Cotes. Mezzotinto auf Glasplatte, 
Hinterglaskolorierung. Ca. 37 x 26 cm. 
Zeitgemäßer Rahmen.

Maria Gunning war Schauspielerin und 
eine berühmte Schönheit der Londoner 
Gesellschaft. Sie war verheiratet mit dem 
englischen Aristokraten und Politiker George 
William Coventry. Im Alter von nur 28 Jahren 
starb sie an einer Vergiftung durch bleihalti-
ge Kosmetika.

293 

294 
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295� 1.500.- €
Beavis, Richard. 
1824 Exmouth-1896 London
Pferdefuhrwerk mit Fischernetzen am Strand von Scheveningen. 1873. Öl auf Leinwand, 
li. u. sign. und dat. Auf altem Spannrahmenetikett bezeichnet „Bringing up nets at 
Scheveningen by R. Beavis/ 38 Fitzroy Square W.“. Min. Druckstelle re. ob. Ecke (Himmel). 
77 x 112 cm. Gerahmt.

Gemälde 19. - 20. Jh.
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296� 220.- €
Becker-Leber, Hans Josef. 
1876 Berlin-1962 Wedel
Stillleben mit Sommerblumenstrauß. Öl auf 
Sperrholz, re. u. sign. 40 x 50 cm. Gerahmt.

297� 2.800.- €
Dahl, Hans. 1849 Hardanger 
(Norwegen)-1937 (Berlin)
Sonnige Szene auf Gebirgswiese: junge 
Frau und Bursche, einander zulächelnd. 
Öl auf Leinwand, re. u. sign. und ortsbe-
zeichnet „Berlin“. Im Himmel alte restau-
rierte Schadstelle, in der oberen Bildhälfte 
verstärktes Krakelee mit partiellen 
Abblätterungen der Malschicht. Keilrahmen 
alte Bezeichnungen. 69,5 x 43 cm. Gerahmt.

298� 800.- €
Olivier, Ferdinand 1873 - 1957
Segelboote vor nordafrikanischer 
Küstenstadt. Ohne Jahr. Öl auf Leinwand. 
U.re. signiert. In Schmuckrahmen.
Leinwand doubliert.

299� 950.- €
Galli, Giuseppe. 1866-1953 Italien
Techtelmechtel im Weinkeller. Öl auf 
Leinwand, am unt. Bildrand signiert. 
Restaurierte Schadstelle im Bildzentrum 
und in re. unt. Ecke. Auf dem Keilrahmen 
bezeichnet „Delikate Frage“. 50,5 x 36 cm. 
Gerahmt.

300� 600.- €
Greve, Rudolf. 
1883 Flensburg-1962 Bad Oldesloe
Bildnis Edda Kruse. 1953. Öl auf Hartfaser, 
re. u. sign. und dat., li. o. bezeichnet „Bildnis 
Edda Kruse 1952“. 80 x 53,5 cm. Ohne 
Rahmen.

Das Gemälde war ausgestellt 1953 in einer 
Personalausstellung von Rudolf Greve im 

Stormarnhaus Bad Oldesloe.

301� 600.- €
Groß, Paul. 1873-1942 Dresden
Flügelaltar, 1935. Mitteltafel mit zwei 
Seitenflügeln im vergoldeten Rahmen. 
Im Mittelteil Gletscherlandschaft im 
Hochgebirge, Sonnenaufgang, Öl auf 
Leinwand, u. li. signiert und dat.; 85 x 85 
cm. Die Seitenflügel zeigen drei Erzengel 
auf Goldgrund, Öl auf Holz. Auf dem 
Rahmen der Flügel 12 Tierkreiszeichen. Auf 
Retabelsockel Zitat aus Goethe, Faust: „Die 
unbegreiflich hohen Werke sind herrlich 
wie am ersten Tag“. Am unteren Rand auf 
Schild bezeichnet „Paul Groß/ Adoremus“. 
Maße im aufgeklappten Zustand: 
135 x 186 cm

Groß studierte ab 1891 an der Königlichen 
Kunstgewerbeschule Dresden. Nach 
Abschluss seines Studiums unterrichtete er 
als Lehrer, später als Oberlehrer Zeichnen 
und Kunst an der historischen Annen-Schule 
in Dresden. Für die Aula dieser Institution 
schuf er eine Serie von Rektorenbildnissen. 
Er war Mitglied der Dresdener 
Kunstgenossenschaft und beteiligte sich an 
den Dresdener Kunstausstellungen.
Der angebotene Altar ist, obwohl 1935 für 
einen unbekannten Verwendungszweck 
entstanden, stark der künstlerischen 
Stilrichtung des Symbolismus verpflich-
tet. Wichtige Dresdener Vertreter dieser 
um die Jahrhundertwende aufblühenden 
Richtung waren Sascha Schneider, Hans 
Unger, Richard Guhr, Georg Lührig u.a. 
Das Gemälde im Mittelteil transzendiert 
den göttlichen Gedanken in die Landschaft 
und ist damit der Tradition der romanti-
schen Landschaftsmalerei verbunden. Der 
Künstler schuf ein ausdrucksstarkes religi-
öses Kunstwerk, auch wenn er sich einer in 
der Entstehungszeit bereits anachronisti-
schen Stilistik bediente.



79

Kunstauktionshaus Günther

296 

297 

298 

299 

300 

301 



Kunstauktionshaus Günther

80

302� 650.- €
Gutman, Nathan. 1914 - 1990 Polen

Jüdische Familie, der Vater lesend. Ohne 
Jahr. Gouache. Signiert u.li. 46 x 37 (BA). 
Hinter Glas in goldener Profilleiste gerahmt.

303� 550.- €
Hagner, Camille Medardus. Geb. 1961 
Zürich, lebt und arbeitet in der Schweiz
Kämpfende Minotauren. 1986. Öl/ Acryl 
auf Leinwand, li. o. sign. und dat. 46 x 92 
cm. Gerahmt.

304� 500.- €
Hochrein, Jozsef. 1820 Pécs-1905 ebd.
Bildnis einer jungen Frau. 1852. Öl auf 
Leinwand, auf dem Tischtuch sign. und 
dat. Zwei Druckstellen am linken Bildrand. 
Oberflächlich verschmutzt, Firnis gegilbt. 
92,5 x 71,5 cm. Gerahmt.

Der ungarische Maler absolvierte das 
Studium der Malerei in Wien als Schüler 
von P.J.Geiger und Eybl. Anschließend ließ 
er sich in seiner Vaterstadt Pécs in Ungarn 
nieder.

305� 4.500.- €
Hofmann, Ludwig von. 
1861 Darmstadt - 1945 Dresden-Pillnitz
Knabe an Felsküste. Wohl um 1894. Ölstudie 
auf Leinwand, li. u. monogr. „LvH“. Doubl., 
unterer Randstreifen (wieder) angesetzt 
und retuschiert. 50 x 37,5 cm. Gerahmt.

Prov.: 1943 Kunsthandlung Schönert, 
Dresden, danach Sammlung Karl Max 
Dittmann (Holzgestalter). 

Der untere Randstreifen mit dem 
Monogramm wurde zwecks Ausfuhr aus 
der DDR 1957 vom Eigentümer abge-
trennt und anschließend wieder angesetzt. 
Entsprechender schriftlicher Hinweis liegt 
bei.

306� 300.- €
Jäger, Anna. 
Geb. 1849 Ründeroth (Rheinland)-?
Rheinlandschaft: Siebengebirge, Blick von 
der Insel Nonnenwerth auf Drachenfels 
und Löwenburg. 1872. Öl auf Leinwand auf 
Pappe, auf der Rückpappe wohl v. fremder 
Hand bezeichnet. 20 x 29,5 cm. Zeitgemäßer 
Rahmen.

307� 1.200.- €
Kenzler, Carl. 1872 Berlin - 1947 Pots-
dam
(zugeschrieben).  Abendliche 
Seenlandschaft in Mecklenburg. Ohne Jahr. 
Öl auf Leinwand, auf Pappe. Signiert u.re. 
90 x 60 cm. In goldgehöhtem 
Schmuckrahmen.
Untere Malgrundpartie wohl angesetzt, hier 
retuschierte Naht. Rückseitig mit Quittung 
des Erwerbs aus dem Jahr 1981. Malschicht 
etwas berieben.

308� 350.- €
Kenzler, Carl. 1872 Berlin-1947 Potsdam
Abendstimmung am See. Öl auf Leinwand, 
re. u. sign. 70 x 100 cm. Gerahmt.

308308



81

Kunstauktionshaus Günther

302 

303 

304 

305 

307 306 



Kunstauktionshaus Günther

82

309� 8.000.- €
Koszta, József. 1864 Kronstadt (Brasóv/ 
Rumänien)-1949 Budapest.
Ungarische Landschaft mit Windmühle. 
Öl auf Leinwand, re. u. sign. „Koszta“. 
54 x 64 cm. Ohne Rahmen.

Bedeutender Maler der ungarischen 
Moderne. Bildete sich an den Akademien 
München (1890er Jahre, G. Hackl, W. von 
Diez, P. Höcker) und Budapest (1892/ 1901, 
G. Benczúr) aus. Schloss sich zeitweise der 
Künstlerkolonie Nagybána an, wo sich die 
ungarische Moderne zu formieren begann. 
Typisch für die Arbeiten József Kosztas ist 
eine dunkle Ton-in-Ton-Palette, in der hell 
leuchtende Kontraste sehr effektvoll ein-
gesetzt werden. In dieser Eigenwilligkeit 
steht Koszta einem anderen künstlerischen 
Einzelgänger, Emil Nolde, nahe.

310� 800.- €
Kreitmeier, Bernhard. 
Geb. 1956 München, lebt und arbeitet 
ebd.
„Mit der Orangen Maske“. 1976. Öl auf 
Pressspanplatte, verso betitelt, signiert und 
dat., 50 x 50 cm. Gerahmt.

Sehr fein lasierend gemalte, frühe Arbeit 
des Künstlers, die durch spätmittelalterliche 
Tafelbilder und den Wiener Phantastischen 
Realismus inspiriert ist. Kreitmeier, der an 
der Münchener Kunstakademie bei dem 
Surrealisten Max Zimmermann studierte, 
zeigte 1974 in seiner ersten Einzelausstellung 
in Wasserburg am Inn surrealistische 
Ölbilder in einem Stil, der Stiltendenzen der 
Renaissance-Tafelmalerei, des Surrealismus 
und der naiven Kunst miteinander verbindet. 

311� 10.000.- €
Lanskoy, André. 1902 Moskau-1976 Paris
Abstrakte Komposition. Öl auf Leinwand, 
li. u. sign., 62 x 100 cm. Ohne Rahmen.

Prov.: vom Vater des Einlieferers in den 
1970er Jahren im Pariser Kunsthandel erwor-
ben

312� 180.- €
Lindner (Lindner-Zschopau), Hans. 
1883 Zschopau-1944
Winterliche Waldlandschaft, sonni-
ge Stimmung. Öl auf Leinwand, li. u. 
sign., verso Stempel mit Werknr. „416“. 
Keilrahmen stark wurmstichig. 91 x 100 cm. 
Einfacher Rahmen.

313� 5.000.- €
Meschkow, Wassily Nikititsch
1868 Gv. Orjol - 1946 Moskau
Sommerlandschaft mit bewölktem 
Himmel. Ohne Jahr. Öl auf Leinwand, 
auf Pappe kaschiert. U.re. signiert. 
35,3 x 45,5 cm. In prächtigem Schmuck-
rahmen mit Eichenlaubdekor.
Leinwand vollflächig kaschiert; Kanten 
umlaufend mit Retuschen.

312
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314� o.L.
Münchener Malerschule, Mitte 19. Jh. 
(Ebert, Carl ?)
Sonnenbeschienenes Haus am Wald, im 
Hintergrund Voralpenlandschaft. Öl auf 
Malpappe, verso Landschaftsstudie. Li. ob. 
Ecke min. besch. 20 x 18 cm. Ohne Rahmen.

315� 4.000.- €
O‘Neill, George Bernard. 
1828 Dublin-1917 London
Das Versteckspiel (Exterieur mit 
Geschwisterpaar beim Spiel). Öl auf Holz, 
am unteren Rand Leiste angestückt und 
dort u. li. sign. (vom Rahmen verdeckt). 
Rücks. altes Etikett „Charles Roberson & 
Co., London“. 37,5 x 25 cm. Gerahmt.	

316� 500.- €
Papperitz, Georg. 1846 Dresden-1918 
München
Bildnis einer jungen Dame mit Hut. Öl auf 
Holz, re. u. sign. 29,5 x 22 cm. Gerahmt.

Der Sohn des Dresdener Landschaftsmalers 
Gustav Papperitz studierte auf den 
Akademien zu Dresden und Antwerpen (ab 
1866). Nach Reisen nach Italien, Holland 
und England ließ er sich in den 1870er Jahren 
in München nieder.

317� 2.000.- €
Passetti, O. Tätig in Italien Mitte/ 
2. H. 19. Jh.
Loggia mit Ausblick auf Bucht und Golf 
von Neapel. Öl auf Leinwand, re. u. sign. 
Auf dem Keilrahmen bezeichnet „No. 9811/ 
aus Neapel“. 70 x 105,5 cm. Aufwendiger 
Prachtrahmen.  

318� 400.- €
Reinhard-Pondel (?), E. Um 1900
Junge Markgräflerin in Tracht. Öl auf 
Leinwand, re. u. sign., 69 x 50,5 cm. Gerahmt.

319� 800.- €
Possart, Felix. 1837-1928 Berlin.
Palastszene in einem maurischen Palast. 
Öl auf Leinwand, re. u. sign. 31 x 24,5 cm. 
Keilrahmenstempel „Adolph Hess/ Königl. 
Hoflieferant Berlin“. Stuckrahmen.

320� 280.- €
Quarck, Karl. 1869 Rudolstadt - 
1950 Dresden
„Morgen in der Heide“. 1941. Öl auf gro-
ber Leinwand, li. u. sign. und dat., auf 
dem Keilrahmen nochmals voll signiert, 
ortsbezeichnet „Dresden“ und betitelt. 
80 x 90 cm. Gerahmt.

321� 600.- €
Roubaud, Franz. 
1856 Odessa-1928 München
Zwei Kosaken, eine Furt durchquerend. Öl 
auf Holz, re. u. monogr., 6 x 10,5 cm. Verso 
handgeschriebenes Etikett „Glaspalast-
Ausstellung Mchn. 1091“. Gerahmt.
Im Katalog VIII. internationale 
Kunstausstellung im Königl. Glaspalast 
München 1901 unter Nr. 1452: „Tscherkessen 
einen Fluss passierend“, ohne Abb. und 
Bildmaße.

321
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323 

322� 750.- €
Unbekannter jüdischer Künstler
Der Rabbi und sein Schüler. Acryl 
auf Leinwand. Ohne Jahr. Unsigniert. 
100 x 80 cm. In goldener Profilleiste gerahmt.

323� 1.200.- €
Vollmer, Erwin. 
1884 Berlin-1973 Rehlingen b. Lüneburg
„Sündflut“. 1923. Öl auf Leinwand, li. u. sign. 
und dat., verso Ölstudie Drei Aktfiguren am 
Meer. Auf dem Keilrahmen sign., bezeich-
net und betitelt und nochmals datiert. 
Druckschaden linke unt. Ecke. 60 x 115 cm. 
Wohl Originalrahmen. 

Ausbildung bei Paul Vorgang in Berlin 
(HbK Charlottenburg), anschließend 
Weimarer Kunstschule (Ludwig v. 
Hofmann, Th. Hagen, Sascha Schneider, 
Hans Olde). Auch als Plastiker tätig. 
Bruder des Kunsthistorikers Hans Vollmer, 
Herausgeber des Künstlerlexikons. Ab 1908 
in der Lüneburger Heide ansässig.

324� 600.- €
Vosz/ Voß, C. Tätig Ende 19./ Anf. 20. Jh.
„Herbstmorgen“ (Jägergruppe auf 
Waldweg). Öl auf Leinwand, re. u. sign.  Auf 
dem Keilrahmen abweichende Bezeichnung 
„P. Stanjeik/ Stanjeck Hannover“. 
41 x 30,5 cm. Gerahmt. 324 
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Ikonen
325� 6.500.- €
Große Dreifaltigkeitsikone, Russland.
Darstellung der Göttlichen Dreieinigkeit in 
Anlehnung an die berühmte Troica-Ikone Andrej 
Rublevs von 1411. 18. oder 19. Jh. Temperamalerei 
auf weißer Grundierung auf Holztafel mit 
Leinwandbespannung. 90,5 x 72 cm.
Detailreiche Schilderung des Besuchs der drei Engel 
bei Abraham und Sara im Hain Mamre; das Haus 
Abrahams palastgleich im Hintergrund links, die in 
Gen 18 des Alten Testaments benannte Eiche rechts 
die Szenerie bestimmend. Die drei Engel stehen mit 
Ihren Nimben und den Kreuzattributen sinnbildlich 
für die christliche Trinität, also der Einheit der drei 
göttlichen Personen Gott Vater, Gott Sohn und des 
Heiligen Geistes. Der Akt des Teilens der den gesand-
ten Gästen offerierten Speise mit den Gastgebern wird 
auf das Sakrament der Eucharistie hin gedeutet.

Altersgemäßes Krakelee, leicht angeschmutzt und an 
den Kanten mit kleineren Fehlstellen.

Russische Kunst

326� 100.- €
Bogorodski, Fedor. 
1895 Nizhni Novgorod-1959 Moskau
Seeufer mit Kanu. 1935. Aquarell, li. u. sign. und dat. 
21,5 x 30 cm (PA). Hinter Glas mit Pp. gerahmt. 
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327� 160.- €
Burkhardt, Fedor Karlovich.
1854-1918 Russland
Lichtstimmung über Nadelwald. Aquarell/ 
Farbstift, re. u. sign. Li. unt. Ecke min. 
Ausriss. 14,5 x 22,5 cm (Bl). Hinter Glas 
gerahmt.

328� 450.- €
Unbekannter Künstler, 
20. Jh. Russland (?)
Geiger. 1957. Graphitzeichnung. U.re. sig-
niert (nicht aufgelöst; evtl kyrillisch) und 
datiert. Hinter Glas in profilierter Leiste 
gerahmt.
Etwas angebräunt. Im oberen Blattbereich 
mit leichten Altersknicken. Kleiner Fleck 
u.li.

329� 160.- €
Gerassimow, Sergej Wassiljewitsch. 1885 
Moschaisk-1964 Moskau
Landschaft (Flussufer). 1960. Aquarell, re. u. 
monogr. und dat. 20 x 27,5 cm (BA). Hinter 
Glas mit Pp. gerahmt.

330� 40.- €
Gorbatov, Konstantin Ivanovich. 
1876 - 1945
Weg zum Waldsee. O.J. Aquarell über Blei. 
In Schwarz signiert u.re. 27 x 32 cm. Hinter 
Glas gerahmt. Etwas angestaubt; vereinzelt 
leicht stockfleckig.

331� 480.- €
Kirsanov, Michail Gerasimovic. 
1889-1958, russisch
Fliesdurchzogene Waldlandschaft mit Figur 
auf einer Bank. Öl auf Leinwand, doubl., re. 
u. monogr. „MK“. 18 x 31 cm. Gerahmt. 

332� 100.- €
Klenow, Vladimir Michailovic. Geb. 1932
Felsige Küste. 1950. Öl auf dünner Pappe, 
li. u. sign. und dat., verso nochmal in 
Druckbuchstaben. 20 x 30 cm. Gerahmt.

333� 240.- €
Kuchumov, Vasili Nikitich. 1888 - 1959
Interieur mit Klavierspielerin. 1948. Gouache 
über Graphit auf Malpappe. In Schwarz u.re. 
signiert und datiert. 32 x 30,5 cm. Hinter 
Glas gerahmt. Leicht wellig; Einriß li.

334� 200.- €
Lebedew, Dmitrij Wasilewich. 1905-1987, 
russisch
Landschaft: Birkenlichtung. Öl auf dünner 
Pappe, re. u. sign., ca. 23 x 31 cm. Gerahmt.
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335� 400.- €
Lieberich, Nikolai Iwanowitsch. 
1828-1883
Liegender Bär. Eisenguss, schwarz patiniert, 
auf Holz-Sockelplatte. Evtl. Eisenwerke 
Kasli. Flugrost. L. 27,5 cm, H. 9,5 cm 
(31,5 cm Länge Sockel)

336� 400.- €
Lüben, Adolf. 1837 St. Petersburg-1905 
München
Junge, aus einem Steinzeugkrug trinkend. 
Öl auf Leinwand auf Pappe, re. u. sign. 
32 x 23 cm. Gerahmt.

337� 200.- €
Meshkov, Vassily Vassilievich. 
1893 - 1963
Blick von der Lichtung. 1952. Öl auf 
Malpappe. In Schwarz u.re. signiert und 
datiert. 28 x 50 cm. Gerahmt. 

338� 160.- €
Radimova, Tatjana Pavlona. 1916 Ka-
san-2000
Russischer Hof mit Blick auf Tordurchfahrt. 
1991. Aquarell, re. u. sign. und dat. 
34,5 x 24 cm (Bl). Hinter Glas gerahmt.

339� 1.200.- €
Segenskreuz/ Reliquienkreuz, Moskau, 
Ende 19. Jh.
Silber. Auf der durch Schrauben befestig-
ten Oberseite Guillochierung und applizier-
te gegossene Figur des Gekreuzigten und 
Buchstabenapplikationen. Rückseite eben-
falls guillochiert und ornamental graviert, 
kyrillische Inschrift. Moskauer Stadtmarke, 
Meistermarke evtl. Iwan Alexandrowitsch 
Alexejew, Fabrik gegr. 1876 (vgl. Goldberg 
Nr. 819). 25,5 x 12 cm, G. ca. 248 g 

340� 100.- €
Chekrygin, Wassily. 1897 Zhizdra-1922 
Mamontovka/ Moskau
Klatschmohn. Aquarell, kyrill. sign. Re. 
Blattrand Einriss. 37 x 27 cm. Hinter Glas 
gerahmt.

341� 60.- €
Turschanski, Leonid Viktorowich. 
1875-1945, russisch 
Studie: Pferd und Karren. 1940. 
Bleistiftskizze, re. u. sign. und dat. 
20 x 28 cm. Hinter Glas gerahmt.
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342� 2.800.- €
Vachrameev, Aleksandr Ivanovic.
1874 Sol‘vychegodsk - 1926 Leningrad
Verladung des Dorschfangs in Solombala (Oblast Archangelsk), Russland. 1905. Öl 
auf Malpappe. U.li. signiert. Rückseitig datiert und in Kyrillisch betitelt. In Art-Déco-
Schmuckleiste gerahmt.
Malträger etwas verwölbt; partiell leichtes Krakelée.
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343 

344 

343� 120.- €
Trochymenko, Karpo Demjanovyc. 1885 
- 1979
Ruhepause im Atelier. 1957. 
Graphitzeichnung. In Graphit signiert 
und datiert u.re. 14,5 x 15 cm (BA). Im 
Passepartout hinter Glas gerahmt. Grauer 
Fleck u.li. (wohl aus dem Schaffensprozess). 
Etwas fingerspurig.

344� 1.800.- €
Arp, Carl. 1867 Kiel- 1913 Jena
Landschaft mit Schafherde im 
Birkenwäldchen. Öl auf Leinwand, li. u. 
sign., partiell Krakeleebildung. 70 x 50,5 cm. 
Gerahmt. 

Weimarer Malerschule. Seit 1886 Schüler der 
Naturklasse Kalkreuths, arbeitete im Atelier 
Th. Hagens. Enge Bindung an Christian 
Rohlfs, von dem sein Werk stark beeinflusst 
wurde. Erster Mäzen Edvard Munchs. 

Prov.: Familienbesitz Anna Seydel, Gera, 
deren Vater, der
Geraer Färbermeister Johann Christian 
Seydel (1817-1885), regte 1877 die Errichtung 
eines Städtischen Museums in Gera an und 
schenkte diesem seine private geologische 
Sammlung. 

Gemälde Weimarer Malerschule
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346 

345� 580.- €
Volkmann, Hans Richard von. 1860 - 
1927 Halle
Sonnige Frühlingslandschaft (Studie). 1893. 
Öl auf Pappe, li. u. dat. und signiert „12/4 
(18)93 HR v. Volkmann“. Rahmenrückwand 
Galerieaufkleber „Galerie Moos Karlsruhe“ 
und Nachlassvermerk (Dr. med. Geiger). 
24 x 14,5 cm. Gerahmt.

346� 600.- €
Adler-Krafft, Maria. 
1924 Brasov (Rumänien) - 2019 Dresden
Stillleben mit Korb. 2010. Öl auf Leinwand, 
re. u. monogr., verso betitelt und dat., 
60 x 80 cm, Künstlerrahmen.

Prov.: Nachlass der Künstlerin.
Werksdokumentation Landesverband 
Bildende Kunst Sachsen e.V., Nr. 060 (https://
private-kuenstlernachlaesse-brandenburg.
de/lbk-sachsen/item/4001).

Dresdener Schule
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347� 400.- €
Adler-Krafft, Maria. 
1924 Brasov (Rumänien)-2019 Dresden
„Mexikanische Eindrücke“. 2004. Öl auf 
Leinwand, li. u. monogr. und dat., verso 
betitelt. 57 x 61 cm. Künstlerrahmen.

Prov.: Nachlass der Künstlerin.
Ausst.: Sächsische Landesärztekammer 
Dresden 2004, publ. Ärzteblatt 11/ 2004.
Werksdokumentation Landesverband 
Bildende Kunst Sachsen e.V., Nr. G 037 
(https://private-kuenstlernachlaesse-bran-
denburg.de/lbk-sachsen/item/3951).

348� 140.- €
Adler-Krafft, Maria.
Fassade des Dresdener Schlosses vom 
Theaterplatz aus. 1998/99. Mischtechnik 
Gouache auf Tonzeichenkarton, re. u. sign. 
und dat. Verso bezeichnet „Dresdner Schloß 
98“. 50 x 59,7 cm

Die Künstlerin war unter den ersten, die 
1947 in der wiedereröffneten Dresdner 
Kunstakademie ihr Studium aufnah-
men. Zu ihren Lehrern gehörten bis 1953 
Prof. Wilhelm Rudolph und Prof. Hans 
Grundig. Seit Ende der 1950er Jahre war 
Adler-Krafft beteiligt an Ausstellungen in 
Dresden und Sachsen sowie im sozialisti-
schen Ausland. Nach der Wiedervereinigung 
zahlr. Ausstellungsbeteiligungen und 
Einzelausstellungen in Dresden, zuletzt 
2008 Galerie drei.
Sie war verheiratet mit dem Künstler Karl-
Heinz Adler.

347 

348 
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350 

349� 1.200.- €
Adler-Krafft, Maria.
Bildnis Sergej Popov in Uniform. 1975. Öl auf Leinwand, re. u. sign., auf dem Keilrahmen 
nochmals sign. und betitelt. 100 x 80 cm. Gerahmt.

Prov.: Nachlass der Künstlerin.
Werksdokumentation Landesverband Bildende Kunst Sachsen e.V. Nr. 014 (https://private-
kuenstlernachlaesse-brandenburg.de/lbk-sachsen/item/3928).

350� 600.- €
Erde, Eberhard von der. 
Geb. 1945 Freital, lebt und arbeitet in Dresden
Ansicht aus Dresden-Altplauen. 1979. Öl auf Leinwand, li. u. sign. und dat., auf dem 
Keilrahmen betitelt „Altplauen“, nochmals sign. und datiert. 90 x 100. Einfache Schutzleiste.

349 
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351� 120.- €
Hassebrauk, Ernst. Dresden 1905 - 1974
Inge mit Sommerhut. Radierung. Um 1949. 
Unterhalb der Darstellung re. signiert, u.li. 
bezeichnet „Bildnis“. 44,5 x 34,5 cm (Bl).
Leicht angegilbt und etwas stockfleckig. 
U.re. kleinere Randknicke.

WVZ Lau 71.

352� 800.- €
Hassebrauk, Ernst.
Dame in rosa Pelz. 1970. Crays-Pas. U.re. 
signiert.79,5 x 63,5 cm. Ecke u.re. kleiner 
Knick. Ungerahmt.

Literatur: Ausstellungskatalog: Ernst 
Hassebrauk, Dresden. Pastelle, Gouachen, 
Aquarelle und Handzeichnungen. Ausstellung 
im Thüringer Museum Eisenach, Schloß am 
Markt, August / September 1978. Eisenach 
1978, Katalognummer 93, Abbildung 33 sowie 
Titelbild des Katalogs.

353� 120.- €
Hassebrauk, Ernst.
Rendezvous der Ritter und Sphinxe im 
Park. Radierung, u. re. sign. und „Frau Lilo 
Benk (?) zu eigen“, u. li. betitelt, stockfl., 
29,2 x 49,5 cm (Pl). Hinter Glas gerahmt.

WVZ Lau 71.

354� 900.- €
Hassebrauk, Ernst
Eine Tiroler Wirtin (nach Rosalba Carriera). 
1961. Graphit und Crays-Pas. Rückseitig sig-
niert. 44 x 33 cm. Hinter Glas in stark profi-
liertem Rahmen.

Nach: Rosalba Carriera (1675-1757): Eine 
Tiroler Wirtin. Pastell. Um 1728. SKD, 
Gemäldegalerie Alte Meister, Gal-Nr: P28.

Provenienz: Privatbesitz, Galerie Döbele 
Dresden, Nachlass Hassebrauk.

Literatur: Hoffmann, Dieter: Ernst 
Hassebrauk. Leben und Werk. Stuttgart / 
Zürich: Belser 1981, Tafel 203, Abb. S. 317 
(s/w).

355� 2.800.- € 
Hassebrauk, Ernst
Putte, schwebend. Späte 1960er Jahre. Öl 
auf Leinwand. O.li. signiert. Rückseitig 
Widmung der Witwe von 1979. 53 x 40 cm. 
In breiter Profilleiste.
Malschicht leicht krakeliert.

Provenienz: Geschenk der Witwe des Künstlers 
an die Galeristin Hedwig Döbele, 1979; 
danach mitteldeutsche Privatsammlung.

356� 2.800.- €
Hassebrauk, Ernst
Zwei historische Puppen. 1955. Zeichnung 
in Crays-Pas, gouachiert. U.re. signiert. 
62 x 49 cm. Hinter Glas in französischer 
Goldleiste mit Eckrocaillen gerahmt.

Literatur: Ausstellungskatalog: Ernst 
Hassebrauk, Dresden. Pastelle, Gouachen, 
Aquarelle und Handzeichnungen. 
Ausstellung im Thüringer Museum Eisenach, 
Schloß am Markt, August / September 1978. 
Eisenach 1978, Katalognummer 9, Abbildung 
17 (mit abweichenden Blattmaßen).

353
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357� 2.500.- €
Rosenhauer, Theodor
1901 Dresden - 1996 Berlin
Steinstrand auf Rügen. Aquarell. 1960er 
Jahre. In Blei u.re. signiert. 50 x 62 cm.
Kanten aus dem Entstehungsprozess etwas 
unregelmäßig.

Provenienz: Aus mitteldeutschem 
Privatbesitz.

Die Briefzeile „Leider war das Wetter zu 
schön“ kann keinen passenderen Absender 
haben als den Maler Theodor Rosenhauer. 
Sucht man als sonnenhungriger Dresdner 
den blauen Himmel und das schillernde 
Meerwasser der Nord- oder Ostsee, flieht der 
Künstler aus der überstrahlten Szenerie, sich 
dichte Wolken und gedämpftes Licht wün-
schend. Die Ostseebilder Rosenhauers sind 
keine Ferien-, sondern Seelenlandschaften: 
Atmosphärische Momente des unausweich-
lichen Sich-selbst-Spürens, nicht des Sich-
selbst-Vergessens in einer Masse anonymer 
Badegäste. Die in seinen Werken zulässige 
Personenstaffage ist überschaubar, meistens 
fehlt sie ganz und findet ihre Entsprechung 
in rauhen Felsen oder wie zufällig verstreut 
wirkenden verlassenen Strandkörben. Die für 
Rosenhauer charakteristische erdige Palette 
wird auch im Aquarell und auch am Meer 
nicht aufgegeben, sondern entfaltet gera-
de im Zusammenklang mit graudurchzoge-
nem gedecktem Aquamarin und einer bloßen 
Erinnerung an Türkis die vom Künstler inten-
dierte Wärme und Leuchtkraft. Der Sommer 
am Meer interessierte ihn malerisch nicht; 
seine Zeit war der Herbst, wenn der Himmel 
bewegter, das Licht gedämpfter und der 
Wind tückischer war. In den Erinnerungen 
des Kunsthistorikers Horst Zimmermann 
ist zu lesen, dass ein Motiv mitunter weit 

erlaufen werden musste und nicht jede 
Strandformation den bildwürdigen Kriterien 
unterlag - „Fischland und Darß aber lagen 
ihm nicht, der Sand war zu hell, der Strand 
zu glatt, die Steilküste von Ahrenshoop zu 
überlaufen“. Am Nordstrand von Rügen fand 
Rosenhauer beständig das erwünschte male-
rische Moment, positionierte seine Staffelei 
inmitten dieser Bildwelt und bannte das 
Empfundene in Farbe bis das Motiv auf den 
Schaffensprozess einwirkte: „Das Wetter war 
so schlecht, das Aquarellieren kaum möglich 
war...“ - auch das kam vor.

Zitiert nach: Zimmermann, Horst: Gedanken 
zu Leben und Werk Rosenhauers, In: Museum 
Schloß Moritzburg / Kultur im Dresdner 
Umland e.V. (Hg.): Theodor Rosenhauer. 
Retrospektive seines Werkes, Begleitbuch 
zur Sonderausstellung des 95. Geburtstages 
22. Juni bis 20. Oktober 1996, Moritzburg / 
Reichenberg: Eigenverlag 1996, S. 5-12.

Motivisch vergleichbar: WVZ Werner 445 
(1979; Öl) sowie in besonderem Maße: 
Steinstrand auf Rügen, 1960er Jahre, Aquarell, 
50.2 x 62 cm, In: Bongers-Rosenhauer, 
Stefan / Hebecker, Klaus (Hg.): Theodor 
Rosenhauer, Erfurt: Sehsam-Verlag 2010, 
Seite 190 (Abbildung).

358� 380.- €
Unbekannter Ansichtenmaler, 
2. H. 19. Jh.
Die Albrechtschlösser am Elbhang 
in Dresden. Im Vordergrund 
Dampfschiffsverkehr. Öl auf Leinwand, 
33 x 42,5 cm. Gerahmt.
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360 

359� 1.200.- €
Wetzel, Christoph. Geb. 1947 Berlin, lebt 
und arbeitet in Ringenhain/Oberlausitz
„Die römischen Bäder in Potsdam“. 1983. 
Öl auf Hartfaserplatte, re. u. monogr. und 
dat., verso auf Etikett vom Künstler sign., 
betitelt, dat. und mit Widmung versehen. 
43 x 64,5 cm. Gerahmt. 

360� 1.200.- €
Doyen, Gabriel Francois. 1726 Paris-1806 St. Petersburg.
Mythologische (?) Szene: zwei männliche Akte, einer trauernd. Rötelzeichnung, li. u. sign./ 
bez., auf Untersatz kaschiert. 41,5 x 56 cm

Grafik 15. - 18. Jh.

359 

Nach mehrjährigem 
Romaufenthalt  Aufnahme 
in die Akademie Paris 
1759. 1773 „premiere peint-
re“ des Comte d‘Artois, 
1774 Wohnung im Louvre 
Paris. 1776 Professor der 
Akademie. 1791 Berufung 
an den russischen Hof 
durch Katharina II. mit 
Wohnung im Zarenschloss. 
Professur an der Akademie 
St. Petersburg ab 1798. 
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361� 400.- €
Italienischer Meister, Ende 16. Jh.
Figurenstudie männliche Aktfigur, auf 
Block sitzend, das rechte Bein überschla-
gen. Kohlezeichnung mit Weißhöhungen 
auf grauem Bütten mit Wasserzeichen 
(Anker im Kreis, Rom 1594, vgl. 
Piccard Nr. 119049). Verso schwacher 
Sammlungs-bzw. Inventarstempel und 
alte Inventarbezeichnung. Mit der rech-
ten oberen Ecke auf Untersatzpappe mont. 
40,7 x 27 cm (Bl)

362� 400.- €
Akademiemaler, wohl 18. Jh.
Figurenstudie männliche Aktfigur. 
Rötelzeichnung auf Bütten, kaschiert, 
umlaufend aufgelegter Rand. 39,5 x 30 cm 
(Bl)

363� 400.- €
Brugieri, Domenico. 1678 -1744 Lucca, 
zugeschr.
Auf dem Boden sitzende männliche 
Aktfigur. Rötelzeichnung auf Bütten, 
ganzflächig auf Untersatzpapier auf-
geklebt, re. u. bez. „Brugieri Veccio (?)  
accademia“. Auf Untersatz von anderer 
Hand bez. „Brugieri il vecchio“. Rand-und 
Eckschäden und Fehlstellen, linker Rand 
bis ins Darstellungszentrum braunfleckig. 
33,5 x 22 cm
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364 

364� o.L.
Francis Barlow (1626-1704) / Wenzel Hol-
lar (1607-1677)
a) Henne mit Küken, von der Ente besucht, 
vom Falken überwacht, auf dem See ein 
Schwan. Kupferstich von Hollar nach 
Barlow, in der Platte u.li. signiert. Um 1660. 
Bis an die Platte geschnitten. 13,5 x 19 cm 
(Bl). Angebräunt, leicht knickspurig.
b) „Eagle, Hauke and Owles“ (Adler, Falke 
und Eulen). Kupferstich, wohl Hollar nach 
Barlow, um 1660. Bis an die Platte geschnit-
ten. 12 x 17 cm (Bl). Angestaubt.

365� o.L.
Earlom, Richard. 1742/43-1822 London
Landschaft mit antiken Ruinen. Nach 
Claude Lorrain. Radierung/ Aquatinta, aus 
Liber Veritatis (1777). 20,5 x 28 cm (Pl), im 
Pp.

366� o.L.
Hogarth, William. 1697 - 1764 London
„Hudibras vanquished by Trussa“ 
und „Hudibras, catechised“. Zwei Bll. 
Ilustrationen zu Samuel Butlers „Hudibras“, 
Pl. 4 und 5, Kupferstiche, 1802. Entlang 
des Plattenrandes beschn., leichte 
Erhaltungsmängel. 22,5 x 33 cm (D). Jeweils 
hinter Glas gerahmt.

367� 50.- €
(Seutter, Matthäus:) Karte von Sachsen. 
Kupferstich um 1730, grenz-und flächenko-
loriert, re. o. Figurenkartusche mit gestoch. 
Titel „Saxoniae Superioris Circulus (...)“, li. 
u. Maßstabskartusche. Mittelfalte im unte-
ren Teil eingerissen und wohl hinterlegt,  
49 x 56,5 cm (Einfassung). Hinter Glas mit 
Pp. gerahmt, Blattrand v. Pp. verdeckt.

368� 50.- €
(Seutter, Matthäus:) Karte des 
osmanischen Reichs, um 1750
Kupferstichkarte, grenz-und flächenkolo-
riert, li. u. Figurenkartusche mit gestoch. Titel 
„Magni Turcarum Dominatoris Imperium 
(...)“. Am oberen Rand Wasserflecken. 
47,7 x 57,5 cm (Einfassung), hinter Glas mit 
Pp. gerahmt. Blattrand v. Pp. verdeckt.

369� o.L.
Karte des Vogtlandkreises/ Sachsen
Stahlstichkarte, Sector 96 aus: 
Topographisch-militairische Charte von 
Teutschland v. W. F. Streit, bei Geograph. 
Institut Weimar 1807-18, 30,5 x 40,5 cm



103

Kunstauktionshaus Günther

365 

366 

367 
368 

369 



Kunstauktionshaus Günther

104

370 
370� 40.- €
Karte von Deutschland und 
angrenzenden Ländern, 1836
Stahlstichkarte, grenzkoloriert, aus: M. 
Lapie: Atlas Universel. Gestoch. Titel re. o.: 
„Carte d‘allemagne comprenant la confédé-
ration germanique (...) Paris 1836“. Unterer 
Blattrand schadhaft. 53 x 69 cm (Bl)

371� o.L.
Zwei Karten von England
a) Montgomery Shire, aus: Seller/ Grose, 
Camden‘s Britannia [1780], Kupferstichkarte, 
moderne Kolorierung, 11,8 x 14,5 cm (D);
b) Anglesey Island, aus: Owen/ Bowen, 
Britannia Depicta [1753], Kupferstichkarte 
mit Entfernungstabelle „The road from 
London to Holy-head“, moderne Kolorierung, 
18,2 x 11,5 cm;
jeweils hinter Glas mit Pp. gerahmt.

372� o.L.
Niedersachsen, 4 Ansichten
Aus: M. Merian, Topographia und Eigentliche 
Beschreibung  (...) der Herzogthümer 
Braunschweig und Lüneburg, Frkft. (1654).
a) Stellichte (Fallingbostel), Kupferstich, 
9,3 x 17,5 cm, Plattenrand unten beschn.;
b) Bornhausen über Seesen, Kupferstich, 
teilw. schmalrandig beschn., re. o. 
Wasserf leck und Bibliotheksstempel, 
9,5 x 17,2 cm;

c) Burgruine Regenstein bei Halberstadt, 
Kupferstich, an zwei Seiten schmalrandig 
beschn., Blattrand wasserrandig und stock-
fleckig, 13,5 x 17 cm;
d) Ruine Asseburg bei Wittmar 
(Wolfenbüttel), Kupferstich, 12 x 18 cm, an 
zwei Seiten schmalrandig beschn., im Pp.;  

373� o.L.
Pferdedarstellungen. Neun Blatt.
Konvolut von neun teils kolorierten 
Lithographien mit Darstellungen einzel-
ner Pferde bzw Vorstellungen verschie-
dener Pferderassen, Mitte 19. Jh. Max. 
38 x 50 cm (Bl). Ein Blatt auf Untersatz, drei 
Blatt in leichtem Passepartout. Insgesamt 
etwas angestaubt, teils (leicht) fleckig, mit-
unter angegraut und randgebräunt. Kleine 
bis deutlichere Randmängel. Vereinzelt 
Knicke. Ein Blatt mit Sammlerstempel (Lugt 
919ter).

374� o.L.
Pferderassen und -pflege. 22 Blatt.
Konvolut druckgrafischer Darstellungen 
einzelner Pferde mit Benennung der Rasse 
sowie zahlreicher Motive aus Haltung und 
Pflege. Verschiedene Drucktechniken, teils 
koloriert. 19. Jh. Max 31 x 44,5 cm (Bl). 
Insgesamt angestaubt, zumeist randge-
bräunt, teils großflächiger gedunkelt bis 
angeschmutzt und fleckig. Vereinzelt mit 
Wasserflecken. Randmängel.
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376 

377 

375� o.L.
Reiterwesen.
Sieben großformatige Lithographien 
mit Darstellungen zu verschiedenen 
Arten und Eigenheiten des Reitens und 
des Pferdehandels, teils allegorischer 
Inhalt. Jeweils zentrale Darstellung mit  
Randglossen. Publ. um 1850 bei Turgis 
in Paris/Toulouse. Themen: „L‘Emploi 
du Cheval“, „La Noblesse“, Le Clergé“, 
„La Bougeoisie“, „La Magistrature“, 
„Le Marchand de Chevaux“ und „L‘Air“. 
41 x 55,5 cm (Bl). Angestaubt und etwas 
berieben; deutliche Risse und Läsionen, 
diese fachmännisch restauriert und hinter-
legt.

376� o.L.
Reitertypen. Sechs Blatt.
Kleines Konvolut Druckgrafiken mit 
Reiterdarstellungen, verschiedene 
Techniken, teils koloriert, 19. Jh. Max. 
28,5 x 43 cm (Bl). Insgesamt deutlicher 
angestaubt bis angeschmutzt, randgebräunt 
und fleckig. Randmängel, teils Knicke und 
kleinere Läsionen. Ein Motiv doppelt.

377� o.L.
Georg Simon Winter von Adlerslügel 
(1629-1701)
Acht Blatt aus seinem Hauptwerk: 
Wolberittener Cavallier: Oder Gründliche 
Anweisung Zu der Reit- und Zaum-Kunst. 
- Bellerophon, sive eques peritus. Hoc est: 
artis equestris accuratissima institutio, 
opere bipartito, seu duobus libris, absolu-
ta, Nürnberg 1678. Hier Tafel 6 / 9 / 10 / 14 
/ 18 / 79 / 80 / 102. Stiche von P. Troschel 
und Cornelius N. Schurtz. 21 x 32,5 cm (Bl). 
Angestaubt und randgebräunt, etwas fle-
ckig.
Beigegeben: Ein Blatt im Stil der Winterschen 
Reitkunst, wohl um 1720. Unbezeichnet. 
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378� 60.- €
Adler-Krafft, Maria
1924 Brasov (Rumänien)-2019 Dresden
Bauplastische Figur Satyr (Zwinger, 
Dresden). Kohlezeichnung/ Zeichenkarton, 
sign., 24 x 15,7 cm (Bl)

379� 60.- €
Adler-Krafft, Maria 
Putto mit Füllhorn (Bauplastische Figur 
aus dem Zwinger, Dresden). 2003. Skizze in 
Bleistift/ Karton, sign. und dat., verso bez. 
„Zwinger-figur“. 23 x 18,5 cm (Bl)

380� 60.- €
Adler-Krafft, Maria.
Nymphe/ Satyr. Bauplastische Figuren aus 
dem Dresdener Zwinger. Kohleskizzen auf 
Karton, sign. 23,5 x 15,5 cm (Bl) 

381� 40.- €
Beier, Wolfgang. Geb. 1925 Dresden, 
lebt ebd.
„Moritzburger Schlosspark“. 1973. 
Bleistiftzeichnung, sign., dat. und betitelt, 
auf Untersatz, dort rücks. nochmals sign., 
betitelt und  bez. 26 x 33 cm

382� 40.- €
Beier, Wolfgang.
2 Bll.: a) „Abendliche Stadt“, 1972, 
Farbradierung, sign., dat., auf Untersatz 
betitelt, 25 x 31,7 cm (Pl);
b) „Gotische Türme“, 1976, Farbradierung, 
sign., dat. und betitelt, auf Untersatz, 
24,5 x 31,5 cm (Pl);

Grafik 19. - 20. Jh.

378 379 

380 
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383� 40.- €
Beier, Wolfgang.
„Herbstblumen“. 1976. Tusche/ Aquarell auf 
genarbtem Papier, sign., dat. und betitelt, 
auf Untersatz. 24,5 x 34,5 cm

384� 60.- €
Beier, Wolfgang.
Kirche von Dresden-Blasewitz (Heilig-Geist-
Kirche). 1973. Mischtechnik auf Karton, 
sign. und dat., auf Untersatzkarton rücks. 
bezeichnet. 28,7 x 25,5 cm

1947-1951 Studium an HfBK Dresden, 
Fachklasse Grafik, bei Josef Hegenbarth. 
Freischaffende Tätigkeit.

385� 150.- €
(Böcklin, Carlo:) Freund Hein, 
Der Höllenkasten, Der hohle Zahn, 
Der Schatz.
4 Hefte für Kasperltheater (=Böcklin 
Bonus Kasperl Bilder-Bücher 1-4), hg. von 
Friedrich Michael Schiele, Verlag Gebauer-
Schwetschke Halle 1911. Holzschnitt-
Illustrationen von Carlo Böcklin, Texte Beate 
Bonus. Zwei Hefte mit zusätzl. Umschlag. 
Erhaltung mäßig, Exemplare gebräunt, 
belesen, teils braunfleckig, teils Bindung 
lose und Knitterfalten sowie Einrisse. 

„Die 1911 in vier Bänden erschienenen 
„Kasperl-Bilder-Bücher“ von Carlo Böcklin 
und Beate Bonus enthalten leicht nachspiel-
bare Geschichten, bei denen der Einfluss der 
Dramaturgie des Jahrmarktskaspertheaters 
ebenso zu erkennen ist wie die - dessen 
Derbheiten abmildernde - künstlerische 
Handschrift Böcklins.
Im Medienverbund mit den Bilderbüchern 
kamen 1911 nach Entwürfen von Böcklin 
gefertigte Handpuppen aus Steinpappe 

in den Handel (1920 eine zweite Serie aus 
Holz). In den 1910er und 1920er Jahren fan-
den die Bücher und Puppen Carlo Böcklins 
als willkommene Beiträge zur kunster-
zieherisch ambitionierten Reform des 
Handpuppentheaters in Deutschland große 
Beachtung. Infolge des Siegeszuges der 
Hohnsteiner Puppenspiele gerieten sie dann 
allerdings in Vergessenheit. „ (Dt. Forum für 
Figurentheater und Puppenspielkunst e.V., 
www.fidena.de)

386� o.L.
Cremer, Fritz. 
1906 Arnsberg i. Sauerland-1993 Berlin
Paar (männlicher und weiblicher Akt). 1975. 
Lithographie auf Bütten, sign., dat. und 
num. Ex. 66/150. 37,5 x 49,5 cm (Bl)

387� o.L.
Cremer, Fritz.
Faust, Mephisto, die Alte und die Junge. 
Lithographie auf Bütten, aus der Mappe 
„Walpurgisnacht“, 1956, Bl. sign. und dat. In 
Pp. eingelegt. 26,5 x 39,8 cm (Bl)

388� o.L.
Cremer, Fritz.
„Schreiende (?) Landschaft“. 1988. 
Lithographie auf Bütten, sign., dat., betitelt, 
Trockenstempel. 39,5 x 53,5 cm (Bl)
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389� o.L.
Cremer, Fritz.
„Melancholie frei nach Dürer“. 1987. 
Radierung/Aquatinta auf Bütten, sign., dat. 
und betitelt. 30,5 x 25 cm (Pl), 50 x 39,5 cm 
(Bl)

390� o.L.
Cremer, Fritz.
Vielfigurige Szene. Zu Alexander Blok: 
„Die Zwölf“. 1981. Radierung auf Bütten, 
sign. und dat. Verso bez. Eselsohr und kl. 
Einriss linke obere Ecke, unterer Blattrand 
mit einigen Stauchfalten und Knittern. 
37,5 x 37,5 cm (Pl), 55,4 x 49,4 cm (Bl)

391� o.L.
Cremer, Fritz.
Figürliche Szene mit zwei Akten. 1972. 
Radierung auf Bütten, sign., dat. Verso bez. 
„Brennende Menschen“. 32,2 x 24,7 cm (Pl), 
49 x 39 cm (Bl)

392� o.L.
Cremer, Fritz. 
Frau beim Anziehen der Strümpfe. 1960. 
Lithographie auf Bütten, sign. und dat. Mit 
Klebestreifen an den oberen Ecken in Pp. 
mont. 41 x 19 cm (St), 49,5 x 31 cm (Bl)

393� o.L.
Konvolut Dresdener Grafiker, 
2. H. 20. Jh.
2 Bll.: a) Jockusch, Horst (1925 Dresden-2014): 
Barfüßerkirche Erfurt. 1968. Radierung, 
sign., dat., betitelt „Erfurt-Barfüßerorden“ 
und num. Ex. 14/ 50. 40 x 16 cm (Pl), 
46 x 20,5 cm (Bl);
b) Panndorf, Fritz (1922-1999 Dresden): 
Straße im Birkenwäldchen, 1971, 
Aquatintaradierung, sign., dat., 37 x 24,7 cm 
(Pl)/ 50,5 x 33,5 cm (Bl). 

394� 80.- €
Schlegel, Christine/Fischer, Steffen/
Smy, Wolfgang/Hampel, Angela/ 
Trendafilov, Gudrun
3 Bl. Siebdrucke zu Texten von Elke Erb 
und Uwe Kolbe. Jeweils Zweckenlöcher. 
73,5 x 51 cm (Bl) 

395� 80.- €
Euler, Emil. 
1878 Langenschwalbach-1950 
(Wiesbaden).
Badende am Meer. Radierung/ Roulette, 
sign., Blatt gleichmäßig gebräunt mit 
Blattrandschäden. 26 x 37,5 cm (Pl), 
48 x 63,5 cm (Bl)

396� o.L.
Feige, Johannes. 
Geb. 1931 Crimmitschau, lebt in 
Glauchau.
„Tukane“. Holzschnitt auf faserhaltigem 
Japan, sign., betitelt, 14,5 x 11,5 cm (St), 
38 x 21,5 cm (Bl)

397� 60.- €
Fischer, Steffen. Geb. 1954 Dohna, 
lebt und arbeitet in Dürrröhrsdorf bei 
Dresden
„Derwisch“ (?). 1990. Lithographie, sign., 
dat., undeutl. betitelt und num. Ex. 
7/75. Erhaltungsmängel mit mehreren 
Randeinrissen, Eselsohren und Knickspuren. 
76,5 x 61 cm (Bl)
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398� o.L.
Freymuth, Julius. Geb. 1881
Künstler in einer Küstenlandschaft. 
Kaltnadelradierung. u. re. sign. und i. d. Pl. 
monogr. 14,8 x 19,9 cm (Pl), 25,2 x 31, cm 
(Bl).

399� 80.- €
Geiger, Willi. 
1878 Schönbrunn - 1971 München.
Stierkampfszene. 1912. Radierung/ Velin, 
sign., in der Platte sign. , dat. und orts-
bezeichnet „Madrid“. 21,7 x 24,5 cm (Pl), 
33 x 42 cm (Bl)

400� 150.- €
Grieben, Eduard. 1813-1870 Berlin.
Landschaft mit verfallenen Bauernkaten 
an Flussufer. Tuschezeichnung auf Karton 
auf Leinwand, aquarelliert, li. u. mono-
grammiert. Ungleichmäßig verbräunt, 
rechte Blatthälfte stockfleckig. Unterer 
Randstreifen abgetrennt und wieder ange-
setzt. Blattrand rückseitig umlaufend hin-
terlegt. 59,5 x 81 cm	

401� o.L.
Grieshaber, HAP. 
1909 Rot an der Rot - 1981 Reutlingen.
3 Bl. Farbholzschnitte aus Totentanz von 
Basel:
a) Der Jude, in Grau/ Schwarz/ Ocker;
b) Der Kirbepfeifer, in Hellgraugrün/ 
Schwarz/ Gelb/ Zinnober;
c) Der Krüppel, in Rot/ Grün/Lila. Erhaltung 
beeinträchtigt. Je 50 x 39,7 cm (Bl).

WV Fürst Nr. 66/ 33, 26, 21 d) bzw. e). 

402� 80.- €
Grieshaber, HAP.
2 Bll.:
a) Pan in Dornen, Holzschnitt in Schwarz 
und Rot, sign., Lichtrand, 81 x 58 cm. 
WV Fürst Nr. 75/ 15, wohl Zustandsdruck 
außerhalb d. Auflage ohne den blauen 
Druckstock.
b) Plakat „HAP Grieshaber Holzschnitte“, 
Siebdruck auf dünnem Papier unter 
Verwendung des Hozschnittes „Neujahrsritt 
1964“ (WV Fürst Nr. 64/ 137), sign., 
84 x 59,5 cm (Bl);

403� 40.- €
Grieshaber, HAP.
Dürre Afrika/ Help. 1973. Holz-und 
Korkschnitt in Schwarz und Erdfarbe/ 
Japan, signiert. 67 x 52  cm (Bl)

WV Fürst Nr. 73/43 a: einige Zustandsdrucke.

404� 40.- €
Grieshaber, HAP.
„Das andere Ufer vor Augen“. Holzschnitt 
in Rot, Orange, Werkdruckpapier, sginiert. 
Für: Galerie Neher, Essen. Blattrandläsuren/ 
Zweckenlöcher, unt. Blattrand Einriss/ 
Schaden und Feuchtigkeitsspuren. 
Lichtrand. 86 x 60,5 cm (Bl)

WV Fürst, Nr. 72/116, Aufl. 200 Exemplare. 
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405� 140.- €
Grieshaber, HAP.
7 Bll. aus dem Zyklus „Totentanz von Basel“: 
a) Die Mutter, Farhbholzschnitt in Rosa, 
Rotorange, Schwarz/ Werkdruckpapier, 
50 x 39,5 cm (Bl);
b) Der Wucherer, Farbholzschnitt in Mauve, 
Grün, Blau/ Werkdruckpapier, signiert, 
50 x 39,5 cm (Bl);
c) Der König, Farbholzschnitt in Gelb, 
Orange, Rot/ Werkdruckpapier, signiert, 
min. Eckschaden, 49,5 x 39,5 cm (Bl);
d) Die Heidin, Holzschnitt in Rot auf 
Japan, signiert, unterer Blattrand beschn., 
Blattrand rechts angestaubt und verbräunt, 
Fliegendreckanschmutzungen, 58 x 53 cm 
(Bl);
e) Der Ritter, Farbholzschnitt in Mauve, 
Grau, Hellgrün und Schwarz/ 
Werkdruckpapier, Blattrand Stockflecken, 
re. o. min. Eckschaden, 50 x 39,5 cm (Bl); 
f ) Der Bauer, Farbholzschnitt in Rot/ 
Werkdruckpapier, mit Plakatbanderole, 
Mittelbruch, 65 x 50 cm (Bl);
g) Der Narr, Farbholzschnitt in Türkis, 
Gelb, Rotviolett/ Werkdruckpapier, 
Eckmontierungsspuren, 50 x 39,7 cm (Bl).

WV Fürst Nr. 66/ 39e, 66/ 24e, 66/ 4e, 
66/35e, 66/ 12e, 66/37a (?), 66/30e.

406� o.L.
Grieshaber, HAP.
5 Bll. Holzschnitte.
a) Für Jerg Ratgeb. Holzschnitt in Schwarz, 
ohne Texteindruck, 81 x 57,5 cm (Bl), in drei 
Exemplaren. Für Kunsthalle Rostock, Aufl. 
unbek., WV Fürst Nr. 78/21.
b) Pan in Dornen, Holzschnitt in Schwarz 
und Rot, 81 x 57,5 cm (Bl), Aufl. unbek., 
vgl. WV Fürst Nr. 75/15. Hier abweichen-
des Blattformat und Farben. In zwei 
Exemplaren.  Vereinzelt Stockflecken.

407� 80.- €
Grieshaber, HAP.
2 Bll.:
a) Für Jerg Ratgeb, Holzschnitt in Schwarz, 
sign., min. Anschmutzungen und Lichtrand, 
81 x 57 cm (Bl). WV Fürst Nr. 76/ 21.
b) Plakat „HAP Grieshaber Holzschnitte“, 
Siebdruck auf dünnem Papier unter 
Verwendung des Holzschnittes „Neujahrsritt 
1964“ (WV Fürst Nr. 64/ 137, sign., 
84 x 59,5 cm (Bl);	

408� 100.- €
Grieshaber, HAP.
2 Bll.:
a) Pan in Dornen, Holzschnitt in Schwarz 
und Rot, sign., 81 x 58 cm (Bl). WV Fürst, 
Nr. 75/15, wohl Zustandsdruck außerhalb d. 
Auflage ohne den blauen Druckstock.
b) Für Jerg Ratgeb, Holzschnitt in Schwarz/ 
Karton, sign., 81 x 57,5 cm. WV Fürst Nr. 
76/ 21.

409� 40.- €
Grieshaber, HAP.
„Marcinelle“. Plakat für Bergbau-Museum 
Bochum, 1970, Holzschnitt in Schwarz und 
Gelb/ Werkdruckpapier, Zweckenlöcher/-
schäden, Faltspuren, 85,5 x 61,5 cm. 

WV Fürst Nr. 69/109, Aufl. 3050 Exempl.

410� o.L.
Grieshaber, HAP.
„Der Bauernkrieg in Schwaben/ Grieshaber 
Holzschnitt im Buch“. 1975. Plakat, 
Holzschnitt in Schwarz und Gold, signiert. 
Stockflecken, gebräunt, vereinzelt Knitter. 
95,5 x 69 cm

WV Fürst Nr. 75725, Aufl. 500 Exempl.
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411 

411� 180.- €
Groß, Paul. 1873-1942 Dresden.
2 Bleistiftzeichnungen.
a) Sandige Heidelandschaft, 1939, Graphit/ 
Bleistift auf Karton, sign., dat. und betitelt 
„Über die Heide“. Blattrand Stockflecken. 
42 x 56,5 cm (D), 51 x 65,5 cm (Bl);
b) „Im Erzgebirge“, 1937, Graphit/ Bleistift auf 
Karton, sign., dat., betitelt „Im Erzgebirge 
(An der Zugspitze bei Falkenhain)“. 
Kratzspuren, Blattrand Stockf lecken, 
41 x 55,5 cm (D), 47,5 x 63,5 cm (Bl).  

412� o.L.
Hänsch, Wolfram. Geb. 1944 Meissen.
„Hauseingang“. Aquatintaradierung/ 
Bütten, sign., betitelt und num. Ex. 52/ 100. 
Blindstempel Edition B 53. 25 x 21 cm (Pl), 
39,3 x 26,5 cm (Bl)

413� 60.- €
Hahn, Bernd. 1954 Neustadt/Sachsen- 
lebt und arbeitet Burgstädtel b. 
Dresden
O. T. 1990. Farbsiebdruck auf chamoisfarbe-
nem Bütten, sign., dat. und num. Ex. 72/99. 
40 x 53 cm (Bl)

414� 800.- €
Haring, Keith. 1958 Kutztown - 
1990 New York.
O.T. 1989. Figur auf Zeitungsausschnitt, 
Marker/ Edding auf Zeitungsdruck, sign., 
dat., 23 x 17,5 cm, Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt.

415� 80.- €
Hauptmann, Ivo. 1886 Erkner- 
1973 Hamburg
Landschaft mit Dörfern und Feldern. 
Aquarellierte Lithografie. u. re. monogr. 
knickspurig. 30,5 x 43 cm.

416� 200.- €
Heckel, Erich. 1883 Döbeln - 
1970 Hemmenhofen
Junge Frau. Holzschnitt, sign., dat. 1949 und 
num. Ex. 414/ 440. 40 x 29 cm (St). Hinter 
Glas mit Pp. gerahmt.

WV Dube H 392 B. Jahresgabe des badischen 
Kunstvereins 1962, Aufl. v. 440 Exemplaren. 

412 
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417� 80.- €
Hofmann, Otto.
1907 Essen-1996 Pompeiana (Liguren)
„Wohin?“, 1948. Holzschnitt, sign., dat., beti-
telt und num. Ex. 5/50. 23 x 36 cm (St)/ 
41,5 x 53 cm (Bl) 
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418� 600.- €
Hofmann, Otto
Holzschnittfolge „Von einer Insel“. 1949. 
Sechs Bll. Holzschnitte/ Werkdruckpapier, 
jeweils sign., dat. 1949, betitelt und num. 
Ex. 5/ 40. 25,5 x 39 cm (St), 41,5 x 53 cm (Bl). 
Orig. Mappe mit handgestaltetem Deckel, 
mit Wasserfleck. 

419� 120.- €
Hofmann, Otto
Komposition: Interieur. 1948. Aquarell über 
Lithographie, sign., dat., im Randbereich 
einige Stockflecken. 30 x 22,5 cm (Bl)

420� 120.- €
Hofmann, Otto
„Morgendliches Stillleben“. 1935. Aquarell 
über Lithographie, sign., dat., betitelt 
und als „Eigendruck“ bez., num. Ex. 6/ 
12., 24 x 45 cm (Bl)

421� 100.- €
Hofmann, Otto.
„Vertreibung“. 1948. Holzschnitt, sign., dat. 
und num. Ex. 5/ 30. 21,2 x 32,7 cm (St), 
34,2 x 44,5 cm (Bl)

422� 100.- €
Hofmann, Otto
O.T. Komposition. 1948. Holzschnitt, 
handkoloriert (Aquarell), sign., dat. und 
bez. Blattrand vereinzelte Stockflecken. 
18,2 x 29,5 cm (St), 34,2 x 44,5 cm (Bl)

423� 80.- €
Hofmann, Otto
O.T. Abstrakte Komposition. 1947. 
Tuschezeichnung/ Bütten, sign., dat., im ob. 
Blattrand zwei Einrisse. Verso Blattecken 
teilw. ausgedünnt und Spuren von ehemali-
ger Montierung. 48 x 62,5 cm (Bl)  

424� 120.- €
Hofmann, Vladislav. 
1884 Jicin (Böhmen)-1964 Prag.
Bildnis Walt Whitman. Holzschnitt, 
sign., im St. monogr. und bezeichnet. 
Trockenstempel „DIe Schaffenden“. Re. 
ob. Ecke Eselsohr, unt. Ecken knitterfaltig. 
Rechter Blattrand Fingerspuren und -kni-
cke. 27,8 x 18 cm (St), 41 x 31,5 cm (Bl)

Söhn HDO 72705-6. Blatt 6 aus: Die 
Schaffenden, II. Jahrgang, 1. Mappe, 1920. 

425� 160.- €
Janssen, Horst. Hamburg 1929 - 1995
Capitano Kerinnes Brittanae (Langenhorner 
Jubilate II), 19.2.88. Radierung in Rotbraun 
mit Plattenton auf Japanbütten, i. d. Pl. 
betitelt und dat., sign. in Blei. 30 x 21 cm 
(Pl). Hinter Glas mit Pp. gerahmt. 

Janssen-Griffelkunst 93.

426� 40.- €
Juza, Werner. Geb. 1924 Rodewisch, lebt 
und arbeitet in Wachau bei Radeberg.
2 Bll. Lithographien:
a) „Die Erlangung höchster militärischer 
Meisterschaft (..)“, 1979, Farblithographie 
sign., dat., num. Ex. 7/ 25. Blattrand 
gebräunt, Stockflecken, gewellt, rücks 
Feuchtigkeitsstreifen. 66,5 x 48cm (Bl);
b) Landschaft, 1979, Lithographie, sign., 
dat., num. Ex. 9/ 20. 34,5 x 25 cm (Bl)
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427� 80.- €
Kollwitz, Käthe. 
1867 Königsberg - 1945 Moritzburg.
Ende. Bl. 6 aus dem Zyklus Ein Weberauf-
stand, 1893-97. Radierung (Strichätzung/ 
Aquatinta) in Schwarzbraun, im Plattenrand 
gestoch. Bez. „Orig.Rad. von Käte Kollwitz/ 
Verlag von Emil Richter Dresden/ Druck v. 
O. Felsing, Berlin-Chlttbg.“24,5 x 30 cm (Pl), 
34,5 x 51 cm (Bl)

Knesebeck Nr. 38 III. Auflage bei E. Richter 
1921, unsigniert, Auflagenhöhe nicht 
bekannt. 

428� 80.- €
Konvolut, 20. Jh.
4 Bll.:
a) Hänsch, Wolfram (geb. 1944, lebt in 
Meissen): „Friedhof Kamenz“, 1982, 
Aquatintaradierung/ Bütten, sign., betitelt, 
24 x 27 cm (Pl)/ 34 x 37 cm (Bl).
b) Kettner, Gerhard (1928 Mumsdorf/ 
Thür.-1993 Dresden): Selbstbildnis, 1975, 
Lithographie/ Bütten, sign., dat., num. Ex. 
8/ 35, mit Widmung versehen. BA gebräunt 
mit Lichtrand, Stockflecken, 50,5 x 37,5 cm 
(Bl).
c) unleserl. sign.: o.T., Siebdruck/ Bütten, 
min. Randläsur, 39,5 x 35 cm/ 52,5 x 47,5 cm 
(Bl).
d) russische Künstlerin, 1977, Illustration, 
Tiefdruck, kyrill. sign. und dat.,Knitterfalten, 
42 x 31 cm/ 58,5 x 46,5 cm  

429� o.L.
Kolb, Alois. 1875 Wien-1942.
Weiblicher Rückenakt. Radierung, 
Nachlasssignatur Grete Kolb. Blattrand 
Anschmutzungen und Knitter, re. ob. Ecke 
Eselsohr. 63 x 27,5 cm/ 71,5 x 35 cm

430� 120.- €
Lepke, Gerda. Geb. 1939 Jena, lebt und 
arbeitet in Dresden und Gera
4 Bll.:
a) O.T. (abstrakte Komposition), 
Lithographie (?) auf Japan, sign., dat. 1977, 
32 x 44,5 cm (Bl);
b) „Elblandschaft“, Lithographie/ Bütten, 
sign., betitelt, num. Ex. 22/34, dat. i.d.Pl. 
„22.4.(19)75“. 39 x 53,5 cm;
c) Bildnis, 1975, Lithographie/ Bütten, sign., 
dat., num. Ex. 9/ 11. 50,5 x 37,5 cm (Bl)
d) Bildnis Veronika Herzfeld. Lithographie/ 
Bütten, sign., betitelt, num. Ex. II 13/13, dat. 
i. d. Pl. „20.2.(19)75“. Blattrand gebräunt und 
Stockflecken. 66 x 50,5 cm (Bl) 

431� 120.- €
Mediz, Karl. 1868 Wien-1945 Dresden.
Bildnis einer Dame (Emilie Mediz-
Pelikan, Gattin des Künstlers). 1895. 
Lithographie, sign., dat., Blattrand besch., 
Einrisse, Stockflecken, re.unt. Ecke besch. 
40,5 x 52 cm/ 48,7 x 62 cm;

432� o.L.
Michl, Reinhard. Geb. 1948 Hausen/ 
Niederbayern
„In vino veritas“ (Hahn und Uhu stoßen 
mit Rotwein an). Offsetdruck/ Bütten, 
sign., num. Ex. 318 bwz. 319 v. 350. In zwei 
Exemplaren. 64,5 x 47 cm (Bl).
Beigeg.: unleserl. sign., spanische Hofszene 
nach Velazquez (Las Meninas), 2001, 
Offsetdruck/ Bütten, sign., dat., num. Ex. 
227/ 250. 44 x 67,5 cm (Bl)

433� 180.- €
Müller, Richard. 1874 Tschirnitz - 1954 
Dresden.
Auf der Schaukel (1922). Radierung, in Blei 
sign., o. Mitte i.d.Pl. monogr. und dat., 
16,5 x 15 cm (Einfassung). Durch vertikale 
Knickspuren Zustand beeinträchtigt. Hinter 
Glas mit Pp. gerahmt. 

WV Günther Nr. 123.	
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434� 220.- €
Müller, Richard.
Nilpferde. Radierung auf Bütten, sign. 
auf dem unteren Blattrand. 23,8 x 36,2 cm 
(Pl). 35 x 50 cm (Bl). Min. Eckläsuren, kl. 
Wasserfleck am unt. Blattrand.

WV Günther, Nr. 143.

435� 40.- €
Naumann, Hermann. 
Geb. 1930 Kötzschenbroda/Radebeul, 
lebt in   Dittersbach b. Dresden.
„Zu Kafka ‚Das Schloß‘. 1960. Holzschnitt/ 
Japan(bütten), sign., betitelt, i. St. monogr. 
und dat. „HN. 60“. Lichtrand, ob. Ecken 
eselsohrig. 32 x 28 cm / 59 x 40 cm

436� 80.- €
Naumann, Hermann. 
1930 Kötzschenbroda/Radebeul, lebt in 
Dittersbach b. Dresden.
3 Bll. Lithographien zu Evangelien:
a) zu Psalm 23 (David), sign., dat. 1958, 
num. Ex. 30/ 50. 66 x 48 cm (Bl);
b) Zu Matthäus 26, 14-16, sign., dat. 1959, 
num. Ex. 30/ 50, 66 x 48,3 cm (Bl);
c) Zu matthäus 28, 16-20, sign., dat. 1959, 
num.E x. 30/ 50, 66 x 48 cm (Bl). Sämtl. ver-
bräunt/ vergilbt.

437� 30.- €
Nehmer, Rudolf. 1912 Bobersberg - 1983 
Dresden.
„Mancher suchet eine Pfennig, und ver-
brinnt darbey drey lichte!“. Aus dem 
Zyklus „Alte Sprüchworte“. Holzschnitt/ 
Maschinenbütten, sign., PA min. gebräunt 
mit Lichtrand. 20 x 22 cm (St), 43 x 30 cm 
(Bl). Im Pp. 

438� o.L.
Nitschke, Walter. 1899-1948 Dresden
Liegender weiblicher Akt. Zeichnung in 
Bleistift und Kohle auf Transparentpapier, 
sign. Hinterlegter Einriss im ob. Blattrand, 
re. unt. Ecke ebenfalls hinterlegt. In Pp. mit 
Rückkarton (eck-)mont. 26 x 33,5 cm (Bl) 
Nitschke, Maler und Bildhauer, um 1926/27 
Student der Kunstakademie Dresden, u. a. 
bei Karl Albiker. 

439� o.L.
Paul, Peter. 1943 Strelitz-2013 Hamburg
Frauenkirche Dresden. 2005. 
Farblithographie auf Bütten, sign., dat. und 
num. Ex. 5/ 50. 49,5 x 64,5 cm (Bl). Hinter 
Glas gerahmt.

440� 40.- €
Quenzel, Georg. 1896 Leipzig-1966 
Markkleeberg bei Leipzig
„Im Winter“. Lithographie, aquarel-
liert, i. St. sign., sign., betitelt und als 
„Original-Lithographie“ bezeichnet in 
Blei. Bezeichnet „2. Muster“, num. Ex. 6/ 
100. Auf dem Blattrand zusätzl. Angaben. 
29 x 40,5 cm (Bl)

441� o.L.
Konvolut Dresdener Grafiker:
a) Rehn, Walter (1921 Gleiwitz-2004 
Dresden): Drei Akte. Radierung/ 
Kaltnadel, sign, betitelt „Mein Weg mit 
dem Weib/ Weibliche Seele“, num. „93. 
Abzug“. Blattrand stockfl., gebräunt mit 
Lichtrand, Blattrand umlaufend hinterlegt. 
25 x 16,5 cm (Pl), 35 x 24 cm (Bl);
b) Auerswald, Heinz (geb. 1891 Dresden): 
Bachlauf im Wald, Radierung, sign., 
Blattrand Anschmutzungen, re. ob. Ecke 
Eselsohr, 33 x 24,5 cm (Pl), 45,5 x 35 cm (Bl).
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442� 100.- €
Rudolph, Wilhelm. 
1889 Chemnitz-1982 Dresden
Landschaft mit Reiter. Holzschnitt. u. re. 
sign. u. li. num. Expl. 26/50. leicht gebräunt. 
leicht knickspurig. 45,5 x 61 cm.

443� 120.- €
Schamoni, Albert. 
1906 Hamm/ Westfalen-1945.
Illustration zu Don Quichote (Don Quichote 
und die Windmühlen. 1927. Radierung/ 
Aquatinta/ Büttenkarton, sign., dat., num. 
Ex. II/ XX, betitelt. Mittelfalz, Blatt gleich-
mäßig verbräunt und Blattrand stockig. 29,5 
x 45 cm (Pl), 37,5 x 53,5 cm (Bl)

444� 120.- €
Sell, Lothar. 
1939 Treuenbrietzen - 2009 Meißen
3 Bll. Lithographien:
a) „Abend in Susdal“, Bütten, sign., dat. 1975 
und betitelt. Blattrandläsuren und Einriss, 
Tintenflecke re. ob. Ecke. 50,5 x 75 cm (Bl);
b) „Umzug“, sign., dat. 1973, betitelt, 
Blattrand angeschmutzt, 17,5 x 22,5 cm (Bl);
c) „Sandau mit Kuh“ (Kuh auf Dorfanger), 
sign., dat. 1974, betitelt,  18,5 x 23 cm (Bl)

445� 150.- €
Sell, Lothar.
„Fabeln und Bilder“. 15 Bll. Farbholzschnitt-
Illustrationen incl. Vorsatz- und 
Einbandgestaltung, jeweils sign., dat. 1983 
(1984) und betitelt. Darunter eine Doublette. 
Unterschiedl. Formate v. 29 x 20 cm bis 
42 x 59,5 cm (Bl)   

„Fabeln und Bilder“, ein Kinder-Kunstbuch 
mit Illustrationen von Lothar Sell zu 
Fabeldichtern Äsop, Avian, Romulus, 
Wilhelm Busch u.a., erschien 1984 im 
Kinderbuchverlag Berlin. Eine Luxusausgabe 
in nur 50 Exemplaren erschien 1986.

446� 60.- €
Sell, Lothar.
2 Bll. Darstellungen zur Imkerei:
a) Imker am Wildbienenstock, Holzschnitt, 
sign., dat. 1980, bez. „Imker“. Leicht 
gebräunt, Randläsuren. 42,5 x 42,5 cm (Bl);
b) Ähnliche Darstellung, Lithographie, 
sign., dat. 1979, bez. „Imker“. 25 x 22 cm (Bl) 

447� 90.- €
Sell, Lothar.
3 Bll. figürliche Darstellungen:
a) „Wie Till Eilenspiegel sich in 
Braunschweig als Bäckerknecht verding-
te (...)“, Farbholzschnitt, sign., dat. 1983, 
Blattrand besch., 66,5 x 48 cm/ 83,5 x 59,5 
cm;
b) Zu Andersen „Fliedermütterchen“, 
Holzschnitt, sign., Ausstellungsplakat zu 
Ausstellung der Künstler der Genossenschaft 
Meissen, Galerie Kunst der Zeit Dresden, 
1973. Leichte Erh.-Mängel, 59,5 x 42 cm (Bl);
c) „Stillleben“, Holzschnitt, sign., dat. 1977 
und betitelt, Knitterfalten, zwei Einrisse re. 
Blattrand, 41,5 x 58 cm;
Beigabe: Schöppler, Christian (geb. 1947 
Frankenberg):  Ansicht von Polenz (bei 
Meissen), Holzschnitt, Ausstellungsplakat 
z. Ausstellung Meissner Künstler in Polenz 
1980, sign., dat., 59,5 x 42 cm (Bl).

448� 90.- €
Sell, Lothar.
3 Bll. Holzschnitt-Illustrationen:
a) Lesender Junge und zwei Ochsen im 
Geschirr, sign., dat. 1975, bez. „Strittmatter 
‚Ochsenkutscher‘/ Titel“, 19 x 28 cm (Bl);
b) Dorfszene, sign., dat. 1976, bez. „Zu 
Fallada ‚Nuschelpeter‘“, 49,5 x 42,5 cm (Bl);
c) Dorfszene, sign., dat. 1976, bez. „Zu 
Fallada ‚Der verkehrte Tag‘“, 49,5 x 41 cm (Bl) 
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449� 80.- €
Sell, Lothar.
Konvolut von acht Bll. Klein-und 
Gelegenheitsgrafik, Holzschnitte, sign., dat. 
zw. 1972 und 1988, 11 x 15 bis 21 x 15 cm

450� 1.800.- €
Sironi, Mario. 1885 Tempio - 1961 Milano
Komposition mit zwei fantastischen Figuren, 
Gouach auf Papier, 20,7 x 26,3 cm

451� 80.- €
Staeger, Ferdinand. 1880 Trebisch/ 
Mähren - 1976 Waldkraiburg.
Illustration zu „Mozart auf der  Reise nach 
Prag“ von E. Mörike (Kutschfahrt durch 
den Wald). Radierung mit Tonplatte, 
sign., num. Ex. 19/ 75. Blattrand stock-
fleckig, Randschäden teilweise restauriert. 
24,5 x 26 cm (Pl), 59,5 x 43 cm (Bl)

452� 60.- €
Sylvester, Peter. 
1937 Saalfeld-2007 Leipzig
O.T. (astrologisch-astronomische 
Darstellung). 1971. Farbsiebdruck, sign., 
dat.,  num. Ex. 6/ 14. Blattrand gebräunt 
und lichtrandig, vereinzelt wenige Stockfl., 
einige Stauchfalten. 64,5 x 86 cm;
Beigeg.: derselbe: „Aprilwetter“, Radierung, 
1974, Kalenderblatt aus Grafikkalender 
Junge Welt 1974, sign., dat. und betitelt, 
16,7 x 41 cm (Pl), 35 x 47 cm (Bl).

453� o.L.
Thoma, Hans. 1839 Bernau - 
1924 Karlsruhe.
Wallfahrtskirche St. Anton bei Garmisch-
Partenkirchen. 1891/95. Lithographie in 
zwei Farben, im Stein monogr., dat. „8.6.91/ 
95“ und bez. „S. Anton G. Partenkirchen“. 
Erhaltungsmängel (Wasserf lecken, 
Randbeschädigungen). 37 x 47 cm (St), 
41 x 51,5 cm (Bl)

454� 180.- €
Thoma, Hans.
„Es werde Licht!“. 1903. Algraphie, in der 
Platte monogr. und dat., am unteren 
Rand zusätzl. sign.; Blattrand mit stär-
keren Erhaltungsmängeln und mehreren 
hinterlegten Einrissen. 50 x 38,5 cm (D), 
69 x 50 cm (Bl)

455� 60.- €
Tichy, Jiri
„Atlantis II“, 1976. Farbradierung, sign., dat., 
betitelt und num. Ex. 5/ 20. 59 x 39,5 cm 
(Pl). Hinter Glas mit Pp. gerahmt.

456� 60.- €
Tichy, Jiri
„Atlantis  III“, 1976. Farbradierung, 
sign., dat., betitelt und num. Ex. 6/ 
20. 59 x 39,5 cm (Pl). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt. 

457� 60.- €
Tichy, Jiri
„Atlantis IV“, 1976. Farbradierung, 
sign., dat., betitelt und num. Ex. 6/ 20. 
59 x 39,5 cm (Pl). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt.
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458� 80.- €
Troschel, Hans. 1899 Berlin-1979 Lethe/ 
Ahlhorn
Abgemagertes Pferd. Holzschnitt auf 
Seidenpapier, sign., unleserlich betitelt und 
als „Original Holzschnitt“ bezeichnet. Mit 
Leim unfachmännisch auf Untersatz mont., 
re. unt. Ecke beschädigt. 30,5 x 28,5 cm (St), 
47 x 34,5 cm (Bl) 

Student am Bauhaus Weimar und 
Kunstakademie Breslau (1925/26). 1937-
40 in Albanien, davon einige Jahre inter-
niert. Rückkehr nach Deutschland erst 
1954. Troschel siedelte sich in Lethe bei 
Ahlhorn an und arbeitete von 1956 bis 1970 
als Kunstlehrer am Gymnasium in Ahlhorn 
und am Clemens-August-Gymnasium in 
Cloppenburg.

459� o.L.
Unbekannt, 20. Jh.
Kubistische Komposition. Farbsiebdruck, 
Trockenstempel „J.B“. 21 x 26,5 cm (Bl), auf 
Untersatzkarton. 

460� o.L.
Unbekannter (Dresdener?) Künstler, 
2006
„Kreischaer Landschaft“, 2006. 
Farbkreidezeichnung, verso betitelt und 
datiert, 42,5 x 56,5 cm (Bl)	

461� o.L.
Maler des Schönfelder Hochlands, 
Anf. 20. Jh. 
3 Bl. Landschaftsstudien aus dem 
Schönfelder Hochland. Bleistiftskizzen, 
bezeichnet „Krieschendorf. Apr. (19)04“, 
„Zaschendorf, d. 29. IX. (19)05“, „Schönfeld 
d. 20. VIII. (19)20“. ca. 13 x 18 cm. Zusammen 
in Pp. mont. und dort (fälschlich) an Eduard 
Leonhardi zugeschr.

462� o.L.
undeutl. sign., 1972
„24.6.72/  Probleme mit dem Müll“. 
Radierung/ Bütten, sign. , dat., i.d.Pl. beti-
telt. Als Vorzugsexemplar gekennzeichnet 
„e.a.“.  30 x 39,5 cm (Pl), 54 x 76 cm (Bl)

463� 80.- €
Wimmer, Paula. 1886 München - 1971 
Dachau.
Ansicht von Salzburg. 1925. Radierung, 
sign., auf dem unteren Blattrand von der 
Künstlerin mit Widmung versehen, datiert 
und bezeichnet „Salzburg“. Blattrand ange-
schmutzt. 22 x 24,5 cm (Pl)/ 30 x 40 cm (Bl)

464� o.L.
Wyzner, Krzysztof. Geb. 1949 Warschau
Christus mit Dornenkrone. 
Tuschezeichnung, sign., 33,5 x 30 cm (Bl), 
hinter Blende mont.

465� 80.- €
Zille, Heinrich. 1858 Radeburg - 1929 
Berlin.
„Frau mit Pleureuse“. Nachlassdruck. 
Radierung/ Vernis mou, Signaturstempel, 
Blattrand stockfleckig, 41,5 x 17,7 cm (Pl). 
Hinter Glas gerahmt.

458 
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466� o.L.
2 Plakate ostdeutscher Künstler, 
2. H. 20. Jh.
a) Weber, Horst (1932 Olbersdorf bei 
Zittau-1999 Dresden): Ausstellungsplakat 
„Horst Weber - Arbeiten zu Biblischen 
Themen“  in Kreuzkirche Dresden 1978, 
Lithographie, sign., 49,5 x 63 cm (Bl);
b) Ruthenberg, Ekkehart (geb. 1943 
Greifswald): Ausstellungsplakat 
Weihnachtliche Kunst in der Kreuzkirche 
(Dresden) 1977, Siebdruck, sign., dat., 
42 x 29,5 cm (Bl). 

467� 80.- €
2 Plakate Dresdener Künstler, 
2. H. 20. Jh.
a) Schieferdecker, Jürgen (1937 Meerane-2018 
Dresden): „n - a fair bomb“, 1980, Siebdruck/ 
Offset, sign., dat., num. Ex. 12/ 40. Einige 
Knitter und min. Lichtrand, 64 x 44,5 cm 
(Bl);
b)  Kloppert, Manfred (geb. 1943, lebt und 
arbeitet in Dresden): „Darum lasst uns alles 
wagen (...)“, 1974, Siebdruck, sign., dat., 
min. Randläsur am ob. Blattrand, 84 x 59 
cm (Bl). 

468� 120.- €
Staeck, Klaus. Geb. 1938 Pulsnitz, 
lebt in Heidelberg
4 politische Plakate:
a) „Alternative ´76 CDU/ Sicher in die 50er 
Jahre“, 1975,  Siebdruck (Steidl, Göttingen), 
sign., dat., min. Randeinriss unt. Blattrand, 
59 x 84 cm (Bl);

b) „Würden Sie dieser Frau ein Zimmer 
vermieten?“, 1971, Siebdruck (Steidl, 
Göttingen), sign., dat., min. Eselsohr li. o. , 
84 x 59 cm (Bl);
c) „Bekanntmachung betr. Radikalenerlaß 
(...)“, 1975, Siebdruck (Steidl, Göttingen), 
sign., dat., 84 x 59,5 cm (Bl);
d) o.T. (betende Hände nach Dürer, mit 
Flügelmuttern zusammengeschraubt), 
1970, Siebdruck, sign., dat. , 84 x 57,5 cm.

469� 150.- €
Baranowsky, Aleksander
1874 Riga - 1941 Dresden
Plakat „Grosse Kunstausstellung Dresden 
1908“. Auf den Knien sitzender weiblicher 
Akt als Allegorie der ruhmreichen Dresdner 
Künstlerschaft; in den Händen Eichenlaub 
haltend, den Schoß mit einem gemusterten 
Tuch bedeckt. Bühnenhaft vor ornamen-
talem Fond inszeniert. Farblithographie in 
Schwarz, Rot, Grau und Gold. Im Stein 
signiert. Verlegt bei Oswald Enterlein, 
Niedersedlitz i. Sa. 
91,5 x 60 cm. An Ober- und Unterkante mit 
den originalen Halteschienen.
Altersgemäßer Zustand. In den oberen und 
unteren Partien braunfleckig; Ränder mit 
leichten Mängeln. Schienen teils gebro-
chen. Vereinzelt Knicke, im oberen Bereich 
kleine Brandlöcher. Gesamteindruck nur 
gering beeinträchtigt.	

Plakate
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470� 800.- €
Duke, J.: The compleat florist. London: 
J. Robinson 1747. 21,2 x 13,5 cm. Mit kolor. 
gest. Front. von John Carwitham, kolor. 
Kupfertitel und 99 (von 100) kolor. num. 
Kupfertafeln. HLdr. mit Rt. Rücken erneu-
ert, Deckel und Kanten berieben. Tafeln 
stärker feucht- bzw. altersfleckig. Tafeln 
knapp beschnitten; es fehlt Tafel Nr. 100. 
Plesch 212. Nissen BBI 554. – Erste Ausgabe. 
– Die vielfältigen Pflanzendarstellungen 
jeweils mit drei bis fünfzeiligen erklärenden 
Bildunterschriften. Kolorierte Ausgabe.

471� 600.- €
dasselbe.wie vorheriges Los.
22 x 13,5 cm. Mit gest. Front, Kupfertitel 
und 99 (von 100) Kupfertafeln. Ln. mit 
Rt. Bereibungen; Gelenke repariert. Tafeln 
vereinzelt etwas gebrauchs- oder fingerfle-
ckig. Es fehlt Tafel Nr. 89.) Nicht kolorierte 
Ausgabe.

472� 80.- €
Egan, Pierce: Life in London; or, the day 
and night scenes of Jerry Hawthorn esq. 
and his elegant friend Corinthian Tom 
accompanied by Bob Logic, the Oxonian, 
in their Rambles and Sprees through the 
Metropolis. London: Sherwood, Neely and 
Jones 1821. 23 x 15 cm. Mit kolor. Aquatinta-
Front. und 35 kolor. Aquatinta-Tafeln von J. 
R. und G. Cruikshank
sowie 6 gest. und gefalt. Notenseiten und 
zahlr. Textholzstichen. SS. (III) -XVI, 376 SS. 
Ldr. mit Rs. und Rücken- und Filetenverg. 
und Blindprägung. Marmorierte Vorsätze. 

Bereibungen, vor allem an Kanten. Innen 
vereinzelt gebrauchs- bzw. altersfleckig, 
Noten stockfleckig, Titel l. gebräunt und 
angestaubt. Es fehlt der Vortitel.
Tooley 196. – Zweiter Druck der Erstausgabe, 
mit der Fußnote auf S.9 und mit dem 
unpaginierten ersten Notenblatt. – In vor-
liegender Satire, geschrieben in damali-
gem Straßenjargon, erzählt der bekann-
te Sportreporter und Autor Pierce Egan 
(1772-1849) seine Abenteuergeschichten 
der beiden Waghälse Corinthian Tom und 
Jerry Hawthorn im damaligen London. 
Die typischen Kupfer Cruikshanks zeigen 
Motive von den Vergnügungen der belebten 
Londoner Gesellschaft.

473� 80.- €
dasselbe wie vorheriges Los.
London: Sherwood, Neely and Jones 1822. 
22,7 x 14,5 cm. Mit kolor. Aquatinta-Front. 
und 35 kolor. Aquatinta-Tafeln von J. R. 
und G. Cruikshank sowie 6 gest. und gefalt. 
Notenseiten und zahlr. Textholzstichen. 
XVI, 376 SS., 4 Bll. (Anzeigen). Erneuertes 
Ldr. unter Verwendung eines alten Rückens 
mit Rs. und Rv., figürlicher goldgepr. 
Deckelvign., Filetenvergoldung, sign. „Root 
& Son“. Kanten etwas berieben. Vorsätze 
in den Rändern leimschattig. Vereinzelt 
l. angestaubt und hin und wieder etwas 
stockfleckig. Zweite Ausgabe der humoresk 
illustrierten Abenteuergeschichte.

Bücher & Autographen
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474� o.L.
Alibert, J. L.: Nouveaux élémens de 
Thérapeutique et de matière médicale, sui-
vis d‘un nouvel essai sur l‘art de formuler, 
2 Bde. Crapart, Caille et Ravier, Paris o. J. 
(um 1805). 8°, 584/744 S., Ledereinbde., in 
frz., Schnitt gesprenkelt, Einbde. etw. best. 
und ber., S. teils stockfl.	

475� o.L.
Anquetil, M: L‘intrigue du cabinet, sous 
Henri IV et Louis XIII. Bd. 1, Paris 1780. Kl. 
8°, 84 Bll., 358 S., kl. Titelvignette. Ldr. mit 
Rückenprägung.
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476� 120.- €
Cats, Jacob: Alle de Wercken. De laatste 
Druck. 2 Bde. Amsterdam: J. Ratelband, 
Witw. Jan v. Heekeren ... und Den Haag: P. 
van Thol u. P. Husson 1726. 37,8 x 24 cm. Mit 
2 gest. Front., 2 (wh.) gest. Titelvign., 3 gest. 
Porträttafeln (t. inkl. Pag.) und 6 (3 doppel-
blattgr.) Kupfertafeln sowie über 400 meist 
emblematischen Textkupfern. 11 Bll., 666 SS. 
(r. 662), 5 Bll. + 9 Bll., 390 SS., 3 nn. Bll., SS. 
393 – 608, 67 SS., 1 nn. S. Ldr. auf 7 Bünden 
mit Rs. und reicher Rv. Etwas berieben und 
l. bestoßen. Vorsätze in den Rändern leim-
schattig, t. etwas staub- bzw. gebrauchsfle-
ckig. Kleine Paginierungsfehler in Bd I. Bd 
II mit hinterlegter Randverletzung auf S. 
147, mit großem Einriss auf S. 359; eine dop-
pelblattgr. Tafel im Rand hinterlegt.
Graesse II, 85. STCN 141939176. Vgl. 
Ornamentstichkat. Berlin 4538 f. – 
Maßgebliche, sechste und letzte reich 
illustrierte Gesamtausgabe im Folioformat 
der Werke von Cats, mit den ansprechen-
den emblematischen Kupfern, gestaltet 
von unterschiedlichen Künstlern in kräf-
tigen Abdrucken. Gezeigt werden bibli-
sche, allegorische Szenen, Genreszenen, 
Berufsdarstellungen wie z. B. Architekt, 
Arzt, Fischer, Metzger, Gärtner, Künstler, 
Musikanten, Schmied, Zimmermann usw.

477� 60.- €
Latour, Charlotte de (d.i. Louise 
Cortambert): Le langage des f leurs. 
Troisième édition. Paris: Audot [um 1835]. 
13,5 x 8 cm. Mit kolor. gest. Front., gest. Titel 
mit kolor. Vign., und 13 t. farbig gedruckten 
Kupfertafeln nach P. Bessa. XVII, 352 SS. 
Ldr. mit Rs. und Blindprägung auf bei-
den Deckeln. Goldschnitt und marmorierte 
Vorsätze. Rücken erneuert, Deckel an den 
Kanten etwas stärker berieben. Innen t. 
feuchtfleckig.

Plesch 299. Vgl. Nissen BBI 1143 (1. und 2. 
Ausg.). – Enthält nach Jahreszeiten geord-
nete Anekdoten, Symbole und Attribute von 
Blumen. Die feinen Blumendarstellungen 
meist in Grün gedruckt, sind jeweils den 
12 Monaten zugeordnet, die letzte Tafel 
enthält eine Sammelansicht mit winzigen 
Blumenansichten. Die Rose repräsentiert 
das Frontispiz.

478� 150.- €
Daßdorf, Karl Wilhelm: Beschreibung 
der vorzüglichsten Merkwürdigkeiten der 
Churfürstlichen Residenzstadt Dresden 
und einiger umliegenden Gegenden.
Waltherische Hofbuchhandlung, Dresden 
1782. kl. 8°, 812 S., Halbledereinbd., Schnitt 
rot kol., Buchdeckel lose, Buchrücken 
besch., erste und letzte S. stockfl.	

479� o.L.
Fosse, J. C.de la: Livre de Trophées. 
Contenant divers attributs 1. d‘Eglise, 
2. de Guerre, 3. Militaires, 4. Pastorals, 5. 
de Chasse et de Pêche, 6. d‘Amour et de 
Musique 7. des Sciences et d‘Art (?)
Daumont, Paris o. J. (um 1768). 2°, unpag., 
jeder Teil ist mit einem Titelbl. (in Kupfer) 
und vier Kupferstichtafeln versehen, 
Halbpergamenteinbd., Titelbl. des 7. Teils 
fehlt, Einbd. besch., ber. und best., Bindung 
labil, S. teils stockfl., Schmutztitel stark 
besch.
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480� o.L.
Gevartius, Caspar: Pompa Introitus honori 
serenissimi principis Ferdinandi Austriaci 
hispaniarum infantis Theodor a Thulden, 
Antwerpen 1641 (?). Gr. 2°, unpag., 42 num. 
Kupferstiche gest. von Theodor a Thulden 
überwiegend nach Peter Paul Rubens, 
Titelbl. gestochen von J. Neeffs nach Peter 
Paul Rubens. Halbleineneinbd., ohne 
Textseiten, drei Kupferstiche fehlen, pag. 
43 Randstreifen abgetrennt, grob wieder 
angefügt, Tafel 22 (pag. 65) schadhaft, pag. 
96/ S. 25 Ecke abgerissen, pag. 147 A unte-
rer Blattrand abgetrennt, S. 36/ pag 155 
Eckschaden re. u. Nicht kollationiert, nicht 
vollständig. Einbd. nicht original, ber., und 
etw. best., Schnitt gebräunt, S. teils stockfl. 
und knickspurig, Risse teils repariert. 

Das überreich mit Stichen nach P.P. Rubens 
ausgestattete Prachtwerk entstand anläss-
lich des Einzuges Ferdinands von Spanien 
(1609-1641) als Statthalter der Niederlande 
in Antwerpen im Jahr 1635. Die spanische 
Besetzung der Niederlande war eine Folge 
des 30-jährigen Krieges, insbesondere des 
Ausgangs der Schlacht von Nördlingen, in 
der das  kaiserliche katholische Heer über 
die protestantische schwedische Armee und 
deren Verbündete siegte. 
Die Kupfertafeln beinhalten u.a. eine 
Ansicht der Stadt Antwerpen mit dem 
Einzug des Statthalters und seiner Equipage, 
Festarchitektur in Form von Triumphbögen 
nach Entwürfen v. P. P. Rubens sowie eine 
Reihe allegorischer Darstellungen, die die 
Unterwerfung der Provinz Belgien unter das 
Haus Habsburg zum Thema haben.
Bl. 41 zeigt die Kathedrale von Antwerpen 
in festlicher Illumination. Bl. 42 ist ein dop-
pelblattgr. Plan von Antwerpen aus der 
Vogelschau. 

Berlin 2947; Hofer 128; Landwehr 99; Lotz 
104.

481� 60.- €
Pablo Neruda: Aufenthalt auf Erden.
4°, 215 S., 18 Farbholzschnitte von HAP 
Grieshaber, davon 6 in doppelter Breite. 
Verlag Philipp Reclam jun. Leipzig 1973. 
HLn. mit Einbandfarbholzschnitt, 
Schutzumschlag Folie bedruckt. 
Pappschuber. Exemplar auf Titelei von HAP 
Grieshaber und Stephan Hermlin (leistete 
die Übersetzung) signiert. Anklebevorsatz 
Knickspur.   

beigeg.: dasselbe, HPgt., im Impressum von 
HAP Grieshaber signiert, num. Ex. 41, ohne 
Schuber und ohne beigelegten Holzschnitt.

Aufl. 200 Ex.
WV Fürst Nr. 72/53-70.	

482� o.L.
Haeder, Herm.: Bd. I: Pumpen und 
Kompressoren. Praktisches Handbuch für 
Entwurf, Konstruktion, Untersuchung und 
Verbesserung von Pumpmaschienen. 2. 
Aufl., Selbstverlag, Duisburg 1903. 8°, 479 S., 
Leineneinbd., Schnitt marmoriert, Einbd. 
ber., Ecken best.

480 
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483� 80.- €
Louandre, Charles: Les arts somptuaires. 
Histoire du costume et de l’ameublement 
et des arts et industries qui s’y rattachent 
sous la direction de Hangard- Maugé. 2 
Tafelbde. und 2 ( in 1) Textbde. in zus. in 
3 Bdn. Paris: Hangard-Maugé, (1857)-58. 
28,5 x 23 cm. Mit 2 chromolithogr. Front. und 
322 (158; 164) chromolithogr. Tafeln. Braunes 
Maroquin mit Rt. und reicher Rücken-, 
Deckel- und Innenkantenvergoldung. 
Kopfgoldschnitt. Minimale Bereibungen. 
Vorsätze etwas feuchtfleckig, Tafeln in den 
Rändern l. angestaubt und vereinzelt mit l. 
Stockflecken.
Colas 1910. Lipperheide Ca 17. – 
Farbenprächtige Tafeln mit Darstellungen 
von Mobiliar und Trachten, Rüstungen, 
Gerätschaften und Miniaturen.

484� o.L.
Pfeffel, Christian Friedrich: Abrégé chro-
nologique de l‘histoire et du droit public d‘ 
Allemagne. Paris bei J.-T. Herissant, 1754. 
Kl. 8°, 721 S., kl. Holzschnittvignetten. OLdr. 
mit Rückenprägung. Einband kantenberie-
ben, am Rücken min. besch.

Chronologischer Abriss der Geschichte der 
Deutschen, z.T. tabellarisch. Beginnt bei 
röm. Provinz Germanien, endet 1740. 
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485� o.L.
Roissard, M: La consolation du chréti-
en, ou Motifs de confiance en Dieu dans 
les diverses circonstances de la vie. Bd. 2. 
Paris, Humblot, 1775. Kl. 8°, 334 S., Ldr. mit 
Rückenprägung.

486� 60.- €
Rosset, Pierre-Fulcrand de: 
’Agriculture. Poëme. Bd. I (v. 2). 
Paris: L’imprimérie Royale 1774. 
25,4 x 19,5 cm. Mit gest. Titelvign., 
8 Kupfertafeln von Legouaz nach Saint-
Quentin (2) und von de Ghendt, Leveau, 
Lingée und Ponce nach Loutherbourg (6) 
sowie 8 Textvign. von Marillier (2) und 
Hémery, Lingé, Laveau und Ponce nach 
Saint-Quentin. 6 Bll., LVI SS., 277 SS., 1 nn. 
S. Marmoriertes Kalbsldr. auf 5 Bünden mit 
Rt. und Rückenvergoldung. Rücken berie-
ben, Gelenke t. etwas aufgeplatzt, Ecken 
bestoßen. Wenig staub- und altersfleckig.
Cohen/R. 899. Lewine S. 472. Cioranescu 
54159. – Erste Ausgabe. – Besonders geschätzt 
wegen der dekorativen Kupfer des Tischbein-
Schülers P. J. Loutherbourg (Lutherburg 
aus Fulda), die mit ihrer Anlehnung an die 
niederländische Genremalerei als eine sei-
ner bedeutendsten Illustrationen angesehen 
werden (vgl. Fürstenberg S. 106). – Der feh-
lende 2. Band enthält keine Illustrationen.

487� o.L.
Saur, Abraham/ Authes, Hermann-
Adolph: Stätte-Buch oder Außführliche 
(...) Beschreibung der fürnehmsten Stätte/ 
Plätz und Vestungen meistens in Europa. 
Frankfurt/ Main 1658. 8°, Exemplar unvoll-
ständig, zwischendurch zahlreiche fehlende 
S., nur noch ein Text-Holzschnitt enthalten: 
Ansicht der Stadt Groningen, 7 x 9 cm. Alter 
Pgt.-Einband, Bindung schadhaft.

488� o.L.
Sind, Freiherr von: Vollständiger Unterricht 
in den Wissenschaften eines Stallmeisters mit 
einem Lehrbegriff der Pferdearzneykunst.
Göttingen bei Johann Christian 
Dieterich 1775. Bd. 1: 184 S., Titelkupfer, 
Holzschnittvignetten, Kupferstich-Falttafeln 
Nr. I-VIII, handgeschr. Inhaltsverz. Bd. 2: 
Zergliederung des Pferdes, S. 188-462, hand-
geschr. Inhaltsverz., Bd. 4: Lehrbegriff der 
Pferde-Arzneykunst, S. 832-1315, handgeschr. 
Inhaltsverz. 8°, Ldr. mit Rückenprägung. Bd. 
4 mit deutl. Gebrauchsspuren, Feuchtigkeits-
und Schmutzflecken.

489� o.L.
Vassor, Michel le: Histoire du Regne de 
Louis XIII. Bd. 4, 2. Teil.
Amsterdam, Pierre Brunel 1702. Kl. 8°, S. 
441-710, 2 Kupferstichporträts v. Pierre 
Jeannin und Maximilian I. v. Bayern. Ldr. mit 
Rückenprägung. Leichter Wurmschaden.

490� 80.- €
Walpole, Robert: Memoirs relating to euro-
pean and asiatic Turkey;
edited from manuscript journals, by Robert 
Walpole, M.A. London: Longman, Hurst, 
Rees u. a. 1817. 27 x 21 cm. Mit gest. Titelvign., 
4 blattgr. Kupferkarten, 10 (6 doppelblattgr.) 
gest. Tafeln und 1 gest. Textvign. 1 Bl., SS. 
(IX) – XXII, SS., (III) – VIII, 607 SS. Mod. 
marmorierter Pp. Vorsätze erneuert. Titel 
etwas staubfleckig, Kupfer t. l. stockfle-
ckig und gebräunt; die römischen Seiten zu 
Beginn verbunden.
Blackmer 1762. – Erste Ausgabe. – „Walpole 
... travelled in Greece for some time bet-
ween 1803 and 1808. His plan to publish 
his own journals and notes together with 
those of likeminded people resulted in this 
important work which contains informa-
tion which appeared nowhere else. – Mit 
Panoramaansichten von Athen, Stadtplänen, 
Schrifttafeln und einer Karte des antiken 
Griechenlands.
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491� 800.- €
Teppich, Kaukasus, Ende 19. Jh.
Wolle. Herati-Muster, dominiert von 
Rottönen auf dunkelblauem Fond. 
Erhaltungsmängel, Flor abgetreten. 
260 x 163 cm

492� 120.- €
Gebetsteppich/ Brücke, 
Türkei, 2. H. 20. Jh.
Handgeknüpfter Reihengebetsteppich 
„Saph“ aus der osttürkischen Stadt Kayseri. 
Viskose (Floshseide) auf Baumwollkette. 
239 x 88 cm

493� o.L.
Kleine Brücke, Hamadan
Wolle/ Baumwolle, hoher Flor, Medaillon, 
bedecktes Innenfeld, Farbigkeit in Rosa-und 
Hellrot-Tönen, Wollweiß, Braun, Beige und 
Hellblau. Einseitig ohne Fransen. Partiell 
abgetreten. 118 x 68 cm

494� o.L.
Kleiner Kelim (Sitzkissen), Türkei, 
20. Jh.
Wolle/ Baumwolle, gewebt, 
Baumwollfransen. Kl. Schadstelle. 57 x 58 
cm

495� o.L.
Kleiner Kelim (Sitzkissen), Türkei, 
20. Jh.
Wolle/ Baumwolle, gewebt, zwei kl. 
Schadstellen, 51,5 x 54,5 cm

496� o.L.
Kelim
120 x 64 cm

491 

Teppiche
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497� 800.- €
Paar Art decó-Wandleuchten/ -objekte, 
vermutl. Böhmen, um 1920
Leicht grünstichige Strukturglasplatten 
von asymmetrischer Form, jeweils mit aus-
drucksstarker Aktfigur in Tiefschnitt deko-
riert (männliche Figur mit Lyra, weibliche 
Figur, tanzend, evtl. Orpheus und Eurydike). 
Hinterleuchtet durch Glühbirne. H. ca. 58 
cm, B. ca. 29 cm

498� 300.- €
Eleganter Kronleuchter, 
2. H. 19./ fr. 20. Jh.
Sog. Maria-Theresia-Krone. Deiseitiger Korb 
aus Flacheisen, mit Glas belegt, 6 Fassungen 
und Mittellicht. Besatz mit Glasrosetten. 
Tropfschalen geschliffen. Deckenelement 
Glas. H. ca. 70 cm, B. ca. 65 cm

499� 350.- €
Kronleuchter, 2. H. 20. Jh.
Aktuelle tschechische Produktion. 
Achtarmig mit 9 Fassungen. Reicher Behang 
in Kristallglas mit Ketten, Tropfen, Prismen. 
Tropfschalen geschliffen. Deckenblech und 
Kette im Lieferumfang enthalten. H. gesamt 
90 cm, B. 53 cm

500� 120.- €
Hängeleuchte/ Laterne, maurischer Stil, 
20. Jh.
Blech, durchbrochen gestanzt, 
Mattglasscheiben. Elektrik montiert. 
Aufhängung an Ketten mit Deckenhaken. 
Metall oxidiert (Weißrost?). H. 62,5 cm 
(70 cm)

498 

497 

Lampen
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501� 90.- €
Stuhl, II. Dresdner Barock
Nussbaum und Nussbaumfurnier. 
Allseitig geschweiftes Gestell mit zahlrei-
chen Bronzebeschlägen in Rocaillen- und 
Blattdekor. Gepolsterte Sitzfläche und 
Rückenlehne. 94 x 42 x 40 cm.
Polsterung und Dekorstoff sind zu erneuern.

502� 350.- €
Kleiner Tisch, II. Dresdner Barock
Nussbaum auf Nadelholz furniert. 
Fadenintarsie. Beine und Zarge geschweift 
und mit Bronzeapplikationen in Rocaillen-, 
Feston- und Engelskopfdekor besetzt. 
77,5 x 114 x 72 cm.
Tischplattenkanten leicht rissig; 
Oberflächenfurnier etwas wellig und mit 
dezenten Gebrauchsspuren.

500 499 

Möbel & Einrichtung
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503� 600.- €
Eckvitrine, II. Dresdner Barock
Dreigliedrige Aufsatzvitrine für 
Eckpositionen. Nussbaum auf Nadelholz 
furniert. Bronzierte Beschläge. Schauteil 
mit zweif lügeligen Glastüren sowie 
zwei gläsernen Einlegeböden. Unteres 
Schrankteil ebenfalls doppeltürig, gefüllt. 
Dazwischen offenes Segment. Gechweifte 
Füße, Flächenelemente mehrpassig 
gesägt, gesprengter Giebel mit bekrönen-
dem Tropfenelement. Zwei Schlösser mit 
Schlüssel. 194 x 66 (Vorderkante) x 44. 
Seitenkanten jeweils 42,5 (49 äußerste 
Profilkante) cm.
Profile gelockert; Eckabschlüsse oben und 
ein Beschlag fehlen.

504� 800.- €
Klassizistische Kommode, um 1800.
Eiche massiv, partiell geschnitzt. Drei 
Schubladenebenen auf Balusterfüßen mit 
Profilkranzabschluss. Fronten mit geglie-
dertem Festondekor und Bronzebeschlägen. 
Insgesamt vier aus vormals drei Schubladen; 
die obere im 20. Jh. geteilt. Linkes Element 
neu eingerichtet und mit zusätzlichem 
Sicherheitsschloss versehen. Seitenteile mit 
geometrischem Dekor. Alte Kastenschlösser.
82 x 114 x 55 cm.
Insgesamt etwas trockenrissig. Schublade 
unten mit alter Fehlstelle an der rechten 
Frontkante.

505� 600.- €
Sitzgruppe
Vierteilige Sitzgruppe, Mahagoni. 
Dezentes Dekor mit Fadenintarsien. 19. 
Jh. Bestehend aus einem Zweisitzer, zwei 
Armlehnsesseln und einem Beistelltisch. 
Die Sitzmöbel jeweils auf Sitzfläche und 
der teilflankierenden Rückenlehne gepols-

tert. Bezugwiederholung an den Seiten- 
und Rückflächen. Armrast jeweils partiell 
ausgeschwungen, Füße leicht geschweift. 
Beistelltisch hochbeinig, oktogonale Fläche, 
Stützkreuz mit Rosette.
Sitzmöbel: 92 x 124 bzw 60 x 60 cm; Tisch: 
H 71 cm, D 51 cm.
Polsterung vormals erneuert. Partielle 
Ablösung des Dekorbandes, bei einem 
Sessel deutlicher.

506� 600.- €
Bureau plat. Wohl England 20. Jh.
Eleganter Damenschreibtisch. Mahagoni- 
und Kirschbaumfurnier auf Weichholz. 
Klassizierendes Dekor mit Fadenintarsien. 
Flache Zarge mit zwei Schubladen über 
konisch zulaufenden Beinen. Laden 
mit Schlössern und je zwei bronzierten 
Knäufen. Platte mit ornamental geprägter 
Ledereinlage (goldenes Mäanderband). 70,5 
x 106 x 54 cm.
Partiell bestoßen; Leder berieben.

507� 120.- €
Schreibtischsessel, um 1900
Eiche, gebeizt; Leder, grünlich gefärbt; 
Messingnieten. Gepolsterte, im Rund aus-
laufende Sitzf läche, Rückenhalblehne 
über Lyramotiv mit gebugten Armlehnen. 
Geschweifte Beine, innenliegende Fußrast 
gedrechselt.
81 (ins.) x 55 x 50 cm.

508� 220.- €
Bücherdrehregal.
Mahagoni und Weichholz. Zweietagiges 
Bücherregal über quadratischem 
Grundriss, drehbar gelagert. Auf Rollen. 
Etagen jeweils halboffen, Deckplatte mit 
Fadenintarsie und zentralem Windraddekor. 
84,5 x 47,5 x 47,5 cm.
Gebrauchsspurig.
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509� 120.- €
Schlanke Kommode. Wohl um 1910.
Dreischübige Kommode in dezentem 
Dekor. Laubholz, furniert. Ladenfronten 
mit Eisenblechbeschlägen, insgesamt drei 
Schlösser, ein Schlüssel vorhanden. Füße 
leicht geschweift. Deckplatte mit flachem 
Aufsatz. Zweifarbiges Wolken-Dekorband 
an Kanten, Gesims und Aufsatz.
79 (88,5) x 107 x 48 cm.
Etwas altersspurig.

510� 80.- €
Kleines Beistellschränkchen. Um 1900.
Mahagoni und Mahagonifurnier. 
Hochbeiniges Kastenschränkchen über qua-
dratischem Grundriss. Tür mit Drehknauf 
und geometrischer Fadenintarsie. 
Deckplatte von mehrpassig geschweifter 
Kranzbekrönung gerahmt; an den Seiten 
mit herzförmig ausgesägten Griffmulden. 
76 x 30,5 x 30,5 cm.
Deckplatte mit kleinem Riss und 
Wasserflecken.

511� 80.- €
Kleiner Beistelltisch. Um 1900.
Mahagoni und Mahagonifurnier. 
Hochbeiniger, zweietagiger Beistelltisch über 
quadratischer Fläche. Feine Kantholzbeine, 
Zwischenablage mit f lacher Schublade 
und mehrfach geschweifter Zarge. Kleine 
Jugendstilhandhabe. Deckplatte mit leicht 
auskragendem Profil, adäquat zur Ablage 
gesägte Zarge. 81 x 35 x 35 cm.
Deckplatte mit Spannungsriß, Profile da 
angelöst.

512� 200.- €
Ovaler Tisch, 1.H. 19. Jh
Mahagoni und Mahagoni auf Nadelholz 
furniert, große gedrechselte und geschnitz-
te eckige Mittelfußsäule, Sockelplatte mit 
4 geschweiften Füßen, 74 x 115 x 85 cm

513
Speisezimmergarnitur. 1950er Jahre.
Ensemble aus großem ausziehba-
ren Esstisch und sieben passenden 
Stühlen. Laubholzfurnier auf Weichholz, 
Korbgeflecht.
Tisch in querovaler Form, Vierkantbeine. 
Plattenkante, Zarge und Beine profiliert. 
Tischplatte mittig geteilt, ausziehbar und 
mit drei innenliegenden Elementen erwei-
terbar. L einfach: 130 cm, H 79 cm, B 102 cm.
Stühle jeweils mit gepolsterter Sitzfläche, 
Rücklehne mit Korbgeflecht. Vierkantbeine 
und Rahmen profiliert. Hellgrüner Bezug 
mit Bourbonen-Lilie. H 82 cm, B 52 cm, 
T 47 cm.
Tischplatte gebrauchsspurig. Stühle neu 
aufgepolstert.

514� 400.- €
Vitrinenschrank. 1950er Jahre.
Laubholzfurnier (Rüster) auf Weichholz. 
Zweigliedriger Vitrinenschrank, optisch 
geteilt durch profilierte Rahmung der ein-
zelnen Segmente. Oberer Teil mit zwei 
gegenläufigen Glasschiebetüren; dahin-
ter zwei Einlegeböden aus Holz mit 
Profilkante, höhenverstellbar. Unterer Teil 
mit Doppelflügeltür aus Holz (ein Schloss); 
dahinter ein Einlegeboden mit Profilkante, 
höhenverstellbar. Auskragende Deckplatte 
mit profiliertem Abschluss.
152 x 124,5 x 36 cm.
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515� 300.- €
Sideboard / Anrichte. 1950er Jahre.
Laubholzfurnier (Rüster) auf Weichholz. 
Querrechteckiger Korpus, Doppelflügeltür 
mit Schloss in profilierter Rahmung; dahin-
ter ein Einlegeboden, höhenverstellbar. 
Leicht überkragende Deckplatte mit Einlage 
aus poliertem Travertingestein und pro-
filiertem Abschluss. Seitenteile dekorfrei, 
nach vorn mit Halbprofilabschlüssen.
78,5 x 140 x 50,5 cm.

516� 600.- €
Dielenschrank.
Laubholz, gebeizt, auf Weichholz. 
Marriage: Korpus wohl 1. Hälfte 19. Jh. 
oder früher, Türen erstes Viertel 20. Jh. 
Tiefer Wäscheschrank mit geschlossenem 
Korpus, runden Eckprofilen und gefelder-
ten Seitenflächen. Mehrfach gephastes 
Kranzgesims, getreppter Aufsatz mit schau-
seitigem Buch- oder Doppelbandelement 
zur Bekrönung. Zwei durch Zahnreihen mit 
Auflegern höhenverstellbare Einlegeböden. 
Doppelflügelige Glastür mit Schloß, später 
ergänzt. 180 x 110 x 50 cm.
Furnier der Glastüren farblich etwas abwei-
chend.

517� 350.- €
kleine Aufsatzvitrine, Jugendstil, um 
1900
Laubholz, Mahagoni gebeizt, verglas-
te Türen, zarte stilisierte Blütenintarsien, 
195 x 100 x 46 cm

515 

518� 180.- €
Anrichte, Mitte 19. Jh.
Kirschbaum auf Nadelholz furniert, 
2-türig, mit einem oben liegenden, gro-
ßen Schubkasten, darüber großes, aus-
ziehbares Servierbrett, kleiner Aufsatz. 
110 x 106 x 50 cm

519� 420.- €
Tisch, norddeutsch, Mitte 19. Jh.
Mahagoni und Mahagoni auf Eiche funiert, 
gedrechselte Beine mit Messingschuhen 
und Rollen, jeweils 2 kleine Schubkästen in 
den Zargen der langen Seite, Klappwangen, 
75 x 103 (160) x 82 cm

520� 400.- €
Ausziehtisch, 1. H. 20. Jh.
Mahagoni auf Nadelholz furniert, geschweif-
te und geschnitzte Beine und Zargen. 
76 x 150 (215) oder 280 x 108 cm

521� 400.- €
Tisch, um 1700 
Eiche, gedrechselte Säulenbeine mit 
Sockelbrett, ein Schubkasten in der 
Zarge, ausziehbare Platte (wohl erneuert). 
75 x 112 x  (195) x 80 cm
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522� 2.400.- €
Verwandlungstisch, in der Art David Roentgen (1743-1807)
Vielseitig wandelbarer Schreibtisch in klassizistischer Fassung. Mahagoni auf Weichholz 
furniert, Messingbeschläge. Querrechteckige Platte mit leicht überkragenden 
Kantenprofilen, diese mit Messing beschlagen. Breite Zarge mit ausziehbarem Eingerichte, 
die drei Seitenpartien mit Perlstab verziert. Eckabschlüsse in Form kannelierter Pilaster, 
die Kannelierung mit Messing ausgelegt. Konisch zulaufende Vierkantbeine, dreiseitig mit 
Messingeinlage in Form eines Rillenbands. Frontzarge mittig klappbar, Schloss. Flankierend 
zwei Messinghandhaben in Festondekor zum Rausziehen des Eingerichtes bei gleichzeiti-
ger Verschiebung der Tischplatte. Innen aufklappbarer Spiegel, mehrteilige aufrechte 
Lesehilfe sowie drei kleinere Schubladen mit Stützfunktion. Das Mittelteil flankierend zwei 
tiefe, samtausgeschlagene Schubladen mit Rolladen.
80 x 98 x 68 cm. Benötigter Tiefenraum zum Ausziehen ca 120 cm.
Gebrauchsspurig und überholungsbedürftig. Frontklappe lässt sich nicht korrekt schlie-
ßen. Messingbeschläge partiell gelockert. Sabots fehlen. Im Eingerichte wohl partiell über-
arbeitet.

Ein nahezu identisches Modell findet sich in: Kjellberg, Pierre: Le Mobilier Francais du XVIIIe 
Siècle. Dictionnaire des ébénistes et des menuisiers, Paris: L‘Éditions de l‘Amateur 2002, S. 
763. Das abgebildete Stück wurde den Angaben zufolge im Dezember 2000 bei Tajan in Paris 
zur Auktion gebracht.

522 
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523� 5.000.- €
Aufsatzkommode, Sachsen, 1. H. 18. Jh.
Nussbaum und Nusswurzelholz auf 
Nadelholz furniert, Pflaumenbandintarsie, 
Ahornintarsien, 3-schübige Kommode, 
2-türiger Aufsatz. Inneneinrichtung: fünf 
große Schubkästen, unten liegend, oben 
fünf kleine Schubkästen, zurückgesetzt, 
Original-Tapete auf den Innenseiten der 
Türen, Original-Schlösser, Beschläge aus der 
Zeit ergänzt. Minimal rest. Originalzustand. 
230 x 127 x 55 cm

524� 800.- €
Aufsatzschrank, Holland, um 1800 
Palisander und andere Laubhölzer auf 
Eiche furniert, gerader Korpus auf 4 leicht 
konischen Füßen, Kommode mit 2 gro-
ßen Schubkasten, darüber 2 kleine, neben-
einanderliegende Schubkästen, 2-türiger 
Aufsatz, Inneneinrichtung mit Regalböden 
und Schubkästen, von den möglicherweise 
einer fehlt. 210 x 174 x 57 cm

525� 3.000.- €
Stollenschrank, Mitte 18. Jh.
Nussbaum, Nusswurzel und Edelhölzer auf 
Nadelholz furniert, Stollengestell mit 2 gro-
ßen Schubkästen in der Zarge, 2-türiger 
Aufsatz, Inneneinrichtung mit Schubkästen, 
Originalschloss und Originalschlüssel (?) 
192 x 130 x 54 cm

526� 800.- €
Schreibpult, 19. Jh. in Teilen älter
Nussbaum und Ahorn auf Eiche fur-
niert, 3-schübige, in der Front geschweif-
te Kommode, darüber schräg liegen-
de Schreibplatte, Inneneinrichtung 
mit Regalfächern und jeweils 3 kleinen 
Schubkästen links und rechts, Geheimfach
104 x 105 x 57 cm

527� 1.200.- €
Vitrinenschrank, Holland, 18. Jh.
Nussbaum und Nusswurzel auf Eiche fur-
niert, geschweifte 
3-schübige Kommode, Aufsatz seitlich ver-
glast, 2 verglaste Türen,
geschweifter Giebel mit Konsolkartusche als 
Krone, 230 x 200 x 50 cm

528� 950.- €
Schreibschrank, 
Mitteldeutsch, 2.H. 18. Jh.
Nadelholz dunkel gebeizt, 3-schübige, in 
der Front geschweifte Kommmode, schräg 
liegende Schreibplatte, Inneneinrichtung 
mit Regalfächern, Aufsatz mit 2 verglas-
ten Türen, Inneneinrichtung Regalböden. 
215 x 95 x 60 cm

523 
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Umschlagbild vorn:
Los 362. Akademiemaler, wohl 18. Jh. Figurenstudie männliche Aktfigur.

Umschlagbild hinten:
Los 429. Kolb, Alois. 1875 Wien-1942. Weiblicher Rückenakt.
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Variaauktion
Katalognummern 529-920

Sonnabend, 15. Juni 2019
im Anschluss an die Kunst-Auktion

in unseren Geschäftsräumen auf der
Bautzner Landstraße 7, 01324 Dresden-Weißer Hirsch

Telefon: 0351/2 64 09 95 (Mo-Fr 14.00-18.00 Uhr)
Fax: 0351/2 68 20 48

E-Mail: ddkunstinfo@dresden-kunstauktion.de
Abbildungen aller Objekte finden Sie unter:

www.dresden-kunstauktion.de

Besichtigung Auktion 150
Donnerstag, 06. Juni bis Donnerstag, 13. Juni 2019

täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr,
donnerstags bis 19.30 Uhr
sonnabends bis 14.00 Uhr

sonntags geschlossen 

Neue Veranstaltungsreihe:
ZU(GE)SCHLAGEN! – Anmerkungen zu 

besonderen Werken aus der Auktion
Mittwoch, 5. Juni 2019, 19.00 Uhr in den Räumen des Auktionshauses
„Rosa Pelz und eine Tiroler Wirtin“ – Farbenlust und Kunstgeschichte 

im Werk Ernst Hassebrauks
Annegret Karge, M.A. / Freie Kunsthistorikerin, Dresden

Wir laden zu Gesprächen und Wein.

Kommende Auktion

Kunstauktion 151 – 28.09.2019
Kunstauktion 152 – 07.12.2019



	 Versteigerungsbedingungen

Mit der Teilnahme an der Versteigerung werden folgende Bedingungen anerkannt:

  1.	 Die Versteigerung erfolgt freiwillig. Sie wird von der Firma Günther im eigenen Namen für fremde Rechnung durchgeführt mit Ausnahme der 
Eigenware. Ein Anspruch auf Bekanntgabe des Namens des Kommittenten besteht nicht.

  2.	 Die Katalogbeschreibungen stellen keine zugesicherten Eigenschaften im Sinne der §§ 459 ff. BGB dar. Alle zur Versteigerung gelangenden 
Gegenstände können vor der Auktion und während der Ausbietung besichtigt und geprüft werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, 
in dem sie sich befinden. Die Firma Günther übernimmt keine Haftung für offene und versteckte Mängel sowie Zuschreibungen, jedoch ver-
pflichtet sie sich, unverzüglich vorgetragene und begründete Mängelrügen des Erwerbers innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfrist 
an den Einlieferer der bemängelten Sache weiterzuleiten. Für Katalogbeschreibungen und dazugehörige schriftliche Erläuterungen sowie 
mündliche Angaben wird nicht gehaftet, es sei denn, dass der Firma Günther grobes Verschulden vorzuwerfen ist. Im Fall der Gewährleistung 
und darauf folgender Rückabwicklung ist ein Schadenersatz ausgeschlossen.

  3.	 Der Aufruf beginnt in der Regel unter dem im Katalog genannten Richtpreis. Regelmäßig wird um 10 Prozent gesteigert. Ein erklär-
tes Gebot bleibt bis zum Abschluss der Versteigerung wirksam. Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach dreimaligem Wiederholen 
des höchsten Gebotes ein Übergebot nicht gegeben wird und der vom Kommittenten vorgeschriebene Mindestpreis erreicht ist. 
Erfolgt ein Zuschlag unter Vorbehalt, so ist der Bieter auf die Dauer von drei Wochen an sein Gebot gebunden. Erhält er nicht innerhalb dieser 
Zeit den vorbehaltlosen Zuschlag, so erlischt es. Wird ein Vorbehalt durch den Einlieferer nicht genehmigt oder bietet jemand das Limit, kann 
die Katalognummer ohne Rückfrage bei dem Bieter des Vorbehaltes an einen höher Bietenden abgegeben werden. Es bleibt dem Bieter 
des Vorbehalts überlassen, sich über die Genehmigung seines Gebotes zu informieren. Für das Wirksamwerden des Zuschlags genügt die 
Absendung der schriftlichen Benachrichtigung an den Bieter.

  4.	 Der Versteigerer kann Nummern vereinigen, trennen, außerhalb der Reihenfolge ausbieten oder zurückziehen. Er kann ein Gebot ablehnen; 
in diesem Fall bleibt das vorher abgegebene verbindlich. Geben mehrere Personen das gleiche Gebot ab, so entscheidet das Los über den 
Zuschlag. Bei Uneinigkeit über einen Zuschlag kann der Versteigerer nach seinem freien Ermessen den Zuschlag sofort zugunsten eines 
bestimmten Bieters wiederholen oder den Gegenstand nochmals aufrufen. Will ein Höchstbietender sein Gebot nicht gelten lassen, so kann 
der Versteigerer diesem trotzdem den Zuschlag erteilen und die sich hieraus ergebenden Rechte weiterverfolgen; er kann aber auch den 
Zuschlag auf das nächstniedrigere Gebot erteilen oder den Gegenstand neu aufrufen.

  5.	 Für Telefonbieter ist der Schätzpreis das Mindestgebot. Sollte keine Telefonverbindung zustande kommen, kann der Zuschlag zum Schätzpreis 
an den Telefonbieter erfolgen, sofern kein höheres Gebot vorliegt. Das Haus Günther übernimmt keine Garantie für das Zustandekommen 
einer Telefonverbindung.

  6.	 Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme und Zahlung. Mit ihm geht die Gefahr für vom Versteigerer nicht zu vertretende Verluste, 
Beschädigungen, Verwechslungen usw. auf den Käufer über. Jeder Bieter kauft im eigenen Namen und auf eigene Rechnung.

  7.	 Das Auktionshaus arbeitet nach §25A UStG, d.h. die USt ist im Rechnungsendbetrag enthalten und wird nicht gesondert ausgewiesen. 
Das zugeschlagene Gebot (Kaufpreis) ist der Nettopreis. Auf den Zuschlagpreis wird ein Aufgeld von 25 Prozent erhoben. Die gesetzliche 
Mehrwertsteuer wird nicht gesondert ausgewiesen. Live-Bieter über lot-tissimo zahlen 3 Prozent Gebühren auf den Zuschlag, Live-Bieter 
über Invaluable zahlen 5 Prozent Gebühren auf den Zuschlag. Der gesamte vom Käufer zu entrichtende Betrag ist sofort fällig und in bar 
bei der Firma Günther einzuzahlen, falls das Gebot persönlich abgegeben wurde. Bei Erwerb durch erteilten Auftrag ist die Gegenleistung 
innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum fällig und zu erbringen.

	 Die Firma Günther ist nicht verpflichtet, Zahlungen in ausländischer Währung entgegenzunehmen. Nimmt sie diese aber an,  
so gehen Kursverluste, die bei Umwechslung innerhalb angemessener Frist entstehen, sowie Bankspesen zu Lasten des Käufers. 
Während oder unmittelbar nach der Auktion ausgestellte Rechnungen bedürfen wegen Überlastung der Buchhaltung einer besonderen 
Nachprüfung und eventuellen Berichtigung. Irrtum vorbehalten.

  8.	 Das Eigentum am ersteigerten Gut geht erst nach vollständiger Bezahlung auf den Käufer über. Ersteigertes Auktionsgut wird nur nach 
geleisteter Barzahlung ausgeliefert. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug, so berechnet die Firma Günther Verzugszinsen in Höhe von 1,5 
Prozent je angebrochenem Monat. Eine Stundung kann nicht gewährt werden. Ansprüche auf Ersatz weiterer Schäden behält sich die Firma 
Günther vor.

  9.	 Kommt der Ersteigerer mit seiner Pflicht zur Zahlung oder Abnahme des Gutes in Verzug, so kann die Firma Günther anstelle der gesetz-
lichen Rechte auch weiterhin Erfüllung verlangen. Sie kann den Gegenstand auch bei einer nächsten Auktion nochmals versteigern. Falls 
hierbei der Gegenstand veräußert wird, erlöschen die Rechte des säumigen Käufers aus dem erteilten Zuschlag. Er haftet aber für einen 
etwaigen Ausfall einschließlich der Kosten der Versteigerung; jedoch hat er auf einen Mehrerlös keinen Anspruch.

10.	 Gegenstände, die nicht unverzüglich, spätestens jedoch 14 Tage nach der Auktion abgeholt werden, können im Namen sowie auf Kosten und 
Gefahr des Käufers bei einem Spediteur eingelagert werden. Der Versand erfolgt auf Kosten und Gefahr des Käufers. Aufträge werden auf 
das gewissenhafteste erledigt; sie sollen genaue Angaben enthalten und spätestens einen Tag vor Versteigerungsbeginn schriftlich vorliegen. 
Nicht genauer bekannte Auftraggeber werden gebeten, bis zum Beginn der Versteigerung eine ausreichende Sicherheit zu leisten, da sonst 
die Ausführung ihrer Aufträge unterbleiben kann.

11.	 Die vorstehenden Bedingungen gelten sinngemäß auch für den nachträglichen freihändigen Erwerb von Auktionsgut.

12.	 Erfüllungsort für beide Teile ist Dresden. Gerichtsstand ist Dresden, wenn der Käufer Vollkaufmann, eine juristische Person des öffentli-
chen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist oder der Käufer im Geltungsbereich der deutschen Gesetze keinen Sitz 
hat oder sein Aufenthalt zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. Die Rechtsbeziehungen richten sich nach deutschem Recht 
unter Ausschluß des Einheitlichen Gesetzes über den internationalen Kauf beweglicher Sachen und des Einheitlichen Gesetzes über den 
Abschluss von internationalen Kaufverträgen über bewegliche Sachen.



DRESDENER KUNSTAUKTIONSHAUS

GÜNTHER
Bautzner Landstraße 7, 01324 Dresden Telefon (0351) 2640995 Fax (0351) 2682048

USt-IdNr.: DE202016319

Stefan Günther
Kunstauktionator

Bitte beachten Sie:

Bieternummern werden während der Vorbesichtigung und vor Beginn der Auktion ausgegeben. 
Der Bieter haftet für die missbräuchliche Verwendung seiner Bieternummer.

Wenn Sie an der Auktion nicht persönlich teilnehmen können, bitten wir Sie, ein schriftliches 
Gebot mit dem umseitig abgedruckten Auftragsformular abzugeben. Der darauf vermerkte Preis 
gilt als Höchstgebot; der Zuschlag kann also auch zu einem niedrigeren Preis erfolgen. 
Bieteraufträge können nur verbindlich ausgeführt werden, wenn sie in Druckschrift ausgefüllt 
sind und einen Tag vor Auktionsbeginn vorliegen! Dabei ist die angegebene Katalog-Nummer 
verbindlich und nicht der Titel des Gegenstandes.

Das Abholen der ersteigerten Gegenstände 
ist am Tag der Auktion bis 16.00 Uhr sowie 
ab 18.06.2019 (Dienstag) von 14–18 Uhr 

in unseren Geschäftsräumen, 
Bautzner Landstraße 7, Dresden-Weißer Hirsch, möglich.

Bei den Größenangaben ist die Höhe der Breite vorangesetzt.

Die in diesem Katalog angegebenen Zustandsbeschreibungen sind nur als Anhaltspunkte für wich-
tige Beschädigungen gedacht. Das Fehlen solch eines Hinweises besagt nicht, dass sich das Stück 
in gutem Zustand befindet oder frei von Fehlern bzw. Mängeln ist. Bücher und Mappenwerke sind 
nicht kollationiert. Des Weiteren kann die reprographische Darstellung keinen natürlichen Ein-
druck vermitteln.
Wir bitten Sie, sich selbst vom Zustand der Objekte zu überzeugen oder anzufragen. 
Bitte beachten Sie Punkt 2 unserer Versteigerungsbedingungen.

Kunstauktionshaus Günther in Dresden GmbH 
Geschäftsführer Stefan Günther

Handelsregister Dresden Nr. HRB 17363



DRESDENER KUNSTAUKTIONSHAUS
GÜNTHER

Bautzner Landstraße 7 01324 Dresden-Weißer Hirsch
Telefon 0351/2640995 Fax 0351/2682048

AUFTRAG
Auktion 						      Datum 	

Adresse
Name

E-Mail für Newsletter 

Telefon
Bitte in Druckschrift ausfüllen.

Ich beauftrage die Firma Günther, in meinem Namen und für meine Rechnung in oben genannter Auktion bzw.
im Freiverkauf für nachstehende Katalog-Nummer bis zum angegebenen Höchstbetrag zu bieten. 
Dabei ist die angegebene Katalog-Nummer verbindlich, nicht der Titel des Gegenstandes.
Die Gebote sind bindende Höchstgebote und enthalten nicht das Aufgeld und nicht die gesetzliche Mehrwert-
steuer; der Zuschlag kann auch zu einem niedrigeren Preis erfolgen.

Ich erkenne die Versteigerungsbedingungen der Firma Günther an. Versand erfolgt auf Risiko des Erwerbers.

Ich möchte in folgender Weise über die Stücke verfügen:	  	  Ich hole selbst ab 
							        Bitte beauftragen Sie einen Spediteur,
		   					      Kosten zu meinen Lasten 
							        Versand erfolgt zu den Konditionen der DHL
							        oder anderen Versandanbietern. Ich überweise 
							        den Betrag zuzüglich zum Rechnungsbetrag.
							        Versand erfolgt auf Risiko des Erwerbers.

Katalog-Nr.									          Gebot bis EUR

Unterschrift

Ich möchte telefonisch bieten, ich bin darüber
informiert, dass ich somit automatisch das im 
Katalog als Schätzpreis abgedruckte Limit biete. 

Wir verwenden Ihre Daten zur Bearbeitung des unten aufgeführten Auftrages und zur Information über weitere 
Auktionen. Sind Sie mit der weiteren Nutzung Ihrer Daten nicht einverstanden, bitten wir Sie sich abzumelden.
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 6 Kunstauktionshaus Günther
Rahmen
529� 350.- €
Großer Art-Déco-Spiegelrahmen.
Palisander (?) und Wurzelholz auf Weichholz furniert. Um 1920. Breites, prismatisch 
angelegtes Rahmenprofil, getreppt zur Spiegelfläche abfallend. Doppelrhombig 
aufgesetzte Eckabschlüsse. Vertikale Ausrichtung, ein Haken. 63,5 x 76 cm, Lichtmaß 
40 x 30 cm. 
Altersspurig.

530� 180.- €
Paar Rahmen, 19. Jh.
7,5 cm Holz-Profilleiste mit floralen Eckauflagen, vergoldet, Innenleiste gepresste 
Rocaillenornamente. Beide Rahmen an den Auflagen min. best. 37,5 x 45 cm 
(Falzmaß), 35 x 42,5 cm (Lichtmaß)

531� o.L.
Drei Rähmchen für Miniaturen, 19. Jh.
Messing, Ovalrahmen, zwei St. mit Schleifenbekrönung, verglast, D. 14 cm, einmal 
ohne Glas, Biegestreifen abgebrochen, D. 12,5 cm

Asiatika
532� 150.- €
Vase oder Hutständer, China, ca. 1920/30.
Porzellan, zylindrische Form, auf der Schauseite bemalt: weibliche Figur inmitten 
Wolken, einen Korb mit Kirsch(?)blüten ausschüttend. Chinesische Schriftzeichen. 
Goldrand. Malerei und Vergoldung stark berieben, Haarriss. Bodenmarke: Jiangxi Ciye 
Gongsi. H. 29,5 cm 

533� 20.- €
Snuffbottle, China, 19./ 20. Jh.
Perlmutt, mit Stöpsel, H. 7 cm 

534� o.L.
Snuff bottle, China, 20. Jh.
Korpus eine Schnecke, aus zwei Hälften zusammengesetzt und auf Perlmuttschicht 
heruntergeschliffen. Randmontierung Metall, Metallstöpsel. H. 4,5 cm

535� 120.- €
Vier kleine Rollbilder, China, 20. Jh.
Malerei in Kombination mit Druck auf Seide. Kranichpaare und Kiefern. 
Randabklebung beigefarbenes Textil. Jeweils Signaturstempel.Je 29 x 9 cm (Darst.). 
Einzeln hinter Glas gerahmt. 

536� o.L.
Snuff bottle, China, 19./ 20. Jh.
Elfenbein (?), Flaschenform, mit feiner, dreifarbiger Gravur: Phönix und Sonne. 
Bodenmarke. H. 5 cm

537� 60.- €
Aquarell, China, 20. Jh.
Kleiner Singvogel und zwei blühende Kirschbäume. Auf Papier, Signaturstempel. Auf 
Untersatz mont., 28 x 9,5 cm, hinter Glas  gerahmt (Lackrahmen).



7 Kunstauktionshaus Günther
538� 30.- €
Koppchen und Schälchen, China.
Porzellan. Koppchen gedrucktes Dekor lesende Frau am Fenster und Schriftzeichen, 
Bodenmarke, H. 6 cm; Unterschale im Fond in Blaumalerei dekoriert mit Blühpflanzen 
und Singvogelpaar. Schriftzeichen. Vierzeichenmarke „kangxi Nian Zhi“, ca. 1920. 
D. 13 cm
539� o.L.
Snuff bottle, China, 19./ 20. Jh.
Elfenbein, geschnitzt. Doppel-Löwenkopf mit beweglichem Ring, im unteren Gefäßteil 
Reliefdarstellung eines Pferdes. Stöpsel fehlt. H. 5 cm

540� 60.- €
Paar Kerzenständer, China, 20. Jh.
Porzellan, kalligraphisches Dekor in Unterglasurblau. H. je 29,5 cm

Technik
541� 100.- €
Klarinette, Tschechoslowakei, Amati Kraslice, ca. 1970
Amati Spezial. Seriennr. 5145. Gebrauchter Zustand, Metallteile z.T. korrodiert/ 
grünspanbehaftet. Funktion nicht geprüft. Orig. Instrumentenkoffer. 

Krüge
542� o.L.
Bierkrug, Dtl., um 1890
Feinsteinzeug, formgepresst, in Blau, braun, Grün und Schwarz bemalt. Reliefdekor: 
drei Bogenfelder/ Arkaden mit (literarischen )Figurenpaaren bzw. Emblem der Musik. 
Reliefzinndeckel. Haarriss (ob. Rand innen). H. 28 cm 

543� o.L.
Reservistenkrug, Königl. Sächs. Feldartillerie-Regiment Nr. 12 (?), um 1900
Feinsteinzeug, auf der Schauseite Regimentsmonogramm im Eichenlaubkranz und 
Kriegstrophäen in Umdruck und Malerei. Haarriss. Reliefzinndeckel mit Trinkspruch 
„Prosit Kamerad. Daumenrast abgebrochen. H. 15 cm

Gemälde
544� 40.- €
Krilling, E. Tätig 2. H. / Ende 19. Jh.
Winterliche Ansicht einer mittelalterlichen Stadt. Öl auf Leinwand auf Hartfaser, re. u. 
sign. 51 x 71 cm. Gerahmt.

545� 50.- €
Zimmermann, Alfred(?). 1854 München-1910 Chiemsee 
Bildnis eines Kardinals. Öl auf Sperrholz, re. o. sign. Verso bez. „Dengler Cardinal 
anglais“. 18 x 14 cm. Gerahmt.

546� 120.- €
Schuch, Curt. Tätig Anf. 20. Jh. in Leipzig
Landschaft am Waldrand mit blühendem Heidekraut. 1928. Öl auf Leinwand, re. u. 
sign. und dat. 68,5 x 58 cm. Gerahmt. 
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547� o.L.
Dittmann, Bruno (?)
Stillleben. Öl auf Hartfaserplatte, li. u. sign. 30,5 x 40 cm. Gerahmt. 

548� o.L.
Dittmann, Bruno (?)
Stillleben. Öl auf Hartfaser, sign., 29.5 x 39 cm. Gerahmt.

549� 80.- €
Dietrich, Georg. Tätig München 2. H. 19. Jh. 
Alter Jäger. Brustbildnis. Öl auf Pappe/Karton(?) auf Holz, re. u. sign. und 
ortsbezeichnet „Georg Dietrich München“. Ca. 26 x 20,5 cm. Hinter Glas gerahmt.

550� o.L.
Dittmann, Bruno (?)
Stillleben. Öl auf Hartfaser, sign., 40 x 30 cm. Gerahmt.

551� o.L.
Einbeck, Walter Geb. Magdeburg 1890, war tätig in Weimar
Männliches Bildnis. Öl auf Pappe auf Hartfaser, re. o. sign. 31,5 x 24 cm. Gerahmt.

552� 240.- €
Kiel, H. Tätig 1. H. 20. Jh.
Harzlandschaft. Öl auf Malplatte, re. u. sign. 40,5 x 32 cm. Gerahmt.

553� o.L.
Unbekannter Marinemaler, 19. Jh.
Dampfschiff und Segelschiff auf hoher See. Öl auf Leinwand, Fragment, 
13 x 20 cm. Unaufgespannt, hinter Passepartout.

Edelmetalle
554� 40.- €
6 Kaffeelöffel im Etui, Dtl., E. 19./ Anf. 20. Jh.
Silber 800. Stielende Dreipass mit Palmette. Marke: Reichs-und Feingehaltsmarke, 
R. Köberlin (Döbeln). L. 13,8 cm, G. zus. ca. 130 g

555� 80.- €
Konvolut von 12 Kaffeelöffeln, 19./Anf. 20. Jh.
Silber (vorw. 800), runde bzw. passige Stielform, verschiedene Dekore (Perlschnur, 
Lorbeerkranz, florale Gravur). Verschiedene Marken. G. zus. ca. 220 g 

556� 40.- €
Kupferkanne, 18./19. Jh.
Kupfer, getrieben, Fuß und Henkel in Messing. Gefäßrand in Messing verstärkt. 
Alte Reparaturen. H. (Gefäßrand) 31,5 cm

557� 40.- €
Kupferkanne, 18./ 19. Jh.
Kupfer, getrieben, innen verzinnt. Balusterform mit zwei Ausgussschnauzen, 
genieteter hufeisenförmiger Henkel, Kupfer. Tief eingezogener Boden. Fuß Bördelrand. 
H. (Gefäßrand) 30 cm
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Varia
558� 60.- €
Sehr großes Hangschloss, 1. H. 17. Jh.
Schmeideeisen, massiver Schließkasten in geschwungener, mehrfach durchbrochener 
Kartuschenform. Schlüsselloch durch Scharnierklappe abgedeckt, Schlüsselloch für 
kleeblattförmigen Hohldornschlüssel. Bügel vierkantig, hufeisenförmig. H. 22 cm, 
B. 14,5 cm. Ohne Schlüssel.

Vgl. Hoffmann, B./ Mende, J.: Schloß und Schlüssel. Bestandskatalog der Stiftung 
Stadtmuseum Berlin 1995, Kat. 44.

559� o.L.
Konvolut von fünf Bildnisminiaturen, 1. H. 19. JH.
Ein Paar und drei Einzelpersonen, auf Elfenbein. Rahmung mit Holzpassepartouts 
hinter Glas, ca. 10 x 9 cm, eine Miniatur abweichend gerahmt im Vogelaugenahorn 
furnierten Rahmen, 11 x 9 cm

560� 80.- €
Sigg, A. 
Figurengruppe Hl. Franiskus von Assisi gibt einem Bettler o. Leprakranken Brot. Gips, 
farbig gefasst, Sockel sign. „A. Sigg“, Sockelrückseite Blindprägestempel „Ges. Gesch. 
F.B. u. Sch. München“. Bettlerfigur am Hals geklebt, weitere kl. Bestoßungen am 
Jesuskind. H. 47 cm

561� o.L.
Schale, PM Kopenhagen, ca. 1963.
Entw. Knud Kyhn. Steinzeug, braun-grün glasiert. Runde Form, im Spiegel 
Reliefdarstellung Rehbock. Farbstempelmake, Entwerfermonogr. blindgeprägt. 
D. 24 cm 

562� 60.- €
Petroleumlampe, um 1900
Messing, Glaskorpus mit floraler Emailbemalung, Brenner mit Fledermaus-
Logo (Fa. Stübgen & Co, Erfurt), Dochthalterung fehlt. Zylinder aus farblosem 
Glas, nicht passgenau. Schirm farbloses Glas mit Milchglas-Innenüberfang, 
Transparentemailbemalung Drachendekor. H. 50 cm  

563� o.L.
Walzenkrug, Westerwald, dat. 1860.
Graues Steinzeug , Ritzdekor, kobaltblaue Bemalung. Auf der Schauseite symmetrische 
Darstellung: ein Vogelpaar und rahmendes Rankenwerk. Stand best. mit Haarriss, ein 
weiterer Haarriss vom oberen Rand ausgehend. Zinndeckel, gemarkt, alt repariert, 
Deckelgravur „W.M. 1860“. H. 19 cm

564� 80.- €
Paradesäbel, DDR, NVA
Nachbildung. L. Klinge 85,5 cm. Mit Scheide.

565� o.L.
Dekorative Klapp-Buchstütze, Indien, 20. Jh.
Holz, geschnitzt, florale und Blattmotive. Seitliche Stützen mit Scharnieren, die Breite 
verlängerbar von 33 auf 49,5 cm 
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566� o.L.
Teller, Colditz, K.A. Zschau, um 1860
Steingut, schabloniertes und gemaltes Blumendekor, Aufschrift „Aus Liebe“ in 
Schwarz. Randchip. Blindprägemarke. D. 21 cm 

567� 50.- €
Teller, China, um 1920
Porzellan, in famille-rose-Farben und Gold bemalt. Kebe mit vier Reserven mit 
blühender Staude mit Singvögelchen bzw. Schmetterlingen auf Blumenwiese. 
Im Spiegel bunte Vögel. Min. Haar-o. Glasurriss. D. 24,5 cm 

568� 80.- €
Unbekannt, 1. H. 20. Jh.
Bildnis eines indischen Prinzen. Öl auf Leinwand auf Pappe, Malschicht durch 
gefaltete Lagerung stark besch., auf dem oben umgeschlagenem Rand Inschrift und 
Datierung. 41 x 34 cm

569� 120.- €
Pflanzgefäß/ Übertopf auf Tisch, Indien
Kupfer bzw. Bronze. Gefäß mit zwei applizierten Elefantenköpfen und geschmiedeten 
Halteringen, H. 20,5 cm. Tischchen drei geschwungene Beine mit Elefantenfüßen, 
Platte über Schraubgewinde höhenverstellbar. H. (min.) 50 cm, D. Platte 30,5 cm 

570� 60.- €
Vorratsgefäß, Südostasien
Ton/ Irdenware, dunkelbraune Lehmglasur. Schultertopfform. H. 36 cm

571� 60.- €
Großer Blumenkübel/ Topf, Indien/ Südostasien, 20. Jh.
Messingblech. Im Boden Wasserlöcher. Bördelrand, umgeschlagen, Zackenkante. 
Genietete Ösen mit geschmiedeten Trageringen. D. Rand 42 cm, H. 43,5 cm

572� 60.- €
Paar Holzfiguren, Südostasien, 20. Jh.
Kultfiguren/ Glücksbringer (?), Holz, leinwandbespannt und in leuchtenden Farben 
bemalt. H. je 30 cm 

573� 40.- €
Blumentopf/ Pflanzschale, Südostasien
Kupfer. Gezahnter Rand mit punzierten Ornamenten, im Boden drei Löcher. D. (ob. 
Rand) 28 cm, H. 20,5 cm

574� o.L.
Großer Übertopf, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Steingut, waldgrüne Glasur, Wandung mit Akanthusblattwerk und Girlande reliefiert, 
unterhalb des Randes umlaufender Spruch. D. 25 cm, H. 22,5 cm

575� o.L.
Enghalskrug, Siebenbürgen, dat. 1887
Fayence, in Blaumalerei auf weißer Glasur floral dekoriert. Wandung im Dekor datiert. 
Standfläche Chip, min. Haarriss im Henkel. H. 27 cm
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Zinn
576� o.L.
Kanne, 19. Jh. (?)
Zinn. Balusterform, Wandung punziert und mit Tropfen, Rauten und Buckeln 
getrieben. Bodenmarken. Boden alt rep. H. 29,5 cm

577� o.L.
Zwei Teller und große runde Platte, 18./ 19. Jh.
a) Teller, reiches Gravur-und Flecheldekor: kursächsisches Wappen im Lorbeerkranz, 
Inschrift „C.E.: E.D.Sohn 1802“, Marken: Friedrich Traugott Günther, Meister in 
Freiberg seit 1810, verstorben 1843; vgl. Hintze I, Nr. 570. D. 21,7 cm.
b) Runde Platte, Marken nicht identifiziert, D. 35,5 cm.
c) Teller, Rosenblattrand, süddt. Marken, D: 24,5 cm

578� 40.- €
Zwei Schüsseln, Süddeutschland bzw. Thüringen, E. 18./ 1. H. 19. Jh.
a) Runde Form mit verdicktem, profiliertem Rand, Marken: Johann Georg Meyer, 
Meister in Stuttgart seit 1763; vgl. Hintze 6, Nr. 1423. D. 25,5 cm.
b) Runde Form mit profiliertem Rand, Fahne graviert „G.L.“, Rand min. ged.; Marke: 
Carl Heidenreich, Suhl, um 1835; vgl. Nadolski Nr. 164. D. 26,5 cm

579� o.L.
Becher, Süddeutschland, um 1700.
Zinn. Konische Form mit verdicktem Lippenrand. Unterhalb des Lippenrandes zwei 
Gravurrillen. Gravierte Initialen „J.S.“. Bodenmarken teilverschlagen, Meistermarke 
Johann Christoph Härlein, Künzelsau (?). Vgl. Hintze VI, Nr. 9. H. 8 cm 

580� o.L.
Zinnteller, 18./ 19. Jh.
Im Spiegel gravierte Darstellung Hl. Georg Drachentöter. Fahne Flechelornamentik. 
Im Spiegel alte Ausbesserung. Marken nicht identifiziert. D. 21,5 cm

581� o.L.
Zinnteller, Schlesien, dat. 1830
Im Spiegel geflechelte Darstellung Hirsch in Landschaft. Fahne graviert „A:G: 1830“. Im 
Spiegel alte Reparatur. Marken: Schönfeld (Roztoki, Miedzylesie), Meister I.C.Z. 
D. 22 cm

582� o.L.
2 Einzelteile Zinn, 1. H. 19. Jh.
a) Kleines Gefäß  mit Doppelhenkel, Balusterform, ohne Deckel. Wandung graviert 
„E.M.W. 1836“. Gefäßrand min. ged. H. 12,5 cm;
b) Teller, Fahne graviert „C.H.M. 1810“. Marken nicht identifiziert. D. 24 cm

583� o.L.
Historismus-Platte, Nürnberg, 19. Jh.
Zinn. Runde Form, vertiefter Spiegel mit heraldischem Motiv in schöner Treibarbeit 
auf punziertem Grund. Wandhaken nachträgl. eingeschlagen. Nürnberger Marke mit 
Jungfrauenadler. D. 36,5 cm
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584� 60.- €
Jugenstilvase, Köln, Engelbert Kayser, ca. 1898/99.
Zinn. Modell Hugo Leven 1896. Form mit Wellenrand und abgesetztem Fuß, 
Schwertlilien in Relief. Wortmarke mit Modellnr. 4079. H. 37 cm

Werkkatalog Dietrich/ Wagner 2011, S. 226, Abb. Tafel162.

585� o.L.
Tablett, wohl 2. H. 19. Jh. (Historismus)
Zinn. Rechteckform mit Profilrand, zwei gegossene Griffe in Kartuschenform 
(Ohrenhenkel). Marke nicht identifiziert. 22 x 30 cm

586� o.L.
Beilageschüssel, Köln, Engelbert Kayser, um 1900.
Zinn. Ovale Form mit gebogtem Rand, reliefierte Jugendstil-Ornamentik Muscheln 
und Skabiosen. Entw. Hugo Leven 1896. Ovalmarke mit Modellnr. „4120“. D. 26,5 cm

Kat. Dietrich/ Wagner 2011, S. 227, Abb. Tafel 165.

587� o.L.
Wandplatte und Schälchen, Jugendstil.
a) Wandplatte mit Jagdmotiv apportierender Hund in Relief, Zinn mit Silberauflage 
(WMF Geislingen, sog. Britannia-Metall), ca. um 1910. Straußenmarke. D. 46,5 cm;
b) Schälchen, vegetabil ornamentierte Wandung mit zwei Griffaussparungen, Marke 
„Bingit Zinn“ (Nürnberger Metall-und Lackierwarenfabrik, Gebrüder Bing, gegr. 1895). 
D. 21,7 cm

588� o.L.
Paar Tellerfußleuchter und Öllampe, Stilrepliken, ca. 1980
Zinn. Leuchter Barockstil mit Balusterschaft, H. 15,5 cm; Öllampe H. 24,5 cm. Marken: 
Rolf Nestler, Dresden. 

589� o.L.
Humpen und Schraubflasche, Stilrepliken, ca. 1980
Zinn. a) Humpen, gravierte Vanitas-Darstellung mit Tod, gravierte Inschrift „Es ist 
nicht immer eins ob du Geld hast oder keins“. Deckel graviertes Zunftzeichen Fleischer, 
Jahreszahl „1783“ und Initialen „JGR (o.B)“. Deckelmarken: Rolf Nestler, Dresden. 
H. 22 cm;
b) Schraubflasche, spiralförmig gerippte Wandung, Marken: Rolf Nestler, Dresden. 
H. 23 cm

590� o.L.
Zwei Klistierspritzen, Dresden, Mitte/ 2. H. 19. Jh.
Zinn. Jeweils hölzerner Stiel mit Griff, welcher bei der größeren Spritze gerissen ist und 
ohne die hintere Schraubkappe. Identische Marken: Carl August Wilhelm Dörfling, 
Meister in Dresden seit 1846; vgl. Hintze I, Nr. 449. L. 29 bzw. 31 cm 

591� o.L.
Paar Zinnleuchter im Barockstil, Stilrepliken, ca. 1980.
Zinn. Marken: Rolf Nestler, Dresden. H. 18 bzw. 18,5 cm
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Porzellan
592� 40.- €
Handleuchter, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Tellerfuß, Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. 11 cm

593� o.L.
Gedeck, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Mokkatasse mit Untertasse und Teller. Tasse in Glockenform 
mit J-Henkel, glattrandig. Dekor Reicher Drache in Grün, graue Randlinie. 
Schwertermarke. H. (T) 4,5 cm, D (Gebäckteller) 15,5 cm

594� 45.- €
Kuchenschale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Runde Form, Neuer Ausschnitt, Weinlaubdekor. Schwertermarke, 4 Schleifstr. 
D. 28 cm

595� o.L.
2 Teile Porzellan, Meissen, 20. Jh.
a) Zylindrischer Becher, Dekor Chinesische Blumenmalerei, bunt mit Kupferfarben, 
breiter Goldrand. Schwertermarke. H. 6,5 cm;
b) Teller, Dekor Alte chinesische Blumenmalerei, bunt mit Schmetterling, Goldrand. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 18 cm

596� o.L.
Kleine Dose, Meissen, 2. H. 19. Jh./ um 1900
Gedrückte Kugelform, Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. 
D. 6,8 cm

597� o.L.
Schüssel und Salznapf, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, korallenroter Rand und grauer Faden. Standring Schüssel min. best., 
Randbemalung min. ber. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 22 cm

598� o.L.
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Vierpassform, Dekor Mingdrache in Purpur, Goldrand. Ascheanflug. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 10,5 cm

599� 40.- €
Korbschale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Ovale Form, Wandung korbgeflechtartig durchbrochen mit vier Rocailleschilden, 
Weinlaubdekor. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. D. 23 cm

600� 50.- €
Porzellanfigur „Ballerina“, Sitzendorf/ Thür., 20. Jh.
Porzellan, Spitzenbelag. Fingerspitzen der rechten Hand rest., Spitzenbelag vereinzelt 
best. Farbstempelmarke. H. 24,5 cm 

601� 40.- €
Sechs Brotteller, Meissen, 
Neuer Ausschnitt, roter Reifen, Goldfaden und Goldrand. Schwertermarke, teilweise 
ein Unterstrich. D. 18 cm
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602� o.L.
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, runde Form mit gebogtem Rand, Dekor Purpurrose mit blauen Blättern v. 
Heinz Werner. Schwertermarke. D. 8 cm

603� o.L.
Ovale Platte, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. 
D. 26 cm

604� o.L.
Dose, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan. Gedrückte Kugelform, auf dem Deckel buntes Blumenbukett, Unterteil 
gestreute Zweige. Gelbgrüne Randlinie. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 8,8 cm

605� o.L.
Ovale Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt, gewundene Rippen. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 27,5 cm

606� 10.- €
Kleiner Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, in Unterglasurblau/ Aquatinta dekoriert: Ansicht Dom und Stadtkirche 
Erfurt, Goldrand. Schwertermarke. D. 17,5 cm 

607� 40.- €
Sauciere, Meissen, 1924-33.
Neuer Ausschnitt, korallenroter Rand, grauer Faden und anschließender 2 mm 
Goldfaden. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 23 cm

608� o.L.
Drei Geschirrteile, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, weiß. Neuer Ausschnitt. Schwertermarken teils mit Schleifstr., teils 
ausgeschliffen. Viereckschüssel, 21 x 21 cm; ovale Schale, D. 27 cm; Kuchenschale, 
D. 27,5 cm

609� o.L.
Große Kompottiere, Meissen, um 1860
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Muschelform mit Rocaillegriff. Rand best. mit 
Haarriss. Schwertermarke. D. 37 cm

610� o.L.
Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, weiß. Hohe, konisch verjüngte Form mit geometrischem Relief, 
Schwertermarke. H. 32 cm 

611� o.L.
Vase, Meissen, 1924-33
Porzellan, weiß. Trichterform. Im  Fuß Brandriss. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. 
H. 19 cm

612� 30.- €
Dose, Meissen, 20. Jh.
Gedrückte Kugelform, auf Deckel buntes Blumenbukett und Insekten. Unterteil 
Insekten und gestreute Zweige. Goldrand. Schwertermarke. D. 8,5 cm
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613� 60.- €
Schreibzeug, Meissen, um 1900
Porzellan. Dreiteilig, bestehend aus Tablett mit Streusandbüchse und Tintenfass. 
Streublumendekor (indianisch) mit Goldrand. Tintenfass in abweichendem Dekor 
(Streublumen) ergänzt. Tablett und Streusandbüchse mit Randchip, Goldrand 
stellenweise ber. Schwertermarke.  15,5 x 22,5 cm (Tablett)

614� o.L.
Paar kleine Vasen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, weiß. Trichterform. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. 9,5 cm

615� 80.- €
Kleiner Tafelaufsatz, Meissen, Anf. 20. Jh.
Porzellan. Schildermuster (korbgeflechtartig durchbrochene Fahne), Dekor Rote Rose. 
Niedriger Fuß. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 21 cm

616� 30.- €
Mokkatasse mit Untertasse, Meissen, 2. H. 20. Jh.
X-Form, Reliefbronzerand mit Glanzgoldlinien. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
H. (T) 5,5 cm, D. (UT) 12 cm

617� o.L.
Paar Vasen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, weiß. Trichterform. Schwertermarke, je 4 Schleifstriche. H. 13,5 cm

618� o.L.
Speiseteller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Blume 3), Goldrand. Schwertermarke. 
D. 25,5 cm

619� 30.- €
Untertasse, Meissen, 2. H. 20. Jh.
bunte Blumenmalerei (Blume 2) mit Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 12 cm

620� 80.- €
Sechs Abendbrotteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, bis zu 
4 Schleifstriche. D. 20 cm

621� o.L.
Speiseteller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Blume 3), Goldrand. Schwertermarke. 
D. 25 cm

622� 60.- €
Kaffeekanne, Meissen (?), um 1900
Porzellan, blauer Rand, Birnform mit Augussschnauze, Deckel mit aufgelegter Rose. 
Schwertermarke. H. 25,5 cm

623� o.L.
Fünf Kuchen-oder Abendbrotteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. 
D. 20 cm
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624� 40.- €
Prunkteller, Meissen, 2. H. 19. Jh./ um 1900
Porzellan, weiß. Muschelrand, Steigbord muschelartiger Reliefzierrat mit drei 
Rocailleschilden. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 28,5 cm

625� o.L.
Drei Speiseteller, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, bis zu 3 Schleifstriche, ein Teller am 
Boden geschwärzt und Marke kreuzförmig durchschliffen. D. 25,5-26 cm

626� o.L.
Tiefer Teller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, unterglasurblaues Dekor Schuppenmuster und Blattwerk, im 
Spiegel Blattkranz und Rosette. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 23 cm

627� o.L.
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Aquatintadruckdekor winterliche nächtliche Ansicht von Meissen mit 
Albrechtsburg. Schwertermarke. D. 25 cm

628� o.L.
Unterteil zu einer Mundspültasse, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Weinlaubdekor. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. D. 15,5 cm

629� 90.- €
Fünf Teller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, glatter Rand, Blätterkantenmuster in Unterglasurblau. Ein Teller min. 
Randchip. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 21,8 cm

630� o.L.
Dose mit Spielwerk, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, ovaler Gefäßquerschnitt, auf dem Scharnierdeckel Rokoko-Figurenpaar mit 
Spitzenbelag. Im Deckel integriertes Spielwerk. Herstelleretikett. H. 9 cm

631� 60.- €
6 Kaffeetassen mit Untertassen, Meissen, vorw. 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Blaue deutsche Blume und Insekten. Neuer Ausschnitt. 2 Teile min. 
Chips. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. (T) 6-6,5 cm, D. (UT) 14-14,5 cm

632� 30.- €
Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Runde Form, Wandung korbgeflechtartig durchbrochen mit drei Rocailleschilden, 
bunte Blumenmalerei (Blume 1), Goldrand. besch. Schwertermarke, einfach 
unterstrichen. D. 21 cm

633� o.L.
Vase und Durchbruch-Tellerchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Weinlaubdekor. Schwertermarke, 3 Schleifstriche bzw. ein Unterstrich. 
H. Vase 9,5 cm, D. Teller 15,5 cm

634� o.L.
Paar Teller, Meissen, E. 19./Anf. 20. Jh.
Porzellan, glatter Rand, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 21 cm
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635� 20.- €
Kleine Kugelbauchvase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Aquatintadruckdekor Märzenbecher, Goldrand. Schwertermarke, 
4 Schleifstriche. H. 12,5 cm

636� 60.- €
Vier Abendbrotteller, Meissen, 2. H. 19. Jh./Mitte 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, 2-3 Schleifstriche. D. 20 cm

637� o.L.
Speiseservice, Selb, Hutschenreuther, ca. 1920/30
41 Teile, 11 (12) Personen. Porzellan, Art déco-Druckdekor in Schwarz/ Gold, Goldrand. 
Form mit gebogtem Rand. 4 Teile bestoßen. Farbstempelmarke. 

Service bestehend aus: 12 Suppenteller, je 11 Speise-und Abendbrotteller, Deckelschüssel, 
Sauciere, zwei Viereckschüsseln, große runde Platte und drei ovale Platten.

638� 60.- €
Kuchenplatte, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. D. 
32,5 cm

639� 50.- €
Große runde Platte, Meissen, um 1900
Neuer Ausschnitt, Dekor Blume 2, schräg, Goldrand. Schwertermarke. D. 34,5 cm

640� o.L.
Kleine Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Balusterform. Schwertermarke, ein Unterstrich. 
H. 10,5 cm 

641� o.L.
Siebschale, China (?), 19./ 20. Jh.
Porzellan, unterglasurblaue Maleri: Blumen und Schlingband, Blattkranz und 
Blattornamentkante. Boden perforiert. Rand best. D. 22 cm 

642� o.L.
Teller, Meissen, 1. H. 19. Jh.
Porzellan, glatter Rand, bunte Blumenmalerei. Schwertermarke. D. 22,5 cm

643� o.L.
Kleine Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Birnform mit konisch ausgestelltem Hals. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. 14,5 cm 

644� o.L.
Butterdose, Meissen, E. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Rand und Deckelrose min. best. 
Ankermarke. D. 12,5 cm

645� 40.- €
Kleine Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Gebauchte Form, bunte Blumenmalerei (Bukett) mit Goldrand. Schwertermarke. 
D. (Rand) 5,7 cm
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646� o.L.
Kleine Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Trichterform. Schwertermarke, ein Unterstrich. 
H. 9,5 cm

647� 120.- €
Waschgarnitur, Rauenstein, Mitte 19. Jh.
3-teilig, bestehend aus Wasserkrug, Waschschüssel und Nachttopf. Porzellan, 
Strohblumenmuster in Unterglasurblau. Wasserkrug am Henkel best. (Haarriss). 
Marke in Blau unter Glasur. H. (K) 28,5 cm, D. (Sch) 33,5 cm, H. (N) 14 cm

648� o.L.
Zwei Ascher, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, runde Form, bunte Blumenmalerei (Bukett bzw. Rote Rose), Goldrand. Ein 
St. Goldrand berieben. Schwertermarke, je 4 Schleifstriche. D. 9,5 bzw. 12 cm

649� o.L.
Teekanne, 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Strohblumenmuster. 
Originaldeckel? Farbstempelmarke. H. 15 cm

650� o.L.
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Gedrückte Kugelform. Schwertermarke, 
3 Schleifstriche. D. 9,5 cm

651� o.L.
Zuckerdose, Kloster Veilsdorf, nach 1797.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Dekor Strohblume. 
Originaldeckel ?. Kleeblattmarke. D. 9,5 cm

652� o.L.
Gewürzgefäß, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, ein Unterstrich. H. 5,5 cm

653� o.L.
Konvolut von sieben Geschirreinzelteilen, Meissen, vorwiegend 2. H. 20. Jh.
Porzellan, weiß. Drei Tassen, Doppelschwanenhenkel, H. (Rand) 6 cm; kl. Vase, 
H. 6,5 cm; Mokkatasse mit Untertasse, Form mit J-Henkel, glatter Rand, H. 4,5 cm, 
D. (UT) 11,5 cm; ovale Durchbruch-Schale, D. 22,5 cm. Schwertermarke, 4 
Schleifstriche.

654� 60.- €
Paar Suppenteller, Meissen, 2. Viertel 19. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Ein 
Teller Haarriss, der andere am Standring best. Schwertermarke mit Ziffer „I“, D. 23 cm 

655� 40.- €
Ovale Platte, Meissen, 2. H. 2. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. 
D. 36 cm

656� o.L.
Tasse und Untertasse, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Tasse Schwanenhenkelform, Untertasse Neuer Ausschnitt. Porzellan, blauer Rand. 
Tasse Haarriss. Schwertermarke, UT 4 Schleifstriche. H. (T) 6 cm, D. (UT) 14 cm
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657� 80.- €
Große ovale Platte, Meissen, um 1880.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 46 cm 

658� 30.- €
Gedeck, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Tasse mit Untertasse und Kuchenteller. Neuer Ausschnitt, 
bunte Blumenmalerei (Blume1). Schwertermarke. H. (T) 5 cm, D. (UT) 15 cm, 
D. (T) 17,5 cm

659� o.L.
Ovales Tablett, Meissen, Mitte/ 2. H. 20. Jh.
Form mit konischer Fahne, Zwiebelmusterdekor. Rand best. Schwertermarke, 
3 Schleifstriche. D. 29 cm 

660� 30.- €
Gedeck, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Tasse mit Untertasse und Gebäckteller. Neuer Ausschnitt, 
bunte Blumenmalerei (Blume 1). Schwertermarke. H. (T) 7 cm, D. (UT) 15 cm, D. (T) 
17,5 cm

661� o.L.
Kleine Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Form mit gebogtem Rocaillenrand, 4 Füßchen auf runder Sockelplatte. 
Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. H. 9 cm

662� o.L.
Kleine Platte, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Glattrandig, rechteckige Form. Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke. 23 x 13 cm

663� o.L.
Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Trichterform, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, ein Unterstrich. H. 13,5 cm

664� o.L.
Ovale Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 26 cm

665� o.L.
Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Zylindrische Form mit ausschwingendem Rocaillenreliefrand, 4 Füßchen auf runder 
Sockelplatte. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. H. 14,5 cm

666� o.L.
Paar ovale Platten, Meissen, 1924-33.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose. Kratz-bzw.  Schnittspuren im Dekor. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 22,5 bzw. 25 cm

667� 90.- €
Kernstück, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Kaffeekanne, Zuckerdose und Sahnekännchen. Neuer 
Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Deckelrosen (Kanne, Zucker) min. best., 
Schwertermarke, teils Schleifstriche. H. (K) 24,5 cm, D. (Z) 9,7 cm, H. (S) 7,5 cm
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668� o.L.
Teller, Elbogen (Loket/ Böhmen), 1. H. 19. Jh.
Porzellan, Fahne korbgeflechtartig durchbrochen, Streublumendekor in Purpur und 
Grün. Purpurfarbene Randlinie, Purpurfaden. Korbrand Haarriss, Standring Chips. 
Unterglasurblaue Marke. D. 25 cm

669� 180.- €
12 Kaffeetassen mit Untertassen, Meissen, vor 1948
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Eine UT min. best., eine weitere 
min. Abplatzung, eine Tasse am Henkel best.. Schwertermarke, bis zu 4 Schleifstriche. 
H. (T) 6,5 cm, D. (UT) 14 cm

670� 80.- €
Sechs Teller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan. Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose. Kratz-und Schnittspuren 
(Gebrauchsspuren). Ein Teller am Standring min. best. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 21 cm

671� o.L.
Herrentasse mit Untertasse, Meissen,  2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Tasse am Henkel best. 
Schwertermarke, 3 bzw. 4 Schleifstriche. H (T) 7 cm, D. (UT) 16 cm

672� o.L.
Kaffeekanne, Meissen, 1774-1823 (Marcolini).
Porzellan, Birnform, Garbenmuster in Purpur, Goldpunkte. Deckel mit Fels-und 
Blumendekor. Henkel min. best. mit Haarriss. Deckelrand Chip. Schwertermarke mit 
Stern, Malerzeichen. H. 27,5 cm

673� 50.- €
Fünf Kuchenteller, Meissen, Anf. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose. Ein Teller min. Randchips und Schnittspur. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 17,8 cm 

674� 80.- €
Sechs Suppenteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, koralleroter Faden und Goldfaden, Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 24 cm

675� o.L.
Ascher, Meissen, 20. Jh.
Runde Form, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke. D. 12,5 cm

676� o.L.
Kaffeekanne, Thüringen, 19. Jh.
Porzellan. Birnform, Reliefzierrat Gebrochener Stab, Strohblumenmuster in 
Unterglasurblau. Im Henkel Haarriss. Kleeblattmarke. Kleiner Deckel. H. 26,5 cm

677� 80.- €
Sechs Abendbrot-/ Kuchenteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, 2 mm roter Faden, 2 mm Goldfaden, Goldspiegelfaden. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 20 cm 
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678� o.L.
Paar Tassen mit Untertassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Eine UT Randchip. 
Schwertermarke, ein Unterstrich bzw. 2 Schleifstriche.  H (T) 5,5 cm, D. (UT) 15 cm

679� o.L.
Salzgefäß in Muschelform, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 11 cm

680� 40.- €
Sechs Schälchen/ Untertassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke, vorw. 2 Schleifstriche. 
D. 11 cm

681� 80.- €
6 Desserttellerchen, Meissen, wohl 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, 2 mm roter Faden, 2 mm Goldfaden. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 16,5 cm

682� 40.- €
Tasse und Untertasse, Meissen, 1934-1945
Dekor Blume Indisch, bunt, Goldrand, Goldverzierung am Henkel. Brandriss am 
Untertassenrand. Unterglasurblaue Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. (T) 6 cm, 
D. (UT) 11,7 cm
L.M.

683� o.L.
6 Teetassen (ohne UT), Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, ein Unterstrich. 
H. 5,5 cm

684� 50.- €
Tiefer Teller, Meissen, 1774-1823 (Marcolini).
Neuer Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Hausmalerei), Goldrand. Schwertermarke 
mit Stern. D. 22 cm

685� 40.- €
Sechs runde Schälchen/ Untertassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose, Goldrand. 1 St. min. Randchip. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 11 cm

686� 60.- €
Paar kleine Kerzenhalter, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, 2 mm roter Faden, 2 mm Goldrand. Jeweils am Fuß gechipt. 
Schwertermarke, ein seitl. Schleifstrich. H. 6,5 cm

687� 60.- €
Paar Teller, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Neuer Ausschnitt, Blaue deutsche Blume und Insekten (Aquatintadruck). 
Schwertermarke, 2 Schleifstr. D. 24,5 cm

688� o.L.
Zwei Platten, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Langrechteckige Form. 14,5 x 29 cm bzw. 15 x 39 cm. 
Schwertermarke, 3 Schleifstriche bzw. ein Unterstrich.
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689� 50.- €
Teller, Meissen, 1774-1824 (Marcolini).
Neuer Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Bukett und gestreute Zweige), Goldrand. 
Randchip rest., Randvergoldung partiell ber. Schwertermarke mit Stern. D. 24 cm

690� 40.- €
Viereckschüssel, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, koralleroter Faden und Goldfaden, Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 26,5 cm 

691� o.L.
Konvolut Zwiebelmustergeschirr, Meissen, 19./ 20. Jh.
14 Teile, Porzellan, Zwiebelmusterdekor: 2 Tassen Schwanenhenkel, H. 6 cm; 
Mokkatasse Vierpassform mit J-Henkel, D. 7,5 cm; kl. Handleuchter, H. 6 cm; paar kl. 
Schälchen Neuer Ausschnitt, D. 11 cm; Untertasse/ Kompottschale glatter Rand, D. 15 
cm; Kompottschälchen Neuer Ausschnitt, D. 14,5 cm; 2 Untertassen Neuer Ausschnitt, 
D. 14,7 bzw. 16 cm; Durchbruchtellerchen mit Wandhaken, D. 15,5 cm; Untertasse 
Neuer Ausschnitt, D. 15 cm; Kuchenteller Neuer Ausschnitt, D. 18 cm;  runde Schale 
Neuer Ausschnitt, Standring best., D. 17,5 cm.

692� o.L.
Saucengießer, Meissen, 1924-33.
Porzellan, Dekor Rote Rose. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 14 cm

693� o.L.
Koppchen mit Untertasse, Meissen, 1982
Koppchen Porzellan, in Unterglasurblau/ Aquatinta dekoriert mit Schwertermarke, 
Schriftzug „Böttger“ und Jahreszahlen „1682/ 1719/ 1982“. H. 4,5 cm. Untertasse 
Böttgersteinzeug, Spitzenrelief, D. 10,8 cm. Schwertermarke. Orig. Schachtel.

694� o.L.
Zwei Kompottschälchen, Meissen, 1924-33.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 12,5 cm

695� 40.- €
Große ovale Platte, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, koralleroter Faden und Goldfaden, Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 42 cm

696� 50.- €
Tablett, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Rote Rose, Goldrand. Vierpassform. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 27 cm

697� o.L.
Paar runde Schälchen/ Untertassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, königsblauer Reifen, Goldrand und Goldfaden, schräggemalte 
Blumenmalerei (Blume 2). Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 11 cm

698� 40.- €
Ovale Schale, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, koralleroter Faden und Goldfaden. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 26,5 cm
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699� o.L.
Gedeck, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Kaffeetasse mit Untertasse und Kuchenteller. Neuer 
Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Blume 3), Goldrand. Schwertermarke. H. (T) 
6,3 cm, D. (UT) 14 cm, D. (K) 20 cm 

700� o.L.
Teller, Meissen, um 1900.
Neuer Ausschnitt, Indische Malerei in Purpur. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 24 cm

701� o.L.
Paar runde Schälchen/ Untertassen, Meissen, ca. 1980.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 10,8 cm

702� o.L.
Große runde Platte, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Fußmontierung möglich. Marke. D. 36,5 cm

703� o.L.
Gedeck, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Kaffeetasse mit Untertasse und Kuchenteller. Neuer 
Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Blume 2), Goldrand. UT min. Randchip. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. (T) 6 cm, D. (UT) 14 cm, D. (K) 18 cm 

704� 40.- €
Konfektblatt, Meissen, um 1900.
Porzellan, Indische Malerei in Purpur. Rand zweifach min. best. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 22 cm

705� o.L.
Tasse mit Untertasse, Meissen, Anf. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. (T) 5 cm, D. 
(UT) 14,5 cm

706� o.L.
Runde Platte, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Marke mit Durchschliff. D. 31 cm

707� o.L.
Gedeck, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Kaffeetasse mit Untertasse und Kuchenteller. Biedermeier-
Reliefrand (barocke Zierkante), glanzgoldumzogener Bord, bunte Blumenmalerei 
(Blume 2). Schwertermarke. H. (T) 6 cm, D. (K) 18,5 cm

708� 50.- €
Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Ovale Form, Schildermuster. Dekor Blume 1, Goldrand. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 22,5 cm

709� o.L.
Sahnekännchen, Meissen, 1924-33.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose. Ausgussschnäuzchen min. gechipt. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. 9 cm
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710� o.L.
Deckelschüssel, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor, Neuer Ausschnitt. Rechteckige Form, Deckel mit 
verschlungenem Blattknauf. 22 x 28,5 cm

711� o.L.
Gedeck, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Tasse mit Untertasse und Kuchenteller. X-Form, breiter 
Reliefbronzerand, Glanzgoldlinien, gestreute Blümchen. Schwertermarke. H. (T) 7 cm, 
D. (UT) 15,5 cm, D. (K) 19,5 cm

712� 40.- €
Ovale Platte/ Schale, Meissen, Mitte 19. Jh.
Porzellan, Rautenmusterrelief, reiche Golddekoration (Glanzgold). Vergoldung partiell 
berieben. Schwertermarke mit Beizeichen. D. 22 cm

713� o.L.
Zuckerdose (klein), Meissen, 2. H. 20. Jh.
Form mit goldgehöhtem Spiralrelief, Streublumendekor, Goldrand. Deckelrose gelb 
staffiert, min. best. Schwertermarke. D. 9 cm

714� o.L.
Teekanne, Meissen, E. Teichert, ca. 1890.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Pfeilmarke. H. 16 cm

715� 220.- €
Mokkaservice, Meissen, 2. H. 20. Jh.
15 Teile, für sechs Personen. Porzellan, Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. 
2 Teile min. gechipt.  Schwertermarke, Einzelteile mit Schleifstrichen.

Mokkakännchen , Sahnegießer, Zuckerdose, sechs Mokkatassen mit Untertassen.

716� o.L.
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Vierpassform, bunte Blumenmalerei ( Blume 3) mit Goldrand. Schwertermarke. 
D. 12 cm

717� o.L.
Tasse mit Untertasse, Waldenburg, C. Krister, um 1885.
Porzellan, feines gemaltes aus Rosen-und Vergissmeinnichtranken und Goldranken. 
Ränder breit vergoldet. Unterglasurmarke „KPM“. H. (T) 8 cm, D. (UT) 14,5 cm

718� 90.- €
Sechs Kuchenteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D.18,5 cm 

719� o.L.
Acht Obstteller, Tiefenfurt/ Schlesien, Tuppak, Mitte/ 2. H. 19. Jh.
Porzellan, im Spiegel jeweils polychrome Fruchtmalerei, Goldrand. Malerei und 
Vergoldung berieben. Zwei St. min. Randchips. Adlermarke. D. 18 cm  
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720� o.L.
Döschen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Ovale Form mit Schweifung, bunte Blumenmalerei (Blume 3) mit Goldrand. 
Schwertermarke, ein Unterstrich. D. 9,5 cm

721� o.L.
Drei kleine Schälchen, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, bunte Blumenmalerei ( Blume 1 und 2), Goldrand. Ein St. am Rand best. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 8 cm

722� 40.- €
Kleines Väschen, Meissen, 20. Jh.
Zylindrische Form mit Reliefrand (goldgehöht) auf vier Volutenfüßen, runde 
Sockelplatte, Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke. H. 8,5 cm

723� o.L.
Kaffeetasse mit Untertasse, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose mit Goldrand. Schwertermarke. H. (T) 6,5 cm, D. 
(UT) 14 cm

724� o.L.
Untersetzer, Meissen, 1924-33.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Min. Brandriss im Rand. Schwertermarke, 
4 Schleifstriche. D. 13 cm

725� o.L.
Ascher, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, Indische Malerei 2 in Purpur mit Kante, Goldpunkte, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 12,5 cm

726� o.L.
Wandteller Lingner-Werke Dresden, Meissen, ca. 1988.
Porzellan, Aquatintadruckdekor Ansicht des Werksgebäudes und Werbeslogan „Halte 
mit Odol gesund Zähne, Mandeln, Hals und Mund“. Schwertermarke. D. 17 cm

727� o.L.
Obst-oder Dessertteller, Meissen, um 1900.
Neuer Ausschnitt, Dekor Blume 1. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 16,3 cm

728� o.L.
Kuchenteller, Meissen, 2. H. 19. Jh./ um 1900
Biedermeier-Reliefrand, Dekor Blume 1, Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 18,5 cm 

729� o.L.
Kuchenteller, Meissen, 2. H. 20. Jh. (1967).
Neuer Ausschnitt, Streublumendekor, Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. 
D. 18 cm

730� o.L.
Teedose, Freital-Potschappel, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Blumenmalerei mit Goldrand. Geschweifter Gefäßquerschnitt. 
Stempelmarke. H. 13 cm
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731� o.L.
Teedose, Freital-Potschappel, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, gold-schwarzes Dekor Chinesenszenen. Rechteckiger Gefäßquerschnitt. 
Stempelmarke. H. 12 cm

732� o.L.
Kaffeekanne, Frankenthal, 2. H. 18. Jh.
Porzellan, Birnform, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Dekor 
Strohblume. Henkel Haarriss. Unterglasurblaue Marke. H. 28,5 cm

733� o.L.
Dose, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Aquatintadruckdekor Blaue deutsche Blume und Insekten mit Goldgräsern 
und Goldrand. Reliefzierrat Neumarseille. Schwertermarke. D. 12,5 cm

734� o.L.
Teedose, Closter Veilsdorf, 2. H. 18. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Dekor Strohblume. 
Ohne Deckel. Ecke am Stand min. Abplatzung. Unterglasurblaue Marke „CV“, geritzte 
Formerzeichen. H. 11,5 cm

735� o.L.
Tasse mit Untertasse, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, königsblauer Reifen, Goldrand, schräggemalte bunte Blumenmalerei 
(Blume 2), Goldspiegelfaden. Schwertermarke, Tasse mit 3 Schleifstrichen. H. (T) 
5,5 cm, D. (UT) 15,5 cm

736� o.L.
Drei große Kaffeetassen mit Untertassen, PM Kopenhagen, 1. Drittel 20. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Drei 
Teile min. rest. Farbstempelmarke in Grün, Wellenmarke. H. (T) 6 cm, D. (UT) 
15,5-16,5 cm

737� o.L.
Tasse mit Untertasse, Volkstedt/ Thür., 2. H. 18. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. UT min. Haarriss. Unterglasurmarke. 
H. (T) 5 cm, D. (UT) 13,5 cm

738� o.L.
Vase, Freital-Potschappel, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Trompetenform, eisenroter Fond mit weißem Blütenmuster. In zwei ovalen, 
goldgerahmten Reserven Blumenmalerei. Goldrand.Stempelmarke, ein Durchstrich. 
H. 17 cm 

739� o.L.
Mokkatasse und Untertasse, Meissen, Anf. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor buntes Blumenbukett und Insekten mit Goldrand 
(Tasse) bzw. Blume 1 (ohne Goldrand, Untertasse). Schwertermarke, UT mit zwei 
Schleifstrichen. H. (T) 5 cm, D. (UT)11 cm

740� o.L.
Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, weiß. Konische Form, in der oberen Gefäßhälfte bauchig. Rippenrelief. 
Schwertermarke, Weißstempel. H. 27 cm 



27 Kunstauktionshaus Günther
741� o.L.
Kleine Ziervase, Freital-Potschappel, 2. H. 20. Jh.
Amphorenform mit zwei reliefierten Blatthenkeln. Streublumendekor und buntes 
Blumenbukett, Goldrand, Goldhöhungen. Stempelmarke. H. 23 cm

742� o.L.
Teedose, Wallendorf, 18./ 19. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, unterglasurblaues Dekor Strohblume. 
Marke am Hals. Deckel fehlt. H. 11 cm

743� o.L.
Ziervase, 2. H. 19. Jh.
Porzellan, apfelgrüner Fond, Deckelamphora mit klassizist. Doppelhenkel auf 
getrepptem Sockel. Auf der Schauseite Medaillonfeld mit figürl. Szene  Putto und 
Nymphe in Umdruck. Henkel in purpur abgesetzt. Goldornamente. H. 23 cm

744� o.L.
Leuchter, Selb, L. Hutschenreuther, um 1920/ 30.
Porzellan, weiß/ gold. Dreilichtig mit zwei s-förmig geschweiften Seitenarmen und 
Mittellicht. Wachsreste. Farbstempelmarke. H. 27 cm

745� o.L.
Putto auf Weltkugel, Selb, L. Hutschenreuther, ca. 1920/ 30.
Entw. Karl Tutter. Porzellan, weiß-gold. Farbstempelmarke. H. 19,5 cm

746� o.L.
Porzellanfigur Zirkuselefant, Rudolstadt, Rudolf Kämmner, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, in Kobaltblau, Gold und roter Emailfarbe staffiert. Auf Ovalsockel ein 
Elefant beim Ausführen von Kunststückchen. Marke. H. 13,5 cm

747� o.L.
Teller, KPM Berlin, 20. Jh.
Ozier-Reliefzierrat, Goldkante, Goldrand. Zeptermarke mit Reichsapfel in Rot, 
Blindprägezeichen. D. 24,5 cm

748� o.L.
Teller, Meissen, Mitte 18. Jh.
Neuozier-Reliefzierrat, Manierblumenmalerei, Goldrand. Randvergoldung berieben, 
Rand und Standring mehrfach best. Schwertermarke mit Punkt, Blindprägeziffer „33“. 
D. 24 cm 

749� o.L.
Teller, Meissen, Mitte 18. Jh.
Neuozier-Reliefzierrat, Manierblumenmalerei, Goldrand. Rand mehrfach best., 
Haarriss. Schwertermarke mit Punkt, Blindprägeziffer „33“. D. 24 cm

750� o.L.
Terrine, 19. Jh./ um 1900.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Ovale Form mit bauchiger Wandung, 
Form ähnl. Neuer Ausschnitt, Deckel mit verschlungenem Blattknauf. Restaurierte 
Randbeschädigung. D. (Rand) 23 cm

751� o.L.
Ovale Platte, Meissen, C. Teichert, um 1900
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. D. 30 cm
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752� o.L.
Ovale Schale, wohl 1. H. 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Gebogter Rand, zwei 
Griffaussparungen. Unterglasurmarke (vermutl. Paris, La Courtille, Basse Courtille, 
Rue Fontaine au Roy). D. 31,5 cm

753� o.L.
Runde Platte, 19./ 20. Jh.
Porzellan, Dekor Strohblume in Blau. Haarriss.  D. 28 cm

754� o.L.
Sahnegießer und Zuckerdose (Puppengeschirr), Thüringen (?), 19. Jh.
Porzellan, gewundenes Rippenrelief, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Zuckerdose 
unterglasurblaue Marke. H. (Z) 8,5 cm, H. (K) 7 cm

755� o.L.
Paar Essig-und Ölkännchen, Kopenhagen, B&G, nach 1970.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Am Hals Schuppenrelief, bezeichnet 
„E“ bzw. „O“. Einmal mit Stopfen. H. 12 cm

756� o.L.
Teedose, 18./ 19. Jh.
Porzellan, Reliefzierrat Gebrochener Stab, Indisches Garbenmuster in Purpur, mit 
Goldpunkten. Kein Deckel. Schwertermarke (Imitation) in Purpur. H. 12,5 cm

757� o.L.
Schnabeltasse, 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Wandung in gewundenen Rippen 
reliefiert.  Am Ausguss minimaler Chip. Unterglasurmarke. H. 6 cm 

758� o.L.
Vier Gewürzschälchen, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Runde Form, Neuer Ausschnitt, Dekor Rote Rose (3x) bzw. Tränendes Herz (1x), 
Goldrand. Schwertermarke, ein St. 2 Schleifstriche. D. 8 cm

759� o.L.
Fischplatte, Rauenstein/ Thür., 2. H. 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Form mit bogigem Rand und 
gerippter Fahne. Unterglasurblaue Marke. D. 50,5 cm

760� o.L.
Korbschale, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Ovale Form mit Durchbrucharbeit, aufgelegte Vergissmeinnichtblüten. Henkel 
verändert. Im Fond buntes Blumenbukett. Auflagen polychrom staffiert, Goldrand. 
Restauriert. Schwertermarke, ein Unterstrich. D. 24,5 cm

761� o.L.
Ovale Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neubrandenstein-Reliefzierrat, bunte Blumenmalerei (Blume 2) mit Goldrand. 
Schwertermarke. D. 23,5 cm

762� o.L.
Paar Kinder beim Anschauen eines Bilderbuches, Kopenhagen, B& G, 
ca. 1965/ 70
Porzellan, in Unterglasurfarben staffiert. Modell von Ingeborg Plockross-Irminger. 
Farbstempelmarke. H. 9,5 cm
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763� o.L.
Porzellanfigur Weinernte, Rudolstadt Volkstedt, 20. Jh.
Porzellan, weiß. Auf rundem Sockel junger Italiener in Rokoko-Kostüm, eine 
Rückenkiepe voller Trauben tragend. Blattgarnierung am unten stehenden Korb min. 
best. Marke. H. 21 cm

764� o.L.
Porzellanfigur Neapolitanischer Straßenmusikant, Rudolstadt/ Thür., 20. Jh.
Porzellan, weiß. Auf rundem Sockel Knabe mit Bettlerkleidung mit umgehängter 
Spinettina (?), auf der Schulter sitzt ein Papagei. Marke „N“ mit Krone, ein 
Durchschliff. H. 15 cm 

765� o.L.
Senfgefäß mit Löffel, Meissen, E. Teichert, Anf. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Deckelrose min. best. Ankermarke. 
H. 11 cm, L. (Löffel) 11 cm

766� o.L.
Kaffeetasse mit Untertasse, Meissen, Mitte 19. Jh.
Neogotisches Relief mit Spitzbogenmotiven und Rollwerkskartuschen. In den 
Kartuschen Blümchen bzw. türkisfarbene Medaillons. Vergoldung stark berieben. 
Schwertermarke mit Beizeichen. H. (T) 7,5 cm, D: (UT) 16 cm

767� o.L.
Kaffeetasse mit Untertasse, Meissen, Mitte 19. Jh.
Porzellan, blau( Aufglasur)/ gold dekoriert. Reliefiertes Blattwerk. Lippenrand, Fuß 
und Henkel breit vergoldet. Tasse am Fuß gechipt. Schwertermarke mit Beizeichen. H. 
(T) 6,5 cm, D. (UT) 15,5 cm 

768� o.L.
Tasse mit Untertasse, 1. H./ Mitte 19. Jh.
Porzellan, Dekor ein trükisblauer Streifen, von goldener Perlschnur  eingerahmt und 
unterbrochen von kleinen rechteckigen Landschaftsmalereien. Randvergoldung 
berieben. H. 7 cm, D. (UT) 14,5 cm

769� o.L.
Kaffeekanne, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Blumenmalerei und Schmetterling in naturalistischer 
Malweise. Deckel ergänzt (Streublumen, Goldrand).  Deckelrose min. best., Kanne am 
Innenrand best. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. 25,5 cm

770� o.L.
Zwei Tassen mit Untertassen, Meissen, um 1900
Schwanenhenkel, Becher-bzw. Campanerform, Dekor Rote Rose. Eine Tasse am Rand 
min. Chip. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. (T) 5,5 bzw. 6,5 cm, D. (UT) 14 bzw. 
14,5 cm

771� o.L.
Kaffeekanne, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, Neuer Ausschnitt, Dekor Streublume. Goldrand. Haarrisse, Deckelrose min. 
best., Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. 26 cm
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772� o.L.
Suppenteller, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Streublumendekor, Goldrand. Rand wegen min. Abplatzer 
nachvergoldet. Schwertermarke. D. 23 cm

773� o.L.
Sahnekännchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt (Dejeuner), Dekor Streublumen, Goldrand, Henkel goldgehöht. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. 11,5 cm

774� o.L.
(Prunk)Teller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, königsblauer Bord. Muschelrand, Fahne muschelartig reliefiert mit drei 
Rocailleschilden. Schwertermarke. D. 23,5 cm

775� o.L.
Teller, Meissen, Mitte 19. Jh.
Porzellan, grün (Aufglasur) und gold staffiert.  Fond ganzflächig reliefiert mit 
Rankenwerk. Vergoldung stärker berieben. Schwertermarke mit Malerzeichen. 
D. 22 cm

776� 120.- €
Neun Speiseteller, Meissen, um 1900.
Ozier-Reliefzierrat, Streublumendekor in Blau (Aufglasur), blauer Rand. Ein Teller 
abweichendes Relief (Neuspanisches Muster). Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 
24,5 cm

777� o.L.
Zuckerdose, Meissen, um 1900
Vierpassform, bunte Blumenmalerei (Blume 1), Goldrand. Deckelrose best., Unterteil 
besch., geklebt. Schwertermarke, 2 Schleifstr. D. 11 cm

778� 80.- €
Vier Teetassen mit Untertassen, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, weiß. Neuer Ausschnitt. 3 Tassen min. best., Schwertermarke, 
4 Schleifstriche. H. (T) 5 cm, D. (UT) 15 cm

779� 40.- €
Paar Teetassen mit Untertassen, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Facettierte Glockenform mit J-Henkel (Neuer Ausschnitt), Weinlaubdekor. Eine Tasse 
min. Haarriss. Schwertermarke. H. (T) 6 cm, D. (UT) 15,5 cm

780� 80.- €
2 Gedecke, Meissen, 20. Jh.
Sechs Teile, bestehend aus 2 Kaffeetassen mit Untertassen und Kuchentellern. 
Porzellan, weiß, Neuer Ausschnitt. Eine Untertasse am Standring min. best. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. (T) 6,5 cm, D. (UT) 14,5 cm, D. (K) 18 cm

781� o.L.
Paar Kaffeetassen, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor, Goldrand. Eine Tasse Randvergoldung 
berieben. Schwertermarke, H. 6 cm
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782� 180.- €
6 Gedecke, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
17-teilig, bestehend aus 6 Kaffeetassen mit 5 Untertassen und 6 Kuchentellern. 
Porzellan, weiß. Neuer Ausschnitt. Eine Tasse Haarriss. Schwertermarke, 
4 Schleifstriche. H. (T) 6 cm, D. (UT) 13,5 bzw. 14,5 cm, D. (K)17,7 cm

783� o.L.
Zwei Kaffeetassen, Meissen, E. 19./ 1. H. 20. Jh.
a) Neuer Ausschnitt, Dekor Rosenranken und Kränzchen, königsblauer 
Reifen, A-Kante in Gold, Goldrand. Min. Chips am Lippenrand und Standring. 
Schwertermarke, H. 6,3 cm;
b) Form mit glattem Rand und Henkel, königsblauer breiter Rand, Ornamentkante in 
Gold, Goldrand. Schwertermarke, H. 6,3 cm.  

784� 120.- €
Kernstück, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Dreiteilig, bestehend aus Kaffeekanne, Zuckerdose und Sahnekännchen. Porzellan, 
weiß. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. H. (K) 26 cm, D. (Z) 8 cm, 
H. (Kä) 11,5 cm

785� o.L.
Senfgefäß, 20. Jh.
Porzellan, Dekor Strohblume. Fässchenform mit Deckel. Marke nicht identifiziert. H. 
10 cm

786� o.L.
Kleine Butterdose, um 1900.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume, Goldrand. Stabarretierung fehlt. 
D. 8 cm

787� o.L.
Kaffeekanne, Wallendorf/ Thür., 2. H. 18. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Birnenform.  Deckel fehlt. 
Restauriert. Unterglasurmarke. H. 19 cm

788� o.L.
Paar Teller, Waldenburg (Walbrzych), Krister Porzellanmanufaktur, 
Mitte 19. Jh.
Gebogter Randausschnitt, im Spiegel große gemalte Blumenbuketts, auf der Fahne 
feines Rankendekor in Gold. Blaue Randlinie. Adlermarke. D. 17 cm

789� o.L.
Kaffeetasse, Meissen, 1. H. 20. Jh.
B-Form, untere Felder königsblau, Reliefs glanzgoldumzogen, Goldrand, in den oberen 
Feldern gestreute Blümchen. Schwertermarke. H. 7,5 cm

790� o.L.
Fünf Obst-oder Desserttellerchen, Meissen, um 1900.
Neuer Ausschnitt, weiß. Ein Teller Haarriss, ein anderer Randchip, andere Brandrisse. 
Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 16 cm

791� o.L.
Paar Kaffeetassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Dekor blaue deutsche Blume und Insekten. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. H. 6,5 cm
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792� o.L.
Schale/ Untersatz zu einer Terrine , Meissen, 1. H. 20. Jh.
Runde Form mit gebogtem Rand, Gotzkowsky-Reliefzierrat, in den glatten Feldern 
bunte Blumenbuketts, braune Randlinie. Schwertermarke. D. 23,3 cm

793� o.L.
Koppchen mit Unterschale, Zürich, 2. H. 18. Jh.
Porzellan, in Purpur bemalt mit ostasiatischem Dekor ähnl. Garbenmuster. Koppchen 
Halbkugelform, Marke in Purpur nicht identifiziert, H. 4,5 cm; Unterschale 
Reliefzierrat Geripptes Dessin. Min. Randabplatzer. Unterglasurblaue Marke „Z“ 
(Zürich). D. 14 cm

794� o.L.
Kannenuntersetzer, Hüttensteinach (Thüringen), Gebr. Schoenau, Anf. 20. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Vergoldung ber., Farbstempelmarke. 
D. 15 cm

795� o.L.
Zwei Mokkatassen, Meissen, 20. Jh.
Porzellan, Dekor Rote Rose, Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. 5 cm

796� v
Sehr kleine Tasse/ Puppentasse (?), Meissen, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Reicher Drache in Grün. Halbkugelform mit Ohrenhenkel. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. 3,8 cm

797� o.L.
Mokkatasse, Meissen, 1924-33
Porzellan, bunte Blumenmalerei (Blume 1). Schwertermarke, 2 Schleifstriche.
H. 4,8 cm

798� 80.- €
Ziervase auf Sockel, Eichwald o. Volkstedt, 19. Jh.
Porzellan. Amphora mit klassizistisch gebrochenem hochgezogenem Doppelhenkel, 
auf würfelförmigem Sockel. Bunte Blumenmalerei, gelbgrüne Randlinie. An der 
Fußmontierung in Goldbronze überretuschiert. Mit Deckelchen. Bindenschildmarke 
(gestempelt). H. 23 cm  

799� o.L.
Große Terrine/ Deckelschüssel, Rauenstein, 2. H. 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Reliefzierrat Gebrochener Stab. 
Deckel nicht passgenau, am Rand best. Unterglasurmarke. D. 25 cm

800� o.L.
Konvolut von sechs Vorratsdosen, Schlierbach, Wächtersbacher Steingutfabrik, 
um 1900
Steingut, florales Schablonendekor in Blau ähnl. Zwiebelmuster. Bez. „Grünkern“, 
„Gries“, „Reis“, „Nudeln“, „Rosinen“, „Mehl“. 2 St. ohne Deckel, zwei in der Form 
abweichend, Mehlmette mit Holzdeckel, im Dekor abweichend, Haarriss. Ein Stück 
Haarriss am Fuß. Verschiedene Marken. Beigabe ein Holzlöffel. H. 11-21 cm

801� o.L.
Drei Teller, Meissen, um 1900.
Porzellan, weiß. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. Kl. Brandfehler. 
D. 21 cm
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802� o.L.
Saucierenunterteil, Meissen, um 1870
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Rand best., kein Deckel. Schwertermarke. D. 
(Rand) 17,5 cm

803� o.L.
Terrine, Meissen, C. Teichert, um 1900
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt, verschlungener Blattknauf auf 
Deckel. Blindprägemarke. Deckel nicht ganz passgenau. Blindprägemarke. D. (Rand) 
27 cm

804� o.L.
Acht (Kuchen-) Teller, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Ein Teller Glasurspinne auf 
Unterseite. Marken. D. 19 cm

805� o.L.
Deckelschüssel, Meissen, C. Teichert, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor, Neuer Ausschnitt. Rechteckige Form, Deckel mit 
verschlungenem Blattknauf. Deckel nicht passgenau. Ankermarke. 
20,5 x 25 cm 

806� o.L.
Sechs Obst-oder Desserttellerchen, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Marken. D. 17 cm

807� o.L.
Sechs Teller, Meissen, E. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Ein St. Bodenspinne. Ankermarke. D. 20 cm

808� o.L.
Sechs Abendbrotteller, Meissen, C. und E. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Diverse Marken. D. 21,5-22 cm

809� o.L.
Teekanne, Meissen, C. Teichert, Ende 19. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt, Ausguss min. Haarriss, Deckel 
ergänzt. H. 15 cm

810� o.L.
Kaffeekanne klein, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Standring unbed. Chip. 
Schwertermarke. H. 21 cm

811� o.L.
Ovale Platte mit Abtropfeinsatz, Meissen, C. Teichert, um 1900.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Einsatz nicht passgenau. D. 44 cm, 
D. Abtropfplatte 35,5 cm

812� o.L.
Platte, Meissen, C. Teichert, um 1900
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Vierseitige Form mit acht Einkerbungen. 26,5 x 38 cm
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813� o.L.
Zwei Platten,  Meissen, C. Teichert bzw. Schönwald, E.& A. Müller, 
1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Form Neuer Ausschnitt bzw. gebogter Rand,
D. 31,5 bzw. 39 cm

814� 30.- €
Kleiner Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Glattrandige Form, im Spiegel Frühlingslandschaft mit aufgehender Sonne in 
Aquatintadruck. Goldrand. Schwertermarke, 2 Schleifstr. D. 17,3 cm

815� o.L.
Kuchenteller, Meissen, ca. 1963
Neuer Ausschnitt, bunte Blumenmalerei (Blume 2), Goldrand. Haarriss. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 18 cm

816� o.L.
Schale, Meissen, 1924-33
Neuer Ausschnitt, Blumenkranzdekor. Schwertermarke. D. 18 cm

817� o.L.
Speiseteller, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. D. 25 cm

818� o.L.
Zwei Teetassen mit drei Untertassen, Meissen, C. Teichert, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Glattrandige Form mit Ohrenhenkel. Eine Tasse mit 
vernachlässigbarem Randchip. H. (T) 5,5 cm, D. (UT) 15,7 cm

819� o.L.
Vier Teller, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. 2 St. min. Haarriss in der Fahne. 
D. 22,5 cm

820� o.L.
Sechs Speiseteller, Meissen, E. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Vorw. Ankermarke. D. 25 cm

821� o.L.
Teller, Meissen, 1924-33
Porzellan, weiß. Reliefrand Akanthusblattwerk, im Spiegel reliefierte Blumen und 
Rocaillen. Schwertermarke, 2 Schleifstriche und seitl. Schleifstrich. D. 21,5 cm

822� o.L.
Vier Mokkatassen, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
Porzellan, bunte Blumenmalerei (Blume 1), Goldrand. Neuer Ausschnitt. 
Schwertermarke, 1 St. mit 2 Schleifstrichen. H. 5 cm  

823� o.L.
Schüssel, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Neuer Ausschnitt, Zwiebelmusterdekor. Runde Form. Schwertermarke. D. 18,5 cm

824� o.L.
5 Mokkatassen und 2 Untertassen, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, überwiegend 
2 Schleifstriche. H. (T) 5 cm, D. (UT) 11 cm
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825� o.L.
Viereckschüssel, Meissen, 11924-33.
Porzellan, weiß. Ozier-Reliefzierrat. Schwertermarke, 2 Schleifstriche und Weißstrich. 
D. 18 cm

826� o.L.
Drei Geschirreinzelteile, Meissen, 2. H. 19./ 20. Jh.
Teekanne, Kaffeekanne klein, Flaschenuntersetzer. Porzellan, Zwiebelmusterdekor. 
Neuer Ausschnitt. Teekanne am Ausguss repariert. Schwertermarke. D. (U) 11,5 cm, 
H. (K) 22 cm, H. (T) 14 cm

827� o.L.
Sechs Speiseteller, Meissen, C. Teichert, um 1900.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor, Neuer Ausschnitt. D. 25 cm

828� o.L.
Sechs Suppenteller, Meissen, C. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Ein Teller Randunterseite Chip. 
Marke. D. 22-23,5 cm

829� o.L.
Kaffeetasse mit Untertasse, Meissen, 2. H. 19./20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Tasse unbedeut. Randchip. 
Schwertermarke, 2 bzw. 3 Schleifstriche. H. (T) 7 cm, D. (UT) 14,5 cm

830� o.L.
8 Mokkatassen und eine Untertasse, Meissen, C. Teichert, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. H. (T) ca. 5 cm, D. UT10,7 cm

831� o.L.
Drei Geschirreinzelteile, Meissen, Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Zwei Saucieren, ein tiefer Teller. Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. 
Diverse Marken. D. (T) 25 cm, D. (S) 20 bzw. 21 cm

832� o.L.
Konvolut von 6 Kaffeetassen, 3 Untertassen und einer Kompottschale, Meissen, 
C. Teichert, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. 2 Tassen und eine UT am 
Lippenrand min. gechipt. Marke. H. (T) ca. 6 cm, D. (UT) 13 cm, D. (K) 15,5 cm

833� o.L.
Vier Kaffeetassen mit Untertassen, beigeg. eine Tasse, Meissen, E. Teichert, um 
1900.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Beigegeben zusätzliche Tasse, mit 
min. Randchip. Ankermarke. H. (T) 6 cm, D. (UT) 13,5 cm

834� o.L.
Konvolut von 6 Teller, Meissen, 2. H. 19./ 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. 3 Untertassen Neuer Ausschnitt, D. 13,5-14,5 cm, 
Untertasse glattrandig, min. Randchip, D. 14,5 cm, 2 Teller Neuer Ausschnitt, 
D. 21,5 bzw. 24,5 cm

835� 40.- €
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, bunte Blumenmalerei (Blume 3), Goldrand. Vierpassform. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D: 19 cm
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836� o.L.
Posten von fünf Geschirr-Einzelteilen, Meissen, Teichert, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Sauciere, D. 21 cm, Abendbrotteller, D. 21,5 cm, sowie ein tiefer (D. 24,5 cm) und zwei 
Speiseteller, D. 24 cm. Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Ein Speiseteller Randchip. 
Diverse Marken.

837� o.L.
Kompottschale, Meissen, C. Teichert, um 1900
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. D. 17,5 cm

838� o.L.
Abtropfplatte, wohl Meissen, Teichert, um 1900
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Oval mit Perforationen. Randchip. D. 34,5 cm

839� 30.- €
Pantoffel, Meissen , 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, einfach unterstrichen. L. 17,5 cm

840� o.L.
Kaffeekanne klein, Meissen, E. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Deckelrose min. best. Ankermarke. 
H. 19 cm

841� o.L.
Drei Geschirr-Einzelteile, Meissen, Teichert, E. 19./ Anf. 20. Jh.
Sauciere (D. 22 cm), Viereckschüssel (D. 20,5 cm) und ovale Platte (D. 27,5 cm). 
Porzellan, Zwiebelmusterdekor, Neuer Ausschnitt. Diverse Marken. 

842� 40.- €
Runde Platte, Meissen, 1924-33.
Porzellan, Weinlaubdekor. Neuer Ausschnitt mit Griffaussparungen. Schwertermarke, 
2 Schleifstriche. D. 26,5 cm 

843� 45.- €
Kaffeekanne, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Weinlaubdekor. Neuer Ausschnitt (Dejeuner). Deckelrose unbedeutend 
minimal gechipt. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. H. 23,5 cm 

844� 40.- €
Schokoladekanne, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Weinlaubdekor. Konische Gefäßform mit einfachem Henkel. Deckel mit 
aufgelegter Rose, diese unbedeutend gechipt. Schwertermarke. H. 17,5 cm 

845� o.L.
Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, im Fond in Aquatintadruckdekor Ansicht der Albrechtsburg in Meissen, 
Goldrand. Vierpassform. Schwertermarke. D. 15 cm

846� o.L.
Kleine Vase, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Tischvase zum Service Neuer Ausschnitt, Dekor Indisches Astmuster, bunt mit 
Kupferfarben, Goldrand. Schwertermarke. H. 10,5 cm
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847� o.L.
Kannenuntersetzer, Meissen, 1924-33.
Runde Form mit vier Quetschkugelfüßen, Streublümchendekor, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 15 cm

848� 120.- €
Vier Gedecke, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
Insgesamt 12 Teile, d.h. vier Tassen mit Untertassen und Gebäcktellern. Porzellan, 
Weinlaubdekor. Neuer Ausschnitt. Zwei Tassen kl. Randchips. Schwertermarke. 

849� 40.- €
Sechs Kuchenteller, Meissen, vorw. 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Weinlaubdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke. D. 17,5-18 cm;
beigeg.: Untertasse, min. Haarriss, D. 14,5 cm

850� o.L.
Kleiner Tafelaufsatz,  Plaue/ Thüringen, nach 1930.
Porzellan, dreiseitiger durchbrochener Fuß, Korbschalenaufsatz mit reichen 
Blütenapplikationen (Rosenranken). Doppelhenkel farbig staffiert. Goldrand, Fuß mit 
Goldhöhungen. Farbstempelmarke. H. 16,5 cm

851� 60.- €
Trompetenvase, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Weinlaubdekor, Goldfaden und breiter Goldrand. Schwertermarke. H. 14 cm

852� 60.- €
Deckelvase, um 1890
Porzellan, geschobenes und Golddruckdekor auf apfelgrünem und Purpurfond. 
Balusterform mit Helmdeckel, in zwei goldgerahmten Vierpassreserven Götterszenen. 
H. 31,5 cm

853� 40.- €
Schale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Vierpassform, Reliefzierrat Neubrandenstein. Dekor Bunte Blumenmalerei (Blume 
2, Rose und Vergissmeinnicht), Goldrand. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 26 cm

854� 40.- €
Beilageschale, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, bunte Blumenmalerei (Bukett, mittig), Goldrand. Rund mit gerippter 
Wandung. Schwertermarke, 4 Schleifstriche. D. 23 cm

855� 50.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Chinesischer Drache und Storch, bunt mit Kupferfarben, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 18 cm

856� 50.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Alter reicher gelber Löwe, bunt mit Kupferfarben, Goldrand. 
Schwertermarke. D. 18 cm

857� 50.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Indische Blumenmalerei, zweiteilig, bunt mit Kupferfarben, 
Goldrand. Schwertermarke. D. 17,5 cm
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858� 50.- €
Wandteller, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Indische Malerei in Purpur mit Kante, Goldpunkte, Goldrand. 
Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 18 cm

859� o.L.
Drei Schälchen/ Untertassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Glattrandige Form. Schwertermarke. D. 14,8 cm

860� o.L.
Koppchen, Meissen, um 1760.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Reliefzierrat Gebrochener Stab. 
Schwertermarke mit Punkt. H. 5 cm

861� o.L.
Acht Eierbecher, 19./ Anf. 20. Jh.
Porzellan bzw. Steingut, Dekor Strohblume, z.T. geripptes Dessin. Drei Stück mit 
Unterschale. Keine Marken. Ein St. min. Randchip. H. ca. 6,5 cm

862� o.L.
Vierpassschale/ Unterteil zu einer Zuckerdose, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Dekor Rote Rose. Schwertermarke, 2 Schleifstriche. D. 11 cm

863� o.L.
Tasse, Meissen, um 1770.
Porzellan. Einfache Form mit reliefiertem Asthenkel. Blumenmalerei in Purpur, 
Henkel purpur und gold staffiert. Schwertermarke mit Punkt. Standring min. Chip, 
Randvergoldung berieben. H. 6,5 cm

864� o.L.
Paar Untertassen, Meissen, um 1900/ 1. H. 20. JH.
Porzellan, Dekor Rote Rose. Neuer Ausschnitt. Schwertermarken, ein Teil zweifach 
gestrichen. D. 14,5 cm

865� o.L.
Paar Schälchen/ Untertassen, Meissen, 1. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. 
D. 14 cm

866� o.L.
Teekanne, Rauenstein, 2. H. 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume, Reliefzierrat Gebrochener Stab. 
Unterglasurmarke. H. 17 cm

867� o.L.
Deckelschüssel, Rauenstein, Mitte 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Unterglasurmarke. D. 18 cm

868� o.L.
Drei Schälchen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. 
D. 15 cm
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869� o.L.
Speiseteller, Meissen, 1. H. 19. Jh.
Ozier-Reliefzierrat, bunte Blumenmalerei (Bukett, mittig), dunkelbraune Randlinie. 
Schwertermarke. D. 24,5 cm

870� o.L.
Drei Untertassen, Meissen, 2. H. 20. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt. Schwertermarke, 3 Schleifstriche. 
D. 15 cm

871� o.L.
Tafelaufsatz, Rauenstein, Mitte/ 2. H. 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume, Reliefzierrat Gebrochener Stab. 
Unterglasurmarke. D. 24,5 cm, H. 13 cm 

872� o.L.
Paar Tassen mit Untertassen, Tettau, Mitte 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Halbkugelform mit Ohrenhenkel. 
Eine UT min. Randchip. Marke „T“. H. (T) 4,5 cm, D. (UT) 13,5 cm

873� o.L.
Paar Kaffeetassen mit Untertassen, Rauenstein, Mitte 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Muster ähnlich Neuer Ausschnitt. 
Unterglasurmarke. H. (T) 6 cm, D. (UT) 13 cm

874� o.L.
4 Tassen mit Untertassen, Tettau, Mitte/ 2. H. 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Halbkugelform mit Ohrenhenkel. 
Eine Tasse Haarriss, eine UT min. Randchip. Unterglasurmarke „T“ ein St. Marke 
Rauenstein. H. (T)  ca. 4,5 cm, D. (UT) 13,5 cm

875� o.L.
Drei Tassen mit Untertassen, Berlin, KPM, 1. Drittel 19. Jh.
Porzellan, unterglasurblaues Dekor Strohblume. Halbkugelform mit Ohrenhenkel. 
Eine UT kl. Randchip. Zeptermarke. H. (T) 4,5 cm, D. (UT) 13,5 cm

876� o.L.
Viele Teile zu einem Speiseservice, Dresden, Villeroy & Boch, Anf. 20. Jh.
35 Teile, Steingut, Tafelgeschirr Kugelform, gerippt, Dekor Strohblume. 3 Teile 
anderer Hersteller (Sarregueminnes). Deutl. Gebrauchsspuren, Chips, Haarrisse, 
Glasurverfärbungen. Kaffeekanne Haarisse. Eine Viereckschale alt beschädigt. 
Merkurmarke.

5 tiefe Teller, 8 Speiseteller, 6 Teller versch. Durchmesser  (max. 20 cm), Untertasse, 
Kaffeekanne, Teekanne, Terrine rund, Sauciere, Sauciere sehr klein, kl. Tischvase, sehr 
große Kaffeetasse/ Herrentasse, Gewürzgefäß, 2 ovale Platten, runde Platte 
3 Viereckschüsseln versch. Größe.

877� o.L.
Durchbruchteller, 19. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Marke ausgeschliffen. D. 23,5 cm

878� o.L. 
Durchbruchteller, Berlin, KPM, 1. H. 19. Jh.
Fahne korbgeflechtartig durchbrochen, Zwiebelmusterdekor. Rand best. Zeptermarke. 
D. 23,5 cm
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879� o.L.
Wasser-oder Milchkanne, Meissen, E. Teichert, um 1890.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Neuer Ausschnitt, Birnform. Pfeilmarke. H. 27 cm

880� o.L.
Durchbruchteller, Meissen, E. Teichert, 1. Viertel 20. Jh.
Porzellan. Zwiebelmusterdekor. In der Fahne Brandriss. Ankermarke. D. 18,5 cm

881� o.L.
Paar Durchbruchteller, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Porzellan, Zwiebelmusterdekor. Schwertermarke, je 2 Schleifstriche. D. 20,5 cm

882� o.L.
Stieglitz, Oeslau. W. Goebel, Anf. 20. Jh.
Porzellan, Scharffeuerstaffierung. Am Sockel und an Schwanzspitze beschädigt. 
Farbstempel-und Prägemarke. H. 11 cm

883� o.L.
Schneidebrettchen und Küchenhobel, Dresden, Villeroy & Boch, E. 19. / 
Anf. 20. Jh.
a) Schneidbrett Steingut, Zwiebelmusterdekor, min. Randabplatzer, Merkurmarke. L. 
25,5 cm;
b) Hobel, Steingut/ Holz/ Metall, starke Gebrauchsspuren, L. 39 cm

884� o.L.
Untertasse, glatter Rand, D. 15 cm; Zwiebelmuster, Meissen, Teichert, um 1900

885� o.L.
Mokkatasse, Meissen, 2. H. 19. Jh.
Porzellan, Indische Malerei in Purpur, mit Kante, Goldpunkte, Goldrand. 
Schwertermarke. H. 5 cm

Schmuck
886� 120.- €
Kleines Konvolut Goldschmuck
9 Einzelteile. a) Kette mit Anhänger, Gg 333/ 585, L. 53,5 cm, Anhänger in 
Rosettenform mit kl. Rubin (ca. 0,2 ct), G. zus. ca. 6,0 g.
b) Anhänger, Gg 333, besetzt mit farblosem Schmuckstein, ca. 0,1 ct, L. ca. 20 mm, 
G. ca. 0,8 g.
c) drei Paar (Kinder-)Ohrringe, Golddoublé bzw. Gg 333, herzförmige Schaustücke mit 
Koralle bzw. emailliertem Veilchen. G. zus. ca. 2,9 g.
d) Bindernadel, Gg 333, Perle D. 6 mm.

887� o.L.
Konvolut Schmuck und -fragmente, 19./ 20. Jh.
10 Teile: Kette, Schnitzperlen von Bein/ Elfenbein und Holz, D. 5-12 mm, im 
Verlauf gefädelt, L. 45 cm; Kette, Bernsteinperlen, D. 7 mm, L. 41 cm; 7 Teilchen 
Granatschmuckfragmente, teils mit kl. Saatperlen; Armband Metall/ Korallesplitter, 
L. 18 cm 
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888� o.L.
Konvolut Silberschmuck, 19./ Anf. 20. Jh.
5 Teile: Memorial-Ring Völkerschlacht 1813, Eisenschiene, tauschierte Inschrift 
„VICTORIA“, eingelegte goldfarbene Plakette „19. Oct 1813“. D. 20 mm; Ring/ 
Anhänger, Silber 835, mit bewegl. Silberperle, D, 17 mm/ RM 53; Ring, Silber 925, 
ausdrucksstarkes gegossenes Schaustück gearbeitet als Rose, D. 19,6 mm/ RM 62; Ring, 
Silberfiligranfassung, Schaustück gefasst mit geschnitztem Türkis, D. 
ca. 19 mm/ RM 60, Kettchen mit achteckigem Art Déco-Anhängerchen mit kl. 
farblosem Schmuckstein, Metall nicht näher geprüft. G. zus. ca. 25,5 g

889� o.L.
Konvolut von 4 Teilen Goldschmuck, 19.  Jh.
a) Ring, 14 kt Gold, floral gearbeitetes Schaustück besetzt mit Markasiten und 
Granat, 0,75 ct., D. 16,5 mm/ RM 52;  Ring, Gg 585/ Rg, Schaustück gefasst mit 
drei oval geschliffenen farblosen Schmucksteinen (Fluorit) in Reihe. D. 18 mm/ 
RM56/ 57; Medaillonanhänger, Gold, in Schwarz emailliert, D. 31 mm; herzförmiger 
Medaillonanhänger, besetzt mit drei kl. Opalen, D. 20 mm. G. zus. ca. 16,4 g

890� o.L.
Großes Konvolut Silberschmuck, vorw. 20. Jh.
Große Anzahl moderne Ringe, Ohrschmuck/ Kreolen, Anhänger, Broschen/ Nadeln, 
einige Kettchen. Zumeist Silber, einige teile mit Steinbesatz. G. zus. ca. 214 g

891� o.L.
Petschaft, 2. H. 19. Jh./ um 1900
Tierfigur Käuzchen, Zinkspritzguss, dunkelgrün patiniert, Messingplatte 
ungeschnitten. H. 52 mm

892� 80.- €
Anhänger mit Kette, Art Déco
Linien-Anhänger Silber (?), gefasst mit farblosen Schmucksteinen v. 0,05-0,1 ct., und 
Perle, 7,5 mm, cremefarbener Lüster. Silberkettchen spätere Zutat. G. zus. ca. 3,5 g gr. 
Perle

Glas
893� o.L.
Glaskrug, Böhmen, 19. Jh.
Farbloses und rosalinfarbenes Glas mit Abriss, rippenoptisch, konisch verjüngter 
Korpus. H. 19 cm

894� 50.- €
Studioglas-Vase, Czechoslowakei, wohl Zelezny Brod Sklo (ZBS), 1960er Jahre
Entwurf Miroslav Klinger. Alexandritglas, Schauseite Mattschnittdekor zwei Kraniche, 
monogr. „M“. Min. Chip. H. 28 cm

895� o.L.
Jugendstil-Kännchen, Böhmen, um 1900.
Korpus blaues Farbglas mit silbergelben irisierten Aufschmelzungen, Halsmontierung 
mit Scharnierdeckelchen vernickelt. H. 21 cm.

896� o.L.
Drei kl. Kelchgläser (Süßweingläser), 19. Jh.
Farbloses Glas, mundgeblasen, leicht konische Kuppas. H. ca. 11 cm



 42 Kunstauktionshaus Günther
897� o.L.
Fünf kl. Kelchgläser, Mitte 19. Jh.
Farbloses Glas mit Abriss, leicht gebauchte Kuppas  auf Schaft mit Scheibennodus, 
Scheibenfuß. Ein Glas am Nodus min. gechipt. H. ca. 10 cm

898� o.L.
Fünf Kelchgläser (Wein), 19. Jh.
Farbloses Glas, Mundgeblasen, H. 12,5-13 cm

899� o.L.
Kleine Karaffe/ Flakon, um 1910/20
Farbloses Glasmit floralem Schliff-und Schnittdekor, am Hals Schälschliff, 
Schraubverschluss Silber 800 mit Jugendstilornamentik, Marke: Franz Mosgau, Berlin. 
Schraubdeckel min. ged. H. 14 cm 

900� 40.- €
Kleine Karaffe, 20. Jh.
Kristallglas mit Schliffdekor, Halsmontierung Silber 800. Schliffstopfen. H. 22 cm  

901� o.L.
Kleine Karaffe, 20. Jh.
Farbloses Glas mit zwei Schliffkerben, Halsmontierung Metall, versilbert. 
Schliffstopfen. H. 22 cm 

902� o.L.
Flakon
Farbloses Glas mit feinem floralem Mattschnitt-Rankendekor, versilberte Montierung. 
Bodenschliffstern. H. 19,5 cm; Schnapsbecher Silber, innen vergoldet, unterhalb vom 
Lippenrand Ornamentbordüre und Inschrift „Kostroma“ (kyrillisch). H. 4,5 cm, 
G. ca. 30 g

903� o.L.
Whiskykaraffe, vermutl. Moser, Karlsbad, um 1960.
Kristallgals, geschliffen, beidseitig abgeflachte Form. Geometrischer Schliffstopfen. 
Halsmontierung Silber 800. H. 28 cm

904� o.L.
Karaffe, Skandinavien, 2. H. 20. Jh.
Farbloses Glas, rippenoptisch geblasen, Schälschliffstopfen ergänzt. Orig. Aufkleber 
Villa collection Denmark. H. 26 (32,5 ) cm

Grafik
905� 60.- €
Unbekannt, 1. H. 20. Jh.
Schlange oder Drache mit aufgesperrtem Maul vor einer Menschengruppe. 
Bühnenbildentwurf (?), Gouache/ Öl auf Zeichenkarton, 38,5 x 70,5 cm.
Beigeg.: Paul, A.W.: Gruppe Aktfiguren, eine große Kugel stemmend. 1947. Tusche/ 
Aquarell, re. u. sign. und dat., 51 x 40 cm
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906� o.L.
Konvolut sächs. Künstler, 20. Jh.
3 Bll.: 
a) Langbein, Robert (1864-1932): Ansicht von Meissen mit Albrechtsburg. 1912 (?). 
Radierung, sign., bez., Plattenrand beschn., st. Erhaltungsmängel.62,5 x 48,5 cm (Bl);
b) Thaut, Johannes (geb. 1921 Radebeul-1983): Ansicht von Schloss Moritzburg. 1983. 
Radierung, sign., dat., num. Ex. 38/ 100 und bez., Stockfl., Randläsuren. 17,5 x 28 cm 
(Pl)/ 30 x 40 cm (Bl).
c) Schiffner, Gerhard (1905 Neugersdorf-1975 Meissen): Heilige Nacht. Holzschnitt, 
sign., bez. „Weihnacht/ Orig. Schnitt“, 26,5 x 36,5 cm (Bl).

907� o.L.
Primelgewächse/ Duftende Schlüsselblume.
Botanisches Rollbild/ Schaubild für den Biologieunterricht, Farboffset, auf Leinwand 
aufgezogen, 2 Holzstangen mit Archivhaken und Kordel zum Aufhängen. 
Ca. 98 x 70 cm

908� o.L.
Secale cereale/ Roggen.
Botanisches Rollbild/ Schaubild für den Biologieunterricht, Farblithographie v. 
Jung/ Koch/ Quentell, auf Leinwand aufgezogen. Düsseldorf: Lehrmittelverlag 
Hagemann. Um 1950. 2 Holzstangen mit Archivhaken und Kordel zum Aufhängen. 
Gebrauchsspuren, Schadstelle im unt. Bereich. Ca. 115 x 86 cm

909� o.L.
Prunus Avium/ Kirschbaum.
Botanisches Rollbild/ Schaubild für den Biologieunterricht, Farblithographie v. 
Jung/ Koch/ Quentell, auf Leinwand aufgezogen. Düsseldorf: Lehrmittelverlag 
Hagemann. Um 1950. 2 Holzstangen mit Archivhaken und Kordel zum Aufhängen. 
Gebrauchsspuren, zwei kl. Schadstellen am oberen Blattrand. Ca. 113 x 85 cm

910� 120.- €
Ridinger, Johannes Elias. 1698 Ulm - 1767 Augsburg
Schlachtdarstellung „Die Belagerung der Haupt-Stadt in Carien Halicarnassus unter 
Alexander dem Grossen“, Kupferstich, als Rollbild auf Leinwand aufgezogen, im 
Schriftrand ausführl. gestoch. Beschreibung und bez.: LXXXVII (Plattenrand oben 
Mitte) / Ioh. Elias Ridinger invent. et delin. (im Textrand unten links) / Senior Iohann 
Daniel Herz sculp et exc Aug. V. (im Bildrand unten rechts), Erhaltungsmängel durch 
gerollte Lagerung, Plattenrand beschn., links und rechts eingefasst, Kratzspur und 
beriebene Stellen in Darstellung, eine der Holzrollen ohne Endstück. 74 x 98,5 cm 

WV Thienemann Nr. 917. Seltene Früharbeit Ridingers, entstanden um 1720, als „alle 
Kenner … seine erlangte Geschicklichkeit und Stärke sowohl in Historien- als Tierstücken 
bewunderten“ (Thienemann.), er gleichwohl noch nicht selbst in Kupfer arbeitete. So 
„malte (er) anfangs für den Kunsthändler Dan. Herz (...) verschiedene historische 
Darstellungen“ (Nagler).

911� o.L.
Karte vom Königreich Neapel, ca. 1720
Kupferstichkarte, grenz-und flächenkoloriert, auf Bütten. Re. o. figürliche Kartusche 
mit gestoch. Bez. „Novissima & exactissima Totius Regni Neapolis tabula (...) Ioanne 
Bapt: Homanno Norimbergae“. Starke Erhaltungsmängel mit Randschäden,  Einrissen 
und Wasserflecken. Verso in Tusche alt beschrieben. 58 x 50 cm (Bl)
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912� o.L.
Pöschel, Heinz. 1920 Tröbigau b. Bautzen-2010 Tharandt.
Schloss Eckberg vom anderen Ufer der Elbe gesehen. Aquarell. sign. u. re. 46 x 60,5 cm

Als Maler Autodidakt, arbeitete Heinz Pöschel nach seiner Zeit als Lockheizer 
als Stahlwerker im Edelstahlwerk Freital. Dort war er Mitglied in einem Mal- und 
Zeichenzirkel unter Leitung des bekannten Malers Werner Haselhuhn. Regelmäßig 
beteiligte er sich an regionalen Ausstellungen.

913� 40.- €
Unbekannt 
Kleiner Bauernhof an einem Fluss. Aquarell. 14,8 x 23,6 cm. Hinter Glas gerahmt.

914� 40.- €
Unbekannt, vermutl. 1. H. 20. Jh.
Dorfstraße in Ost-oder Südosteuropa. Aquarell, 19 x 27,5 cm, in  Pp. 

915� o.L.
Unbekannter, wohl Dresdener Künstler, 2. H. 20. Jh.
Stillleben mit Gemüse. Aquarell, 24 x 32 cm (Bl)

916� 40.- €
Konvolut von 4 Aquarellen
4 Bl.: a) Carlowitz, D. v.: Haus zwischen Bäumen. Aquarell, u. re. sign., stockfl. 33,2 x 
22,6 (LM). Hinter Glas gerahmt.
b) Gänse und eine Frau vor einem Haus. Aquarell, u. re. undeutl. sign. 30,7 x 23 cm 
(LM). Hinter Glas gerahmt. 
c) Frau mit Korb, beschriftet und dat. 31,4 x 23,3 cm (LM). Hinter Glas gerahmt.
d) Unbekannt: Dorfstraße, 1906. Aquarellierte Bleistift- und Farbkreidezeichnung, 
u. re. dat. und undeutl. betitelt. Pp stockfl. 27,9 x 21,9 cm (PA). Hinter Glas mit Pp. 
gerahmt. 

Möbel & Einrichtung
917� 60.- €
Paar Lampenfüße, Indien
Messing, graviert, emailliert (Reste). Balusterform auf Rundfuß, oben Schraubgewinde. 
H. je 70 cm 

918� 60.- €
(Puja-Lampe), Indien
Messing/ Bronze, Tellerfuß, über Baluster sechsseitig facettierter Schaft, Ölgefäß mit 
vier Dochtauflagen. Aufsatz in Lilienform lose. H. 72 cm

919� 60.- €
Zeitungsständer, um 1900
Laubholz, dunkel gebeizt, gedrechselte Stäbe.
96 x 47 32 cm

920� 50.- €
Kästchen, 1. H. 19. Jh.
Eiche auf Laubholz furniert, würfelförmiger Korpus mit Scharnierdeckel, 
Abschlussleiste ebonisiert. Innen rot gefasst. 15 x 16 x 16 cm


